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Ostfriesische Tageszeitung
Verkündungsblatt der NSDAP .
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Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands
Erscheint eritäglich mittags . Bezugspreis in den Stadtgemeinden 170 M. and 30 Big . Bestegen .

In ben Landgemeinben 1. 65 R und 51 Big . Bestellgeld . Bostbezugspreis 1 80 7 , einlchließlich dur

Ichnittl . 25 Vie . Boltzeitungsgebühr zuzügl 30 Big Bellelgelb Mazeigen And em Roriage aufzugeben ,

Sonnaben / Sonntag , 10. /11 . April Jabrgang 1943

Japan schlägt im Pazifischen Szean zu
Weittragende Bedeutung des großen Sieges in der Seeschlacht bei den Florida -Inseln

Washington schweigt
(Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

Dr . W . Sch Berlin , 10 . April .

Einen Tag nach der Siegesmeldung aus Burma lann das

Japanische Hauptquartier über einen großen Erfolg der Marines

Breitkräfte gegen einen starten Verband von ameritanischen

Kriegs - und Handelsschiffen im Gebiet der Salomon -Inse . n

mit folgendem Kommuniqué berichten : „ Starle Formatio . . en

japanischer Marineluftstreitträfte unternahmen einen Angriff

gegen eine feindliche Flotte vor der Küste der Florida

Inseln und erzielten nachstehende Ergebnisse : Ein feinds

licher Kreuzer nerfentt , ein feindlichee Jeritürer versenkt , zehn
feindliche Transporter verfentt , zwei fetübliche Transporter

Jchwer beschädigt , einen weiteren feindlichen Transporter bes
hädigt , 37 feintlich ' ugzeuge abgeschoffen . Unfere Berlufte

belaufen sich auf sechs Flugzeuge , die fich freiwillig auf die

feindlichen Ziele stürzten . Diese Luft und Seeschlacht erhält

den Namen „ Seeschlacht vor der Küste der Florida - Inseln " .
99

Diele Meldung wirkt wie ein schwerer Schlag ins Kontor

der anglo - amerikanischen Spekulationen über die Entwidiungs

möglichkeiten im pazifischen Raum . Nach der Konferenz von

Casablanca wurde es als das endgültige Programm Englands
und der Vereinigten Staaten verkündet , daß man zunächst in

diefem Jahre mit den Achsenmähten in Europa fertig werden
wolle , um sich dann mit ganzer Kraft auf Japan stürzen und
ihm schnell den Garaus machen zu können . Nicht nur in

Australien und in Tschungking -China , sondern auch in nüchtern
beurteilenden Kreisen der Vereinigten Staaten selbst haben sich;

gegen diefes Programm eindringlich warnende Stimmen ers
hoben . Wenn man , so hieß es in den Gegenargumenten , Ja

pan Zeit laffen werde , das eroberte neue Weltreich in sich

au foufolidieren , wirtschaftlich und rüftungsmäßig zur Auswir
fung zu bringen und nach außen abzuriegeln , so fünne es fich
auf unabfebbare Sicht völlig unangreifbar machen . Die

toffnungen der Gegner finten erst recht in Hich zusammen , los

bald es sich herausstellt , daß die für dieses Jahr ursprünglich
Ins Auge gefaßten Offensivpiäne gegen Europa von vornherein

Aum Scheitern verurteilt sind , nachdem die Erwartungen im

Sinblid auf die Sowjetoffensive durch den heldenhaften Widers

stand unserer Truppen an der Oitfront umgeworfen worden

lind , und nachdem die Ereignisse in Afrita sich nicht annähernd
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In dem Tempo vollzogen haben , mit dem man in Casablanca
noch rechnen zu tönnen glaubte

Da überdies Churchill türzlich so unvorsichtig war , eine Des
mobilisation des größeren Teiles der britischen Streitträfte
nach dem Siege in Europa " in Aussicht zu stellen , ist man in

denjenigen politischen Kreifen der Vereinigten Staaten , die

der Strategie Roosevelts nicht ganz über den Weg trauen , erft
( kortfekuna auf Seite 2 ) .

Klare Eingeständnisse einer verlogenen Berichterstattung
Nur zum Zwede der Agitation / Amerikaner entlarben den Schwindel der Sowjets und der USA .

( Drahtbericht unseres Vertreters in Lissabon )

Dia . Lissabon , 10 , April .

Während die Roosevelt Regierung und die unter ihrem

Einfluß stehende amerikanische Bresse unter dem Aufwand aller

ihr zur Verfügung stehenden Reflamemöglichkeiten den Bolsches
wismus anpreisen und die bolschewistischen Armeen mit einem
Nimbus der Unüberwindlichkeit zu umgeben versuchen , macht

jeht in der USA . - Zeitschrift „ Vic " der amerikanische Journalist
Walter Duranty die Feststellung . daß es trok aller Liebe

zur Sowjetunion und aller Stimmungmache für die sowjetische
Armee boch ratsam sei , die bolschewistischen Seeresberichte nicht
als bare Münze zu nehmen . Er gesteht ein , daß die Ziffern ,
die von den Bolschewisten in ihren offiziellen Berichten ange =
geben werden , reichlich übertrieben feien , entfchuldigt
bas aber damit , daß der Heeresbericht nach Ueberzeugung der
Sowjets , genau wie nach Ansicht der Washingtoner Regierung ,
nicht den Zwed habe , volle Wahrheiten einzugestehen , sondern
in erster Linie Agitation set .

Das beste Beispiel dafür fet , so erklärt er . der amerikanische
Heeresbericht über die Ergebnisse des japanischen Angriffs auf
Bearl Harbour . Von diesem Standpunkt aus müsse man auch
Die fowietrussischen Heeresberichte betrachten . Ihre Aufgabe
fet es , die Moral der Sowjets und der Freunde der bolsches
wiftisch - angelsächsischen Allianz anzuspornen . Deswegen hätten
sich , gesteht Duranty ein , unter den Amerikanern zahlreiche

Mißverständnisse über den Wert " und die Zuverlässigkeit "
der bolschewistischen Berichte ergeben , wozu auch die Uebers
begeisterung amerikanischer Zeitungen für die Sowjets beige¬
stagen habe , die jeden bolschewistischen Erfolg aufbauschten .

Das Ergebnis sei aber in den USA . Schädlich und irreführend
gewesen . Der Amerikaner solle darum awedmäßigerweise fich

nicht zu sehr an die Einzelheiten der Sowietberichte halten ,

denn es sei natürlich für einen denkenden Menschen Unsinn ,

wenn die Sowjets nach einem Kampf genau ang ben wollten ,

wieviele tote Feinde fie gezählt hätten . Diese Zählungen seien
praktisch gar nicht vorzunehmen . Die Mostauer Regierung

müsse aber diese Zahlen angeben , weil für die Masse der ein¬

fachen Menschen eine fonfrete Zahlenangabe glaubwürdiger ers

scheine als eine abstrakte Schäßung . Außerdem müsse man auch

in Betracht ziehen , daß die Sowjets bei der Ausdehnung ihrer

Front , genau wie das beim amerikanischen Oberkommando im

Pazifit häufig geschehe , einfach doppelte oder mehr .

fache Zahlungen vornehmen , so daß die offiziellen Bes

richte Ziffern enthielten , die weit höher als die wirklichen Bers

lufte des Feindes seien . Man tönne natürlich , so fügt er naiv

hinzu , eine solche Tattit Agitation nennen . Für die Sowjets

und für die Amerikaner handle es sich aber um eine Waffe , die

man wie jede andere anwende .

Damit gesteht Duranty unumwunden ein . dah lowohl die

fowietrussischen als auch die amerikanischen Seeresberichte nicht

etwa Mitteilungen sind , die der tatsächlichen Kriegslage oder

den militärischen Ereignissen entsprechen , sondern nichts andes

res als Agitation . Diese Eingeständnisse des amerikanischen
Journalisten werden durch den USA . - Abgeordneten und Obers

ften im Marineforps Malvin Mak bestätigt , der im „ Ameris

can Mercury " sich bitter darüber beflagt , daß die Regierung

und das Oberkommando in Washington feine wahrheits
gemäße Berichterstattung über die militärischen Ers

eignisse im Bazifik zuließen .

Blanmäßige Absehbewegungen in Tunesien
Drohende Umfassung der Achseniruppen verhindert / Dem nachrückenden Feind empfindliche Verluste zugefügt

( Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

otz . Berlin . 10 . April .

fonnten .

Seit einiger Zeit meldet das Oberkommando der Wehrs
macht , daß schwere Abwehrtämpfe im südtunesischen
Raum gegen überlegene englische Kräfte geführt werden . Im
Berlaufe dieser Kämpfe find westlich Gabes Absetz
bewegungen der Achsentruppen notwendig geworden , die jedoch
in voller Planmäßigkeit durchgeführt werden Bei

dieser Gelegenheit , bei der es sich im wesentlichen darum hans .

belte , eine drohende Umfaffung der Achsentruppen aus dem
Abschnitt Gabes und El Samaa zu verhindern , zeigte sich die .
Deutsch- italienische Waffentameradschaft von ihrer khönsten
Seite . Durch geschickte Vorstöße und zäh geführte Nachhut¬
gefechte , durch Minenfelder und Sprengungen wurden dem
nachrüdenden Feind empfindliche Verluste zugefügt .

und die Engländer wurden so lange aufgeholten . bis es den
Hauptkräften der Achse gelungen war , ihre neuen Stellungen
ga besetzen .

Zur letzten Sicherung der Bewegung der Achientruppen war

Bin Banzergrenadier -Regiment eingesetzt , das den Feind in
hneidigen Borstößen so lange aufgehalten hat , bis der Kommans

Warnung der Geschichte
Von Professor Dr . Johann von Leers

otz . Es genügt nicht , heldenhaft in der Not zu sein . Wenn man in

wahrer Lebensgefahr ist, dann schlägt man sich natürlich nach besten
Kräften . Es ist mindestens ebenso wichtig , sich nicht gehen zu lassen ,

auch wenn es wieder gut geht und Erfolge lommen . Wir Deutsche
haben einmal die Borherrschaft in Europa durch einen derartigers
Beicht inn ve : fplett . Man liest heute leicht in unseren Geschichtsbüchern ,

daß mit dem Ende der Hohenstaufen die deutsche Vormachtstellung im

mittelalterlichen Europa zu Ende gewesen sei . Man glaubt , das hätte

so sein müssen . Das war durchaus nicht notwendig .

1250 war der große Kaiser Friedrich II ., der Hohenstaufe , gea
storben , der eine Machtstellung besaß , die jedem anderen Staat in

Europa überlegen war . Der französische Herzog Karl von Anjou hatte

sich des schönen Königreiches Sizilien und Unteritalien , des alten

flaufifchen Hausbesißes , 1266 bemächtigt . Auch seine größten Ruhme

redner geben zu , daß Karl von Anjou ein ausnehmend unsympathischer ,

hartherziger , geldgieriger und unvornehmer Mensch war . Es war feine

Rede davon , daß er in dem eben eroberten Lande fest im Sattel saß .

Schon im Jahre darauf , 1237 , erschien der noch nicht sechzehnjährige

Entel Kaiser Friedrichs II ., der schöne Konradin , mit einem Heer vong

12 000 Mann , überwiegend Deutschen , in Italien . Sein Name flog

ihm wie ein Lauffener voran . In Süditalien standen die dort von

seinem Großvater angesiedelten Araber sofort für ihn auf , die alten

Freunde der Hohenstaufen ; um Neapel erhoben sich Konradins Ane

hänger im offenen Aufstand , in der Terra di Lavoro proklamierte
fich der Graf von Caserta bereits als Staathalter Konradins , das den

Cohen , aufen treue Szilien flammt : ' ogleich auf . Der ver aßt : Frane

zose war in dem eben eroberten Lanse von allen Seiten gefährdet .

Konradin zog ti ber Rom , fand hier noch Unterstützung durch spanische
Ritter , beam Bulauf von allen Seiten und hatte , als er sich , anmars

schierend auf der alten Via Valeria , den Franzosen gegenübersaha

etwa 6000 Reiter gegen 4000 des Gegners , mindestens 10 000 Mann

gegen vielleicht 6000 des Gegners insgesamt , dazu in dem deutschers

Ritter Kroff von Flügeln einen erfahrenen Kriegsmann als Marschall .
im ersten Spanier

Er konnte fein Heer in drei Treffen aufstellen
und Römer , im zweiten Italiener und Deutsche , im dritten nue

Deutsche .

zugefügt

deur den Befehl geben fonnte , diß nunmehr auch die Fahrs

zeuge dieser Nachtruppen sich durch die Minengassen zurückzu

ziehen hätten . Plötzlich wurde gemeldet daß noch ein italieni
ches Bafgeschütz im Vorfeld stehen gebieben war . Obwohl der

Feind sich inzwischen auf zwei Kilometer genähert hatte und die

Deutsche Nachhut bereits unter Feuer nahm , meldeten sich ein
Panzerleutnant und drei Grenadiere freiwillig , die auch dieses

lette italienische Geschüß unter stärkstem Beschuß bargen . Gleich

Darau flog ein großes Stück der Pakstrake in die Luft , so daß

ein weiteres Nachdrängen des Feindes vorerst vereitelt wurde .

Auch an anderen Stellen zeigte sich, daß die deutschen und
schweren Abwehr¬ttolienischen Soldaten im gemeinsamen

fampf fich in fchönster Waffenkameradschaft zusammengefunden
batten . Immer wieder werden Einzelheiten berichtet , die von

dem tapferen Aushalten einzelner beutscher oder italienischer

Verbände zum Schuh der Bewegungen der Hauptfräfte sprechen .

Dieser Kampfgemeinschaft im tunesischen Raum ist es in erster

Linie zu verdanken , wenn die Versuche der überlegenen eng

lischen und amerikanischen Truppen mißlungen sind durch

Umfaffungsbewegungen einzelne Telle der tunelijchen Achsen¬

truppen von ihren südwärtigen Berbindungen abzuschneiden .

Der Franzose drüben konnte nur durch List siegen , stellte darum

nur zwei Tre fen in die Schlachtlinie und hielt das dritte hinter einens

Höhenzug verborgen zurüd . Um 9 Uhr früh überschritt das Heer Kone

rading den Fluß Imele , warf sich auf die zwei französischen Treffers

und schlug sie nach heftigem Gefecht völlig auseinander , so daß fie auf

der Straße nach Aquila davonftoben . Gegen Mittag schien die Schlacht

vollkommen gewonnen zu sein . Das erste Treffen , Römer und Spanies

unter dem Ritter Don Arrigo , machte sich an die Verfolgung . Leider

waren es zum großen Teil die Deutschen , die sich dann allzu sicher

fühlten. Auf einmal tam das französische dritte Treffen heron, die
besten Truppen des Gegners . Die Deutschen hielten sie zuerst für

Freunde , bis sie auf einmal , im lezten Augenblick , unter ihren

Bannern zusammenlaufend , von der französischen Ritterschaft über

rannt wurden . Das Banner mit dem Reichsadler fiel - und während

die beiden versprengten französischen Treffen nun von allen Seitens

herankamen , lösten sich Konradins Truppen auf . Als der von der

Verfolgung zurüdiehrende Don Arrigo auf dem Schlachtfeld eintraf ,

mit ermüdeten Leuten und ausgepumpten Pferden , griff er avar tapfes

an , aber seine schwer gepanzerten Spanier wurden von den Pferders

gerissen , feine Truppen niedergemacht. Es war das legte Mal , daß

die stelze Ghibellinenfahne in Italien wehte .

Das Ende kennt man . In einer Kirche in Neapel steht heute

noch der Ceppo di Corradino , die Kleine Gedenksäule , die zur Erinne

rung an den jungen Konradin und seinen jungen Freund Friedrichs

von Oesterreich errichtet worden ist , auf dem Play , heute einem vois

Fruchtständen und Fischverkäufern belebten Markt , wo der lehte Hohene

staufe , das edle Blut , nach einem Verfahren von schwarzer Ungea

rechtigkeit auf Befehl des Karl von Anjou hingerichtet wurde . Damala

haben wir Deutsche mit dem Sieg die Vormacht in Europa verspielt .

Den Niederbruch des Reiches konnte bald darauf der französische

König benutzen , um die ersten Reichsbefizungen an der Westgrenze

fortzunehmen . Eine Nachfahrin jenes Karl von Anjou war die Königin

Hedwig von Polen , die den Großfürsten Jagiello von Litauen hela

ratete , wodurch Polen und Litauen vereinigt wurden und noch unter

Jagiello 1410 ben Deutschen Ritterorden bei Tannenberg vernichten

schlagen fonnten , damit auch die Ostflante des Reiches aufreißend .

Die eine Niederlage des jungen Konradin in jener Schlacht bel

Tagliacozzo hatte zur Folge , daß die Südflanke , die Westflanke und

die Ostflanke des Reiches nacheinander aufgesprengt wurden . Die ganze

weltgeschichte nahm eine andere Richtung . Hätte Konradin gefiegt
er hätte die Macht seines Großvaters wieder herstellen und erweitern

fönnen , hätte eine Fürstentochter geheiratet , Kinder gehabt , die Hohene

staufen , das ruhmreiche Haus , wären nie erfoschen , die deutsche Vore

Der Führer :

Angesichts der Erkenntnis , daß es in die¬

sem Krieg nicht Sieger und Besiegte , sondern

nur Ueberlebende oder Vernichtete geben

kann , wird daher der nationalsozialistische

Staat den Kampf mit jenem Fanatismus wei¬

terführen , den die Bewegung vom ersten

Augenblick an besaß , als sie begann , die

Macht in Deutschland zu erobern . Ich habe

es deshalb bereits am 30 . Januar 1942 ausge

sprochen , daß Siege jeder Schwächling zu er¬

tragen vermag , während sich das Schicksal

mit seinen Schlägen erst an dem Starken

erprobt . Proklamation sum 80 , Jaunar 1943

отр



macht im Mittelalter hätte fich halten können . So aber brach alles
usammen , es folgte die kaiserlose , die schreckliche Zeit , ein unvor¬

ftellbarer Niedergang unserer Macht , Verlust wichtiger Grenzlande ,
Be splitterung im Innern , Mißachtung durch das Ausland , Ent
täuschung der Freunde alles nur , weil die Deutschen zu früh den
Sieg in der Tasche zu haben glaubten und unvorsichtig wurden .

Frühere Fehler haben uns unter anderen Völfern den Ruf ein¬
gebracht , im Glück großmäufig zu sein . Wenn wir das gar zu schlimm
machten wie in der Zeit Wilhelms II ., dann fiel es uns zum Schluß
selber auf die Nerven . Es ist ja schließlich kein Zufall , daß wir uns
das sehr lluge und richtige Wort Nach dem Siege binde den Helm
fester " von den Japanern ausleihen mußten . Es schadet nichts , wenn
man seine eigenen Schwächen und Fehler ehrlich ausspricht und gut
fenat . Man ist dann davor behütet , ihnen zum Opfer zu fallen . In den
Tagen , als die erschütternden Nachrichten von Stalingrad uns alle be¬
drückten , spürte man in jedem einzelnen unseres Volkes , wie stark er
oon der Erkenntnis gepackt war , daß wir nun alle Kräfte aufs
äußerste anspannen müssen . Jetzt ist die Krise vorbei . Es ist aber
nicht der geringste Grund , nun auf einmal wieder in den Anstrengun
gen nachzulassen und zu glauben , es ginge auch so . Nein , so geht es
nicht . Solange der Gegner noch fechtend im Felde steht und er steht
im Felde , ficht und greift noch an haben wir nicht den geringsten
Grund , auch nur einen Augenblick in unserer Leidenschaft des Kampfes ,
in unserer mißtrauischen Gespanntheit und zähen Willenballung nach
gula sen . Beruhigt sein kann man erst , wenn der Feind vernichtet ist ;
dann kommt er nicht wieder . Solange er noch da ist , noch steht und
nicht gefallen ist oder sich ergeben hat , liegt nicht der geringste Grund
vor , nachzulassen . Im Gegenteil , man muß damit rechnen , daß der
Gegner , vor allem ein zäher und entschlossener Gegner , gerade wenn es
schlecht um ihn steht , alle Kräfte zusammenraffen wird , daß er unvor¬
stellbare Anstrengungen machen wird , um in letter Stunde ben Sieg
noch sich zuzuwenden . Darum müssen wir doppelt und drei ach mit zäher
Aufmerksamkeit alle unsere Kräfte mobil halten . Kein ' Wißerfolg und
Teine Niderlage darf uns brechen , aber auch kein Erfolg uns unvor¬
fichtig machen .

-

Der große Kampf in der Welt geht jetzt am Leben und Zukunft
für alle wir lönnen uns keine Spur von Leichtsinn , keinen Schritt
des Zurütdfallens oder Nachlassens in unserer gewaltigen Anstrengung
Teisten . Die Zeit ist grimmig ernst . Auch wenn die Krise im Osten
borber ist !

Der Führer beglückwünscht Ante Babelic
() Aus dem Führerhauptquartier , 10 . April .

Der Führer hat dem kroatischen Staatsführer Dr . Ante
Pavelic zum froatischen Nationaltage am 10 . April mit
einem in herzlichen Worten gehaltenen Telegramm seine Glücks
wünsche übermittelt .

Großangriff vielfach fiberlegener feindlicher Kräfte
Aus dem Führerhauptquartier , 3. April .

Das Oberfommando der Wehrmacht gab Freitag be¬tannt :

Von der Ostfront werden nur Kämpfe von örtlicher Bedeu
tung gemeldet . Bei Säuberungsunternehmen am mittleren
Donez wurden zwei feindliche Bataillone vernichtet und eine
Anzahl Gefangener eingebracht . Schwere Artillerie des Hees
res befämpfte triegswichtige Ziele in Leningrab mit guster Wirkung .

In Tunesien geht der Großangriff vielfach überlegener
feindlicher Kräfte gegen die deutsch - italienischen Truppen
weiter .

An der Südfront wichen unsere Verbände unter forts
während schweren Kämpfen auf neue Linien aus . Umfah¬
fungsversuche wurden in erbitterten Kämpfen abgewiesen . Am
Mittels und Nordabschnitt scheiterten mehrere starte Durchs
bruchsversuche britisch - nordamerilanischer Kräfte . Dabei wur
den 33 Panzer vernichtet .

Der Feind verlor bei Tagesvorstößen gegen die Küste ber
befesten Westgebiete drei Flugzeuge .

Britische Bomber warfen in der vergangenen Nacht
Spreng - und Brandbomben auf west bentsmes Gebiet .
Die Bevölkerung hatte Verluste , latartillerie der Luftwaffe
und der Kriegsmarine und Nachtjäger schossen 15 feindliche
Flugzeuge ab .

21 Mordbrenner -Flugzeuge nicht zurückgekehrt
() Stocholm , 10 . April .

Der OKW . - Bericht meldete am Freitag . daß die britischen
Mordbrenner bei ihrem Terrorangriff in der Nacht zum Fei¬
tag auf weit deutsches Gebiet 15 Flugzeuge verloren .
Das britische Luftfahrtministerium gibt , wie Reuter meldet ,
zu , daß 21 britische Bomber nicht zurückkehrten .

In neue Ausgangsstellungen zurückgegangen
Rom . 9. April .

Der italienische Wehrmachtbericht vom Freitag hat fol
genden Wortlaut : Der von starten Luftwaffenverbänden unter¬
Stühte feindliche Angriff aing an der ganzen Tunesien .
Front und besonders im Südabschnitt heftig weiter . Entspres
chend den erhaltenen Befehlen gehen die Achsentruppen auf
neue Aufmarschstellungen zurüd . Italienische und deutsche Ab¬
teilungen , die von feindlichen Truppen isoliert und überholt
worden waren , tämpften hartnädig in den ihnen anvertrauten
Stüpunkten und brachten dem Gegner schwere Verluste bei .
In Luftkämpfen des gestrigen Tages wurden vier Flugzeuge
von unseren . Jägern , zwei von deutschen Jägern abgeschossen .
Zwei weitere Flugzeuge wurden von der Flat vernichtet .

Weitere Träger des Ritterkreuzes
( Berlin , 10 . April .

ゆう

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes
an Major Hermann Rauschenbusch . Kommandant eines
Jäger -Bataillons , Oberleutnant Hans Mangold , Batteries
chef in der Sturmgeschüzabteilung Großdeutschland " , Unter¬
offizier Dietrich Lilienthal , Geschüzführer einer schweren
Pat in einer schnellen Abteilung . Hermann Rauschenbusch
wurde am 31 . August 1908 als Sohn eines Landwirts in
Biemien bei Galzuflen geboren , Hans Mangold am 16 . No
vember 1918 zu Untereßfeld , Kreis Unterfranken , als Sohn
eines Hauptlehrers , Diedrich Lilienthal am 21 . Juni 1921 als
Sohn eines Bauern in Moorhausen , Kreis Osterholz .

Der Führer verlieh auf Vorschlag des Oberbefehlshabers
der Luftwaffe das Ritterkreuz des Eisernen Kreuezs an Oberst
lentnant Haizmann , Generalstabsoffizier einer Flat - Divi¬
fion ( Richard Haizmann wurde am April 1910 als Sohn
eines Sparlaffendirektors in Hochdorf geboren ) ; Oberleutnant
Serling . Staffelführer in einem Sturztampfgeschwader
( Wilfried Herling wurde am 7. Juni 1920 als Sohn eines
Diplom -Ingenieurs in Hörde in Westfalen geboren ) , und an
Oberst Krause , Kommandeur eines Flatregiments . Friz
Krause wurde am 16 . Dezember 1892 in Küstrin geboren .

Das Eiserne Kreuz für eine DRK .-Shwefter .
() Berlin , 10. April .

Der DRK . - Schwester Magda Darchinger , DRK . - Schwe
fterschaft München , wurde als fünfter deutscher Frau bas
Eiserne Kze uz 2. Klasse verliehen . Sie hat sich bei der
Bergung von Verwundeten eines Lazaretts im Operations .
gebiet während eines feindlichen Luftangriffes durch besonderstapferes Verhalten ausgezeichnet und wurde hierbei selbst
schwer verwundet .
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Lehren unseres harten Kampfes
Großen Entscheidungen geht der Einfaß aller Energien voraus / Das Wissen vom Gieg

Von Helmut Sündermann

ota . Es liegen Monate hinter uns , in denen die Blicke des
ganzen Volfes sich fast ausschließlich auf die unmittelbare Ges .
genwart und ihre dringendsten Forderungen richteten . Als die
Cowjethorden in Bewegung waren und die deutsche Front zu
erschüttern suchten , war feine Zeit und feine Stimmung , wei
ier zu denken als an die Bedürfnisse des Tages oder sich um
ständlicheren Gedanken hinzugeben als der einfachen Entschloss
senheit , dem Sowjetansturm durch den Einsatz aller Kräfte von

ront und Heimat Halt zu gebieten .
Der Winter ist nun vorbei , und was viele nur hoffen

fonnten , ist reale Wirklichkeit geworden ; die Kraft des bols
schewistischen Ansturmes ist weit im Osten gebrochen worden ,
manches wurde verloren , aber vieles , unendlich vieles ist ges
halten oder bereits wiedergewonnen . Das deutsche Volf aber
hat eine Bewährungsprobe bestanden und eine Krisenfestig
teit an den Tag gelegt , die denen zu denken geben wird , die
immer noch so töricht sind , ihre Hoffnungen auf den Wunsch
traum einer inneren Zermürbung des Reiches aufzubauen .

Die vergangenen Monate haben uns nicht nur bewiesen ,
wie elementar und lebenswichtig der Kampf ist , den wir fühs
ren , sondern daß es auch einen festen und sicheren Weg zu uns
jerem Siege gibt , den Europa braucht , wenn es als Basis
menschlicher Kultur weiterbestehen will , daß diefer Weg nicht
geglättet und bequem , sondern hart und gefahrvoll ist , und daß
er über manche Brücke führt , die nur durch die Anspannung
aller Kräfte errichtet werden fann : das ist die sichere Lehre
dieses Winters .

Dieser Grunderkenntnis steht manche wichtige Einzelstel
fung gegenüber : es scheint , daß die Sowjets fast alles was
fie im Laufe des vergangenen Winters an Reserven aufzubie
len hatten , in den Kanipf geworfen haben , von dem sie sich
die Entscheidung erhofften . Ihr Fiasto macht den Traum
unferer Feinde von der Unüberwindlichkeit der . sowjetischen
Macht zunichte , so sehr die Wucht ihres Ansturmes auch die
Größe der Gefahr gezeigt hat . Die bolichewistische Pest iſt
nicht unausrottbar ! Sie fann ausgeräuchert werden , und sie
wird es !

Die Juden von der anderen Couleur aber haben sich nun
auch versammelt und die Truppen ihrer plutokratischen Ras
sollenstaaten aufmarschieren lassen um ihrem bolschewiitischen
Bundesgenossen vom Süden oder Westen her zu Hilfe zu eilen .
Die große Entscheidung werden fie freilich ebensowenig zu
ändern vermögen , wie sie Aussicht haben . selbst ihren Fuß auf
den Boden der Achsenmächte und ihrer Verbündeten zu setzen .

Wer die massierte Angriffsmacht des Bolschewismus aufge
halten und gebrochen bat , wird auch die Mittel und die Kraft
besigen , abenteuernden britisch - amerikanischen Divisionen eine
blutige Leftion zu erteilen , falls sie von ihren iüdischen An¬
treibern den Festungswerten Europas entgegengehegt werden .

Der Bolschewismus aber wird auch von seinen britisch
amerikanischen Trabanten nicht gerettet werden . Und ihr ge
meinsamer Wunschtraum , Europa in ein blutiges Chaos zu
verwandeln , wird in Tunesien und an den Küsten des Konti
nents feine andere Antwort erfahren , als es im Osten ge
Gehen ist.

Dies sind nicht Worte ohne Hintergrund : Deutschland und
Europa haben in diesem Winter nicht nur erfahren , was
ihnen droht , sondern auch was sie an Kraft zu entfalten ver¬
mögen , wenn ste zum Aeußersten entschlossen sind . Zu dieser
Entschlossenheit baben nicht nur die Erinnerung an die Welt
von 1918 , nicht nur die nüchterne Einshägung des Bolschewis .
mus , sondern auch die freimütigen Erklärungen beigetragen ,
mit denen unsefe Feinde nicht zurückgehalten haben , als sie
beruuscht von den Sowjeterfolgen
schon gewonnen zu haben .

glaubten , diesen Krieg

Das alles war nühlich , um bas geistige und materielle
Potential des Kontinents so zu entfalten und weiterzuent
wideln , daß es nicht nur ausreichen wird , uns sicher und ziel .
bewußt zu verteidigen , sondern auch iene innere Haltung und
äußere Stärfe vorzubereiten , die im Zeitpunkt der großen Ent .
scheidung den Ausschlag des Sieges geben wird .

Große Entscheidungen werden bestimmend beeinflußt durch
große Ideen , die die gewaltige Antriebstraft aller charafter .
licken und leistungsmäßigen Energien der Völker sind . Diese
Ideen stehen auf unserer Seite und erfüllen uns alle . Die
gewaltige Wiedererhebung der großen Nationen des Kontt
nents steht auf unserer Fahne . Das Recht zum Leben für
tüchtigste Bölfer der Menschheit ist der Sinn unseres Kampfes .
Eine große Zukunft tut sich vor unseren Augen auf , während
auf der Gegenseite die bolschewistische Doktrin der Vernich
tung der Tüchtigen und die iüdische Lehre der materiellen
Versklavung den Vesthauch des Todes auch durch die Schwulst .
ihrer Phrasen nicht zu vertreiben vermögen .

Diese Erkenntnis des großen Sinnes unferes Kampfes ist
der stärkste Motor unseres Handelns , und unsere Entschlossen .
heit . in dieser gewaltigen Entscheidung voll unseren Mann
au stellen , gibt uns die Gewähr , daß wir es schaffen werden
und uns den Eintritt in ein glücklicheres Leben , durch dessen
Tor wir schon einen Blid zu werfen vermochten , erzwingen
werben .

Japan schlägt im Pazifischen Ozean zu
( Fortsetzung von Seite 1 )

recht mißtrauisch geworden . Wohin . To fragt man sich , soll denn
das führen , wenn die Bereinigten Staaten und England jetzt
ihre Anstrengungen fast ausschließlich im Atlantischen Ozean
fonzentrieren und Japan womöglich noch mehr Zeit der Ruhe
erhält , um das gewonnene gewaltige Kriegspotential im vol¬
len Ausmaß zur Wirkung zu bringen ? Roosevelt und Knor
suchen ihre Leute mit billigen Rebensarten zu trösten . Nach
den Erfahrungen von Guadalcanar , wo die Sapaner mit flu¬
ger Berechnung in einer höchst geschickt geführten Abnutzungs .
schlacht den Amerikanern einen furchtbaren Aderlaß zufügten ,
will man in Washington nichts mehr davon wissen , daß der
Angriff gegen Japan schrittweise , sozusagen von Insel zu Insel
durchgeführt werden soll . Man weiß nach Guadalcanar , daß
dazu die Kräfte nicht reichen würden und daß dieser Weg in
Jahrzehnten nicht zu Ende gegangen werden tönnte . Also läßt
man es zunächst einmal bei großsprecherischen Prahlereien be¬
wenden .

Es ist begreiflich , wenn sich Washington über die Nieder¬
lage ausschweigt . Einen Hinweis vermittelt das amerikanische
Kriegsinformationsamt nur mit der Bekanntgabe , daß etwa
hundert fapanische Flugzeuge nordamerikanische Schiffe ange
griffen hätten , und daß bei dieser Gelegenheit sieben amerita¬
nische Flugzeuge verlorengegangen seien . Was sich die Ameri
faner auf dem Gebiet des Verschweigens zu leisten vermögen ,
das hat man nach Pearl Harbour erlebt , wo es ein ganzes
Jahr dauerte , bis Washington mit der Wahrheit herausrückte ,
die dann allerdings die ersten vorsichtigen Feststellungen der
Japaner selbst noch übertraf . Seit dieser Zeit weiß man , daß
die japanischen Erfolgsmeldungen an Zuverlässigkeit nichts zu
wünschen übriglassen . Von dieser Erkenntnis aus wurde es in
der Weltöffentlichkeit richtig gewürdigt , als die Japaner _ am
Ende des ersten Kriegsjahres eine Erfolgsbilanz mit der Ver
sentung von 262 Kriegsschiffen veröffentlichen fonnten und
später als Ergebnis der Kämpfe bei den Salomonen und
Neu -Guinea im Verlauf eines halben Jahres sechs Schlacht¬
schiffe , vier Flugzeugträger , 36 Kreuzer und 22 Zerstörer als
versentt melden fonnten . Diese Bilanzziffern erfahren jekt

Sallay ; Der Krieg wird fortgeführt
() Budapest , 10 . April .

Der ungarische Ministerpräsident und Außenminister Kal .
Ian hielt auf der Konferenz der Regierungspartet eine Rede ,
in der er der fürzlichen Deutschlandreise des Parteipräsidenten
Lufacs gedachte . Er betonte , diese von ihm mit Freude be
grüßte , auf deutschen Schritt erfolgte Reise habe dem ungari
schen Parteipräsidenten Gelegenheit geboten , die NSDAP . der
freundschaftlichen Gefühle seitens der ungarischen Regierungs
partei zu versichern . Zu seiner Italienreise bemerkte der Mis
nisterpräsident , daß die Besprechungen mit dem Duce die voll
tommene Uebereinstimmung der Auffassungen zeig
ten . Auch darin set man sich einig gewesen , daß dieser aufge .
zwungene Krieg im Verein mit Deutschland im Interesse der
gemeinsamen Ziele fortgeführt werden müsse .

Graußiges Gemezel bolfchewiftischer Horden
( ) Riga , 10 . April . .

Nach einer Meldung der russischen Zeitung . So Rodinu "
haben die Bolschewisten in der Ortschaft D. in der Gegend
von Rschem ein , graufiges Gemegel unter der Bevöl
ferung angerichtet . Die in dem Ort befindliche Kirche war bei
der ersten Flucht der Bolschewisten völlig ausgeplündert wor
den , zum Sprengen famen fie jedoch nicht mehr , da die deut . .
schen Truppen überraschend in den Ort eindrangen . Als nun
mehr die Bolschewisten nach dem Abrücken der deutschen Sol¬
daten wieder in den Besitz des Ortes tamen , brachten sie ihre
Pferde und Fahrzeuge in dieser Kirche unter . Der Geistliche ,
der unter deutschem Schuh wieder einen ständigen Gottesdienst
abgehalten hatte , wurde von den Sowjets sofort erschossen .
Ueber 124 Menschen , darunter viele Frauen und Kinder ,
wurden von den entwenschten Horden niedergemekelt .

Verlust des Zerstörers Harvester " zugegeben
0 Stodholm , 10. April .

Laut Reuter bedauert der Rat der Admiralität bekannt
geben zu müssen , daß der Zerstörer Sarvester " bei der
Verteidigung eines Geleitzuges im Atlantit im vergangenen
Monat torpediert und versenkt wurde . .

eine neue Steigerung auch im Hinblick auf die versentte
Sandelstonnage , die sich bereits auf 2,7 Millionen
BRI . belief . Die amerikanischen Gorgen , wie man angesichts
einer solchen Entwicklung überhaupt noch an einen Erfolg in
der Kriegführung gegen Japan denken tönne , werden durch
solche Ereignisse gewiß nicht gemindert . Alles Geschwäg fann
nicht darüber hinwestäuschen , daß es immer wieder Japan it ,
bas aus bem gewonnenen gewaltigen Machtbereich heraus die
entscheidenden Schläge führt , während die Gegner hilflos an
der Peripherie stehen und die schwersten Berluste hinnehmen
müssen , wenn sie auch nur an irgend einer Stelle den Versuch
zu einer Initiative oder gar nur zur Nachschubsicherung für
ihre Stellungen machen ..

Große Begeisterung in Japan
( Eigener Funkbericht )

otz . Tokio , 10 , April . *
Die Seeschlacht bei den Florida -Inseln wird von der japanischen

Bresse begeistert kommentiert . Aus den jetzt bekanntwerdenden Einzel¬
heiten ergibt sich der Ablauf des Kampfes . Ein amerikanisches Geleit
wurde bei dem Versuch , von der Nordküste Guadalcanars aus nach .
der Insel Florida überzuseßen , von japanischen Marinebombern ge¬
faßt . Das erste Biel der japanischen Bomber war der auf Florida ge
legene Ha en Tulagi , den die Amerikaner als Flugzeugbasis aus .
zubauen versuchen . Sodann wandte sich der japanische Bomberverband
gegen die vor Cap Cori an der Nordküste von Guadalcanar ankernde
Transportflotte . Troz des wütenden Abwehrfeuers gelang es den
starten japanischen Staffeln , ihre Bomben zum Teil durch Gleitsturz
an die Transportschiffe heranzutragen , und zehn Transporter , einen
Kreuzer und einen Zerstörer zu versenken . Dieser Erfolg ist um so höher
zu werten , als die Transportflotte unter dem Schuß landbasierter
Jagdflieger lag , von denen die Japaner insgesamt 37 Flugzeuge ab¬
schießen konnten , darunter 30 Grumman -Jäger . Der Angriff erfolgte
am Tage , doch wird unterstrichen , daß die Wetterbedingungen teines
wegs gut waren , vielmehr trübes und regnerisches Wetter die Sicht
beeinträchtigte . Die praktisch völlige Vernichtung des ameri
tanischen Geleitguges dürfte für die Versorgung der feindlichen Ver¬
bände im Salomonen - Gebiet schwerwiegende Folgen haben .

Wabell auf überstürzter Flucht
( Drahtbericht unseres Vertreters in Rom )

ols . Rom . 10 . April .
Der Rückzug Wavells aus Burma hat , wie aus den Aus

lagen der gefangenen Briten und dem Aussehen der Rückzugs
straßen , die mit im Stich gelassenem Material aller Art bes
deckt sind , hervorgeht , stellenweise den Charakter einer über¬
stürzten Flucht angenommen . Der größte Teil der indischen
Berbände , die in japanische Gefangenschaft gerieten , war von
indischen Offizieren und Unteroffizieren befehligt , da es die
britischen Offiziere nach Erteilung des Befehls , bis zum
legten Mann zu tämpfen , vorgezogen hatten , sich selbst in
Sicherheit zu bringen . Die eingeborene Bevölkerung des von
den Japanern eroberten Gebietes begrüßte die japanischen
Truppen als Befreier und bereitete dem Befehlshaber der
japanischen Truppen Danteskundgebungen . An der

Front dauern gegenwärtig die Säuberungsaktionen an . Das
britische Gros befindet sich noch immer auf dem Rückzug in
nordwestlicher Richtung .

Kurzmeldungen
otz . Der Schiffsverkehr zwischen Schweben und Argen¬

tinien , der vorübergehend wegen mangelnder Garantien seitens
der Kriegsührenden eingestellt worden war , soll in Kürze wieder
aufgenommen werden .

0 Bwischen der Türkei und Italien wurde ein Wirtschafts¬
abkommen abgeschlossen .

() Wie die Londoner , ,Daily Mail " aus Neuport meldet , soll Ge¬
neral Giraud demnächst eingeladen werden , nach Washington zu
fommen .

() Einem United -Preß -Telegramm zufolge gab der Sprecher des
Tschungtinger Militärausschusses vor Pressevertretern zu , daß Auf¬
stände an der Grenze zwischen Honan und weitschon ausgebrochen
find .

()) Roosevelt hat für die Bevölkerung der Vereinigten Staa
ten eine neue Besteuerung angekündigt .

() Wie der Londoner Nachrichtendienst meldet , erklärte der
Außenminister der Vereinigten Staaten , Cordell Hult , er habe die
Einladung , nach England zu kommen , gern angenommen . Er könne jes
doch den Zeitpunkt seines Besuches noch nicht festlegen .
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Tapfere Göhne unserer Heimat

otz . Folgende Söhne unserer Heimat wurden ausgezeichnet ,

und zwar mit dem Eisernen Kreuz erfter Klasse : Obergefrets
ter Harm Weber , Speyerfehn ; Unteroffizier Bohle Rei

mers , Theringsfehn ; Johann Gerten , sartum ; mit dem

Eisernen Kreuz zweiter Klasse : Gefreiter Hinrich Sell ,

Emden , Gefreiter Heinrich Boomfalt , Oftgroßefehn ; Un

teroffizier Harm Tholema , Boßbarg ; Obergefreiter Fried¬

Bartels ,rich Angelsburg ; Obergefretter Johann

Janssen , Sitetershörn ; Gefreiter Hermann Weiten ,

Blandorf : Gefreiter Christoph be Bries , Bingum , Gefreiter
Seinrich Feldhoff , Lammertsfehn .

Elektrizitätswirtschaft im Gau bereinfacht

0 Durch Beschluß der Hauptversammlung der Strom¬

versorgungs - A . G. Oftfriesland - Oldenburg vom 24. 8 .

ist die Sagung neu gefaßt worden . Die Firma wurde geän

dert in Energie - Versorgung Weser - Ems A. G.

Das Grundfapital ist um 14,4 auf 24,4 Millionen Reichsmart

erhöht worden .

und
Die zur Durchführung der Bereinheitlichung erforderlichen

Beschlüsse der Organe des Landeselektrizitätsverbandes
der Stromversorgungsgesellschaft wurden inzwischen gefaßt .

Durch den Zusammenschluß ist der Plan des verstorbenen Gaus

letters Carl Rover , im Gau Weser - Ems aus der Zerinlitterung
von mehreren hundert Unternehmungen eine einheitliche lei

Rungsfähige Elektrizitätswirtschaft zu schaffen , ein großes Stüc

weitergekommen .

Emden

Am Mittwoch Jugend -Betriebsappelle
ots . Die Deutsche Arbeitsfront und die Sitler -Jugend , Bann

Emden - Norden führen am Mittwoch folgende Veranstaltun
gen durch : 8 Uhr Jugend -Betriebsappell auf den Nordsee .

werfen ; 11 . 30 Uhr Jugend - Betriebsappell Werft Schulte
und Bruns , zusammen mit nachstehenden Firmen : Wassers
Straßenamt , Staatswerft , Ember Hafenumschlagsgesellschaft ,

Cassens Werft , Höppner und Co. und Gebrüder Schröder , und

um 11 . 30 Uhr Appell mit den Ember Betriebsführern , leiten

ben Mitarbeitern , Ausbildungsleitern . Innungs -Obermeistern ,
Meistern , Lehrgesellen , Vorarbeitern fowle Vertretern der Be¬
hörden . ( Tagungsort Rathausfaal . )

Abschließend findet um 19. 30 Uhr im Rathausla al für

alle Jugendlichen der restlichen Betriebe sowie San¬

dels - und Handwerksbetriebe ein Appell statt . Die Ember Be
triebsführer werden gebeten , zu diesem Appell alle Jugend¬
lichen zur Teilnahme zu verpflichten . Nähere Einzelheiten .

werden an dieser Stelle noch bekanntgegeben .

B
otz . Ember Marine - Flatabteilung pendet über 38 000

Reichsmart . Von der Verbundenheit der Marine Flat
mit der Bevölkerung unserer alten Seehafenstadt , deren Leben

und Gut zu schüßen sie immer aufs höchste bemüht ist , und die

darum den Soldaten Dank schuldet , zeugt das gute Spenden
ergebnis der Angehörigen einer Flafabteilung der Kriegs¬
marine . Nicht weniger als 88 661,76 Reichsmart brachte die

Abteilung zugunsten des Kriegs Winterhilfswer
tes zusammen .

otz . Fuhrwert in den Delft gestürzt . Beim Entladen eines

Fuhrwerkes in der Kleinen Faldernstraße scheute gestern abend

das Pferd und ging durch . Es raste die Westerbutvenne ents

Tang , stürzte mit dem Wagen am Schreiershoef in den

Delft und versant . Das Gespann fonnte noch nicht geborgen
werden .

ota . Noch einmal Diphtherieschuhimpfungen der Kinder .

Bei den bisherigen Impfterminen ist festgestellt worden , daß
eine ganze Reihe von Kindern aus den einzelnen Ortsgruppen
nicht zur Impfung erschienen ist . Um den Erfolg der

Diphtherieimpfung sicherzustellen , ist eine lüdenlose Erfassung
der Kinder notwendig . Um allen Kindern die kostenlose

Impfung zu ermöglichen , hat das Staatliche Gesundheitsamt

besondere 3mpftermine eingerichtet , und zwar vom 12. bis

22. April 1943 täglich von 11 bis 18 Uhr , auch Sonn¬

tags . Die bekanntgegebenen Termine bleiben nach wie vor

bestehen . Die Kinder der Siedlung Conrebbersweg were
den am 15 . April 1943 um 15 Uhr in der Schule der Siedlung

geimpft .

, ,Die goldene Stadt "

otz . Mit diesem neuen ausgezeichneten Farbfilm zeigt uns Beit

Harlan den schicksalhaften Weg einer Bauerntochter , die eine unftillbare
Sehnsucht nach der goldenen Stadt " Prag im Herzen trägt . Die Ab¬

wesenheit des Baters benutzt sie, nach Prag zu fahren , wo thr der

junge Better Toni bald den Kopf verdreht und sie verführt . Vom Vater

enterbt , vom Toni verlassen, macht sie sich auf den Weg nach Haufe,
wo sie es erleben muß , daß die Wirtschafterin Maruschka sich mit ihrem

Vater verlobt . In ihrer Verzweiflung läuft sie ins Moor hinaus . Vor
dem Gedenkstein der Mutter , die den Tod im Moor suchte und fand ,

erkennt sie , daß sie nie wieder von der Heimat liebevoll empfangen
werden und daß das Kind , das sie unter dem Herzen trägt , nie zum

väterlichen Hof gehören fann . Sie geht ben gleichen Weg wie ihre

Mutter . Beit Harlan hat in regielicher Hinsicht wieder etwas Großes

geleistet , wobei ihm so hervorragende Darsteller , wie Kristina Söder =

baum als Bauerntochter , Eugen Klopfer als Bauer , Paul

Klinger als Ingenieur , Kurt Meisel als Toni und Lieselotte
Schreiner als Maruschka wesentlich unterstüßen . Der Film dürfte

ftarfe Beachtung finden , denn er ist in Spielleitung und Darstellung
ein Meisterwert ! ( Lichtspiele Emden . )
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5 Jahre
brauchen Akten , Geschäftspapiere
kaufmännisches Schriftgut usw. nach
der neuen Verordnung über die Ab
kürzung der Aufbewahrungsfristen
verwahrt werden ! Alte Akten werden

zu nevem Leben erweckt durch die
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Altpapies ist siegswichtigen Rohstoff

Connabend / Sonntag , 10 . /11 , Aprif

fühlte mich wie in den
Händen einer Mutter "

DAS DEUTSCHE ROTE KREUZ IN OSTFRIESLAND

ots . Teber Deutsche fennt das Deutsche Rote Kreuz dem

Namen nach . jeber hat einmal von den Aufgaben gehört , und

doch ist die vielfältige Arbeit , die von dieser weitverzweigten
Organisation geleistet wird , viel zu wenig in Ostfriesland be

fannt . Diejenigen , die sich dem Deutschen Roten Kreuz vers .

pflichtet haben , fprechen nicht viel über ihren täglichen Eine

Jak . Re handeln und helfen . Aber die Soldaten wissen um

biele tägliche Hilfsbereitschaft . Unzählige Male find He auf

Transporten und Urlaubsfahrten vom Roten Kreuz betreut .

Immer stand , wo sie auch hinfamen , eine Schüssel heißer Suppe ,

ein Becher Kaffee bereit , und oftmals war auch eine Schnitte

Brot dabei . Darum findet der Solbat auf den ostfriesischen

Bahnhöfen auch sofort das weiße Schild mit dem roten Kreuz

darauf , das ihn nach einem behaglichen Raum weist , wo er

von den Helferinnen freundlich und liebevoll empfangen wird .

In den großen , hellen Aufenthaltsräumen fann er sich ' s für

die Stunden , die fein Aufenthalt währt , gemütlich

machen . Auch in Emden und Leer ist das fo . Sie

opfern fede freie Minute .

Die DRK . - Helferinnen Frauke und Antfe , die in der

Erfrischungsstelle des Deutschen Roten Kreuzes auf dem

Bahnhof in Deer tätig sind , haben es nicht leicht . Wenn

fe am Tage thre Büroarbeit verrichtet haben . helfen fie an

den Abenden noch einige Stunden , und jeden vierten Tag
auch ihren

machen fie Nachtdienst . Oft opfern die beiden

Sonntag . Viele Mädel und Frauen , darunter auch viele Haus

frauen feden Alters , machen es genau fo , fie erfüllen still wie

der deutsche Soldat thre Pflicht . Ste fennen feine Müdigkeit ,

ununterbrochen helfen Re den Soldaten , die die Räume des

Deutschen Roten Kreuzes aufsuchen .

Selferin Antje reicht Suppe

In einigen Stunden foll etn 3ug mit mehreren hundert

Solbaten , bie fich auf einem Transport befinden , in Leer

einlaufen , hat man der Kreisstelle gemeldet . Das erfordert

natürlich Vorbereitungen . Aber man tennt sich aus . Die Res¬

fel mit der dampfenden lederen Suppe stehen bereit , Einige

Selferinnen füllen die Suppe in griffbereite fleinere Kessel ,

auch die praktischen , aus einer halbaren Bapiermasse angefer

tigten Ekbecher sind aufgestapelt . Wenn legt das Reichen

tommt , daß der Rug einläuft , bedarf es nur eines Sprunges ,

und die Rote Kreuz - Kamerabschaft steht am Zuge aufmars

schiert , um die bekömmliche Suppe zu verteilen . Und die

Ihmedt nach einer langen Bahnfahrt !

Norden

otz . So Jammelten unsere Soldaten ! Wie fleißig die Solda

ten im Kreise Norden am legten Sonntag gesammelt

haben , beweist die Summe von 94 456 Reichsmart , die zusam

mentam . Im Vorjahre waren es 68 913 Reichsmart .

letzte Ergebnis stellt so eine ganz gewaltige Steigerung dar .
Das

otz . Sie werden ihren Mitarbeiter nicht vergessen . In

einem Betriebsappell der Gefolgschaft des Finanzamts Norden

gedachte der Vertreter des Finanzamtsvorstehers des am 9. Fe¬

bruar 1943 in einem Nachtgefecht im Often in soldatischer
Pflichterfüllung , getreu seinem Fabnenetd , als Oberleutnant
gefallenen Regierungsrats Rolf Bane , der vom 1. April

1938 ab Leiter des Finanzamts Norden war . Die Gefolgschaft
des Finanzamts verliert in Pane einen Kameraden und Vor¬
gefekten , der als Menschenführer in jeder Beziehung vorbild =

lich , war und sich einer allgemeinen Beliebtheit erfreute . Auch

für die Arbeit der Partei hat sich Pane immer eingesetzt .

otz . Theelgelder werden später ausgezahlt . Die Theel .

acht Norden hat vorläufig ihre Pforten geschlossen , da die

Theeltammer anderen Zweden zugeführt wurde . Aus diesen

Gründen werden die Theelgelder zu einem späteren Zeitpunkt

verausgabt .

otz . Schulungswoche ber NSDAP . im Krelle Norden . Die

vom Gauleiter angeordnete Schulungswoche der NSDAP . im
16 .

Kreise Norden Krummhörn findet nunmehr am

April in Marienhafe , am 15. in Hinte , am 16. in Bilsum , am

28. in Norden und am 29. In Berum , leweilig um 15 Uhr statt .

Es sprechen der Kreisleiter , der Kreisbauernführer ,

gierungsrat , Dr. Woltmann und der Kreisschulungsleiter .

, ,Liebesgeschichten "

Res

ofg. Film -Novelle müßte man zu diesem Bildstreifen sagen , der

In bichtgedrängter Form , in viele Einzelizenen aufgelöst , einen weiten

Bogen über Menschenleben und Menschenschdsale von der Jugend bis

zum Alter schlägt . War es in Annelie das Frauenschicksal, sozu

fagen von der Wiege bis zum Grabe aufgezeichnet, so spielt in diesem
Film der Mann (darum haben beide Filme eine gewisse Verwandt¬

schaft), der ehemalige Schufterjunge Werner Lübike, die Hauptperson,
der durch Glück, Fleiß und Mühe zum gefeierten Operettenfamponisten
aufsteigt . Und da er arm ist , führt thn das Schicksal die Tochter Feli¬

citas aus hochherrschaftlichem " Hause in den Weg , die er dann auch

Teidenschaftlich lieben lernt . Dazwischen liegen Heine und große Epi¬

foden, feelische Konflikte und heitere Begebenheiten , Abenteuer , und das
furze Glück mit einer Sängerin . Endergebnis : Werner findet seine

Felicitas wieder , als beide alt sind . Und als abschließendes Gleichnis :

Der Sohn des Werner und die Tochter der Felicitas werden schon in

jungen Jahren , durch keine Vorurteile behindert , ein Paar . Man sieht ,

daß der Film das Fröhliche und Tragische aller Liebesgeschichtenglid¬

lich zu verbinden weiß . Willy Fritsch spielt den Komponisten mit

und ohne graue Schläfen ; Hannelore Schroth , teck, munter , reizend ,

frauenhaft gütig , je nach den dargestellten Lebensaltern , gibt der Fe

ftcttas ihr Gesicht . Spielleiter Touriansky schuf das Milieu der

Generationen und Peter Kreuder steuerte die Musik bet . (Norder

Lichtspiele . ) Holle Christians .

Wittmund

ota . Eine beachtliche Spende . Bei einer für das Kriegs¬

Winterhilfswerk veranstalteten Sammlung brachten 29 Mit¬

glieder der Freiwilligen Feuerwehr unnix den Betrag von

579 Reichsmart zusammen . Jeber einzelne Spender beteiligte

sich also mit rund zwanzig Reichsmart .

ots . Kreisarbeitstagung der Deutschen Arbeitsfront . In

Peters ' Gaststätten in Esens findet am Donnerstag eine

wichtige Arbeitstagung der Deutschen Arbeitsfront statt , an

der auch ein Gauschulungsleiter feilnehmen wird . Erscheinen

müssen zu dieser Tagung sämtliche Ortsobmänner , Betriebs¬

obmänner und Kreisfachschaftswalter aus dem Kreise

Wittmund . Der Beginn der Tagung wurde auf 11. 30 Uhr

festgesetzt , so daß allen Teilnehmern die . Anreisemöglichkeit ge¬
boten ist .

otz . Kinder verüben Baumfrevel . Auf einem aufgeforsteten
Grundstück am Stroht bei Friedeburg wurde von Kindern

allerlei Schaden angerichtet . Da Baumfrevel unter Strafe

steht , fönnen die Eltern sur Wiederautmachung berangezogen
werben .

RaumDa ertönt auch schon das Zeichen vom Bahnsteig .

häft der Zug , reichen Antie und Fraute die Suppe in die
einzelnen Abteile . Wenn es nicht reicht , werden neue Töpfe

herangeschafft , bis feder . der Appetit auf Suppe hatte , und

das sind nicht wer ge aufriedengestellt ist .

Drollige Verse banken dafür

Die Soldaten erkennen diese Silfsbereitschaft . . die ihnen in
tiller , nie ermüdender Arbeit zugewendet wird , an , sie danken

mit herzlichem Händedrud , sie schreiben Briefe und Postkarten
von der Front . Was darin an dankbaren Worten niederge .

fchrieben ist , gehört zu den schönsten Zeugnissen soldatischer Ka

meradschaft zwischen Rotem Kreuz und Front . Oft find die

Schriftzüge ungelent , aber immer spricht das Herz mit . Drollige
Berfe wechseln mit schlichten , ganz aus dem Gefühl geborenen
Dankbarkeitsbezeugungen .
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., Getrunken und gegessen , wir werden euch nicht vergessen .

Wir fühlten uns wie zu Haus , und legt müssen wir wieder

raus . Es dankt herzlich . schrieb einer im Namen mehrerer .

Auch ein lustiger Matrosenreim lief ein : „ Wir wußten feinen

Reim mehr , drum schrieben wir nach Leer , vier Matrosen , die

fich nie zanfen , möchten sich hiermit bedanken " . Und so geht

es munter weiter . Zwischendurch schreibt einer , dak er vier

Teller Suppe gegessen habe , ein anderer dichtet einen Vers auf

Schwester Antie " mit den blauen Augen , während ein Ma

riner , wie er sich bezeichnet , der frant eintraf , in einem läns

geren Bericht fortfährt : „ Stärkte mich und bekam meine Arze

net . Sier fühlte ich mich wie in den Händen einer sorgenden
Mutter !"

OF

Rahlreich find die Briefe und Postkarten , die eingehen . Im¬

mer wieder schreiben die Soldaten , daß fie gut an der Front

angekommen find , und daß sie die schönen Stunden bei den

Selferinnen vom Roten Kreuz in Leer nie vergessen werden .

Die schönsten Worte aber schrieb einmal ein Flteger . Es find

Worte , die über feber Rote - Kreuz -Stution stehen tönnten , es

find Worte , die weiter wirfen werden in den Herzen . So lau¬

ten fie :
Immer wachsam , nimmer müde ,

So seid ihr , und so sind wir !

Niemals sind wir ohne Liebe ,

Denn die Liebe , die gebt ihr !"

So banken die Soldaten dem Roten Kreuz .

Karl Hermann Brinkmann .

oth . Schwacher Marttbetrieb in Esens . Zum Wochenmarkt

in Esens waren aus diesmal wieder einige Fertel aufge¬

trieben . Obwohl der Markt schlecht besucht war , wurden die

Tiere rasch abgesetzt .

Aurich

otz . Veranstaltung im Ulricianum . Schüler des Ulricianums ,

Oberschule für Jungen , werden am Mittwoch vor Eltern

und Freunden der Schule Ausschnitte aus Goethes , , Götz von

Berlichingen " , Kleifts Hermannsschlacht “ und „ Ein Fast¬

nachtsspiel " von Hans Sachs aufführen .

otz . Staatsprüfung als Hochbauingenieur bestanden . An der

Ingenieur -Akademie in Oldenburg bestand Heinrich Köster

aus Speyerfehn die Staatsprüfung als Hochbauingenieur
mit gutem Erfolg .

otz . Was foften die Ferkel ? Dem gestern hier abgehaltenen
Schweinemarkt waren 124 Tiere zugeführt . Bei flottem

Handel wurden für vier bis zehn Wochen alte Ferkel 35 bis

50 Reichsmart gezahlt .

Beer

ots . Beachtenswerte Rotlaufimpigarantie . Durch den Rund¬

funt wurde bereits bekanntgegeben , daß mit Wirkung vont

22 . März für alle geimpften Schweine eine Rotlauf¬

impfgarantie geleistet wird . Genauere Angaben sind aus einem

Merkblatt zu ersehen , das jeder Tierbefizer bei der Impfung

erhält . Damit die Rotlauf -Schuhimpfungen ordnungsgemäß

durch die zuständigen Tierärzte durchgeführt werden können , ist

frühzeitige Anmeldung der zu impfenden Schweine er

forderlich .

otz . Sonntag ist Fastmarkt . Der schwach besuchte Fastmarkt

hat den Marttbeziehern einen Strich durch die Rechnung ge¬

macht . Der Sonntag ist deshalb als Markttag freigegeben

Es wird verdunkelt von 20 . 30 bis 6. 00 Uhr

worden . Unsere Jugend wird gewik die Gelegenheit wahr .

nehmen und dem Marktplatz einen Besuch abstatten .

otz . Reue Damenschneidermeisterin . Vor dem Prüfungs¬

ausschuß in Aurich bestand Frau Diederike Baumann aus

Brinfum die Meisterprüfung im Damenschneiderinnen
Handwerk .

, ,Einmal der liebe Herrgott sein "

viz . Nach 85 Jahren Lohndienertätigkeit erlebt Karl Gschwandtner

endlich den Augenblid , feinen größten Wunsch erfüllt zu sehen , ein

mal der liebe Herrgott zu sein nämlich als Bortier in einem großen

Hotel über den Gästen zu thronen , denen er bis dahin ein zutraulicher

und teilnahmsvoller Berater gewesen ist . Er schaltet sehr selbstherrlich

und schafft heillose Berwirrung , ja , er unterstüßt sogar unabsichtlich

einen Hoteldieb bei der Ausplünderung der Hotelzimmer . Schließlich

aber hilft ihm das Glück und er wird zum Helden des Tages . Aber

er bleibt gern Kommissionär und heiratet seine Kleine Zeitungsfrau .

Hans Moser in der Hauptrolle löst unwiderstehliche Heiterkeit aus , er

schafft eine Gestalt , hinter der die anderen Figuren nur blaß gemalt

bleiben . Weitere Mitwirkende find Jvan Petrovich , Margit

Symo , Hans Besch - Ballot , Irene von Meyendorff
(Palast - Theater Leer . )

Sieben Jahre Bech "

"1

otz . Es sind zwei ungetrübte Heitere Stunden , die uns die beiders

Komiker Hans Moser und Theo Lingen in dem Film , ,Sieben

Jahre Pech " miterleben lassen . Der Inhalt in großen Zügen : Ein

junger Romanschriftsteller glaubt vor sieben Jahren einen Spiegel

zerbrochen zu haben und seither von Pech verfolgt zu sein . Sechs Jahre

elf Monate und sieben Tage sind bereits von der Bechzeit " vergangen ,

und um für den Rest von drei Wochen dieser Pechsträhne zu entgehen ,

sieht sich der Bedauernswerte in die Einsamkeit zurüd . Irgendeiras

Neues will er in dieser Zeit auf keinen Fall unternehmen . Dieses Vor

haben stellt ihn vor unerwartete Schwierigkeiten , nicht einmal dem

erforenen jungen Mädchen , das ihm ausgerechnet jeßt begegnet , darf

er sich erklären . Es gibt viele groteste Situationen und manchmal sieht

es so aus , als wenn das Unheil wirklich seinen Lauf nehmen will .

Schließlich aber löft sich alles in Wohlgefallen auf . In weiteren Roller

des amüsanten Films spielen 3da Wüst , Wolf Wibach - Rettyg

Olly Holzmann und Oscar Sima . ( Bentral -Lichtspiele Beet



Unter dem Hoheitsadler
Oben . NS . - Kriegsopserversorgung . Amtswalterappell Sonntag 11

Uhr bei van Dyken . Motor - Gef . 1/251 . Sonntag . 9. 30 Uhr mit
Sportzeug bei der Kesselschleuse . BDM . Mädelgruppe 3/251
Barenburg . Alle Mädel Sonntag 10. 30 Uhr beim Heim Adolf¬
Hitler -Straße 6 .

Aurich . Ortsgruppe Ostgroßefehn . Gedenkfeier Sonntag 9. 30 Uhr beim
Dentmal , Sämtliche Gliederungen und Verbände treten um 9 Uhr bei
Johann Tjarts an . Ortsgruppe Westerende . Montag 19 . 30 Uhr
bei Germann erweiterte Mitgliederversammlung . Für Politische Lei¬
ter und Führer der Gliederungen und Verbände Pflicht . SU . .
Sturm 1/1 Aurich . Sonntag 9 Uhr Schießen , Schützenstand
Pferdemarkt . SA . - Sturm 3/1 Holtrop . SA . und Wehrmann¬
schaften Trupp Wiesens und Aurich - Oldendorf Sonntag 9 Uhe
Schießdienst bei Christoffers , Wiesens . S . - Frauenschaft /
Deutsches Frauenwert Wallinghausen . Gemeinschaftsabend Dienstag
bei Gastwirt Fürst . 03 . Gef . 8/191 Speperfehn . Dienst Sonn¬
tag 9 Uhr für Schar 1 Schule 1 Speyerfehn , Schar 2 - Schule
Wilhelmsfehn . Fähnlein 7/191 Mittegroßefehn . Dienst für Jung
zug 2 Mittegroßefehn heute 15. 30 Uhr , Jungzug 1 Aurich - Olden¬
dorf heute 15 Uhr . DJ . Fähnlein 16/191 Walle . Seute nach
mittag Jungzüge in ihren Standorten , Jungzug 8 15. 30 Uhr bei der
Schule in Georgsfeld antreten .

Storden . Ortsgruppe Norden -Westgajte . Sonntag alle Parteigenossen
(soweit vorhanden , mit Spaten ) um 10 Uhr vor dem Partelhauszum Graben antreten . Ortsgruppe Siderneuland . Sonntag 15 : 30
Uhr Politische Leiter Frauenschaftsheim Süderneuland 2 .
Sturm 12/2 Norden . Sonntag 9 bis 12 Uhr Schießdienst .
G - Sturm N. 11/2 Norden . Sonntag 9 Uhr Schießstand Etel
Schießen und Sturmappell . SA . -Sturm 13/2 Dornum und
Schieß -Wehrkampfgemeinschaft. Sonntag 8 Uhr Schüßenwiese .Marine -Gef. 2/251 . Sonntag 9 Uhr Sportplaß . NS -Frauen¬
schaft Deutsches Frauenwert Norden . Zur Feier des zehnjährigen/
Bestehens der Ortsgruppe ' der NS - Frauenschaft Süderneuland amSonntag 15. 30 Uhr sind unsere Mitglieder herzlich eingeladen . -BDM . 31/251 Sage . Sonntag 9 Uhr Führerinnenschulung in derSchule . Alle Mädel 10 . 30 Uhr bei der Schule antreten .

Beer . SA . -Sturm , 4/3 Warsingefehn . Sonntag 8 Uhr zum Schießenbei der Schule Oftwarfingsfehn (Uniform ). NS . - Frauenschaft
Deutsches Frauenwerk Leer - Leda . Dienstag 15 Uhr MütterschuleNähen fürs Lazarett . $ 3 . Motorsportgefolgschaft 1/881 Ceer .Sonntag 9 Uhr HJ . -Heim . 03 . Gef . 9/381 Flachsmeer -Steen¬felde . Sonntag 9 Uhr Appell Sportplaß Steenfelderfeld ( auch dieNeuüberwiesenen ). DJ . Fanfarenzug 381 Beer . Heute 18 . 15 UhrHI - Heim mit Instrumenten .

Wittmund . S . und Wehrinannschaften Carolinensiel . Sonntag 8 UhrNeu - Funnigfiel . 03 . Gef . 28/191 Garoffnensiel . Sonntag 10Uhr Gefolgschaftsdienst in Carolinenfiel . Gef . 28/191 Alt -Funnir¬fiel . Handballmannschaft Sonntag 9. 30 Uhr Sportplaz Carolinenfiel . BDM . Gruppe 24/191 Stedesdorf . Sonntag 9 Uhr bel derSchule Nobistrug Frühjahrsgeländelauf .

Mino

-

Das zeitgemäße Rezept der NS .- Frauenschaft
Blumenkohlblätter als Gemüse . Die Blumenkohlblätter geben zu¬fammen mit dem Strunkende ein sehr gutes Gemüse . Man wäscht undSchmeidet diese Blätter flein , raspelt den Strunt und macht das Ge¬müse wie Kohlrabi gar . Man bindet die Flüssigkeit mit einem Mehl¬ß oder macht eine Milchmehlschwize. Das Gemüse ist sehr zart undfamadhaft und es ist daher unverantwortlich , wenn man beide Teilein den Schweineeimer tut .

Halte die Selbstschuhgeräte in Ordnung !

Veranstaltungen der Woche
Micpe . Die Gaufilmstelle zeigt am Sonntag 18. 30 Uhr bet Cirffenaden Tonfilm , ,Die Entlassung " und die neueste Kriegswochen¬schau . Jugendliche ab 14 Jahre haben Zutritt .

タナCarolinenfiel . Sonntag 19. 45 Uhr im Deutschen Haus Klein¬funstabend mit vielseitiger Vortragsfolge .
Marp . Montag 19 . 45 Uhr kleinkunstabend bet GastwirtDollmann .

WARUM SCHWEIGT

Roman you
Hermann Welck Georgi ?

21 ) Erst recht würde sie jetzt schön fingen ! Ihm zeigen , was sieTonnte !
Erfahren sollte er heute , wer sie war ! Daß sie himmelhochüber jenen Frauen stand , die wahrscheinlich bisher bei ihmeine Rolle gespielt . hatten und froh gewesen waren , wenn derzeiche Herr Georgi fie mit seiner Gunst beglückt hatte ! Mertensollte er , daß er bei ihr an die falsche Adresse geraten warmit ihrer Kunst wollte sie ihn heute schlagen , ihm die Antwortgeben , die er verdiente !

Ueberrascht fah Professor Saberland zu Brigitte hinüber .Was war das ? Von einem Augenblid zum anderen diesefieghafte Kraft der Stimme ? Und mit welcher Leidenschaftund Inbrunst Brigitte jetzt fang ! Man spürte deutlich , wieSie selbst von ihrem Singen gepact war ! Wie sie sich ver¬Strömte , wie es in ihr glühte !
Im Künstlerzimmer preßte er nachher ihre Hände .„ Jetzt haben Sie sich wiedergefunden . Brigitte ! " jagte erund sah sie an , als fönne er die Wandlung , die mit ihr vorgegangen war , noch immer nicht begreifen . Seht haben Sie fichüberhaupt erst ganz gefunden ! So wie heute haben Sie nochnie gesungen !"

B

Brigitte hatte einen rätselhaften Ausdrud in den Augen .Ich glaube , Sie haben recht . Profellor . .mich wiedergefunden heute habe ich
Nun freue ich mich auf die Straußlieder ! Da fönnen Sielich nochmals ins Zeug legen , daß den Leuten heiß und faltwird !" Es wurde zu einem Triumph berauschender Klangspracht . Die weitgeschwungenen Melodienbögen der Straußfchen Gesänge erstanden strahlend , wie schimmernde Perlentet¬ten . Und immer leidenschaftlicher Schie die blühende Frauen¬stimme zu werden ; die Menschen im Saale wagten kaum nochBu atmen .

Aber nur für Einen sang Brigitte ! Als sei nur er da . . .er . über den sie sich heute erheben wollte , der in dem Zwei¬kampf , der zwischen ihnen entschieden wurde , unterliegen sollte .Sie hatte jedes Bangen vor ihm verloren . Furchtlos sahfie einigemale während des Singens zu ihm hin , fie begegnetefeinen Blicken täuschte sie fich , oder sah er sie jest andersan , nicht mehr so siegessicher , so überlegen wie bisher ? ,Nun war das letzte Lieb verklungen .riei Brigitte immer wieder auf das Bodium , Blumen wurden
Stürmischer Beifall

thr überreicht , fie mußte einige Zugaben spenden , aber nochimmer wich das Publikum nicht .
., Ich kann nicht mehr !" sagte sie im Rünstlerzimmer zu Ha¬Berland , der sie fragte , ob sie noch ein weiteres Lied zugebenDolfe .

Dann gehen Sie wenigstens nochmals hinaus , sonst wei¬en die Leute doch nicht ! "
Kommen Sie mit , Professor ! " bat fie , sie war völlig er¬Schöpft , aber ihre Augen glänzten .

Die Ostfriesen haben die Störche gern
Eigenartiges Bruiverhalten im vergangenen Jahre / Von Mittelschullehrer J . Braudes , Wittmund

ota . Nicht lange mehr dauert es , da tommt auch unser Storchwieder aus dem warmen Süden zu uns zurüd , um bei uns sein
Brutgeschäft wieder zu erledigen . Von feher gehört er zu denVögeln , die sich einer besonderen Liebe bei unserer heimischen
Bevölkerung erfreuen . Das habe ich auch im Laufe des legien
Winters erfahren , wo mir auf meine zahlreichen Anfragen
über die Brutergebnisse von Freund Adebar bereitwilligst und
ausführlich Antwort gegeben wurde , wofür ich allen Mithetfern bante . Go ist es mir denn mit vieler Mühe gelungen ,
auch in diesem Jahre eine Uebersicht zu bekommen über dasBrutverhalten des Storches in unserer ostfriesischen Heimat .
Schon im Jahre 1941 verzögerte sich die Rüdtehr des Storchesbis in den Mai hinein . Dasselbe war auch 1942 der Fall .
Wieber erfolgte auch in diesem Jahre eine unnormale Beset .
zung der Nester , viele Nester blteben leer , andere waren nur
vorübergehend besekt , oder es fand sich nur ein Storch ein .

Folgende Mitteilung eines Beobachters zeigt , wie fid in
vielen Fällen die Störche verhielten : Am 16 . April sahen wir
zum erstenmale einen Storch auf dem Nest . Nach zweitägigerAbwesenheit war er nochmals wieder da und blieb dann bis
zum 3 . Mat allein ; an diesem Tage famen awet Störche . Sie
vertrugen fich einige Tage , und dann verschwand der eine .
Tageweise verschwand auch der andere . Einer blieb , mit Un¬
terbrechungen , bis Mitte August . Brutgeschäft fand nicht statt . "
Auch wurden die Gelege vielfach im Kampf um den Besitz der
Nester zerstört . So ist auch in diesem Jahre nicht das Bruts
ergebnis von 1940 erreicht worden , wenn auch mehr Jung¬
Störche flügge das Nest verließen . Im Vergleich zu den Brut
ergebnissen von 1941 (3ahlen in Klammern ) und unter Be
rüdsichtigung nur der von ie einem Storchenpaar befehtenNefter ergibt sich für das Jahr 1942 folgendes Bild :Kreis Wittmund : 41 (27 ) beseite Nester , 37 ( 82 ) ausgeflogene Jungftörche . Krets Aurich : 14 ( 10 ) besetzte Nefter ,
24 ( 5 ) ausgeflogene Jungstörche . Kreis Norden : 11 ( 11 )
befezte Refter , 8 (22 ) ausgeflogene Jungstörche . Kreis Leer :

Unser Sportdienst
Franenhandball -Turnier in Aurich

otz . Am Sonntag kommen die Handballfreunde in Aurich
bestimmt auf ihre Kosten , denn auf dem Ellernfeld steigt ein
umfangreiches Spielprogramm , bei dem Männer und Frauen
ihr Können im Handball unter Beweis stellen werden . Bereits
ab 10 Uhr vormittags nimmt ein Frauen Sandball .turnier , an dem der Ember Turnverein , der VfL . 3wi
schenahn , die Marinehelferinnen aus Leer und TuSog . Aurich
teilnehmen , feinen Anfang . Es find spannende Begegnungen
zu erwarten , die für das Frauenspiel werben sollten .

Um 14 Uhr treffen die Fußballmannschaften der Luft .
waffe Sever und TuSvg . Aurich / Kriegsmarine
aufeinander . Außerdem messen die spielstarten Plagbefiger in
einem Handballspiel mit einer Abteilung des Reichsarbeits¬
dienstes die Kräfte .

Abschlußseier der Sportkreisschule in Beer
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ota . Der Sportfreis Leer veranstaltet am Sonntag
um 14. 30 Uhr im Haus Hindenburg " eine Abschlußfeier der
NERL - Sportfreisschule . Aus diesem Anlaß indea am Vors
mittag von 8 bis 12 Uhr in der Turnhalle in der Straße
der SA . praktische Abschluß -Vorführungen statt , die gute Lei¬
stungen bringen wird . .

Waldlaufmeisterschaft des Sportgaues Wejer -Ents in Barel
0 Am Sonntag um 15 . 00 Uhr wird im Vareler Wald

die Waldlaufmeisterschaft des Sportgaues Weser - Ems gestar
tet . Die Sportab teilung der Kriegsmarine Wilhelmshaven hat
als Ausrichter dieser Veranstaltung ein besonders starkes Auf¬
gebot zur Stelle , denn auf der 6 Kilometer langen Strede werSen unter anderem Oberfeldwebel Friedrich , Fedwebel Böhneund Obermaat Engelmann am Start lein , die in dem Bremerald thren schärfsten Gegner finden werden . Auch in der
Mannschaftswertung dürfte Werder Bremen als erster Kontur .

An Haberlands Seite betrat fie wieder das Podium . Siesah in den Saal hinab ; beifallflatschend standen die vielen Be¬sucher da und jubelten ihr zu .
Einer allein war in bem weiten Saal , der feine Hand

rührte . Wie jelbstvergessen waren seine Augen zum Podium .gewandt .
Wieder begegnete Brigitte seinen Blicken . Awei , dret Sefunden lang griffen die beiden Augenpaare ineinander , das desMannes in einem unbegreiflichen Staunen , fenes der Fraustolz . triumphierend .
Dann wandte Brigitte sich ab und ging mit feltsam unsicheren Schritten ins Künstlerzimmer zurüd .
Ellen Haberland erschien ; gleich darauf folgten Sörrensenund Wittum . Der Glückwunsch der Aerztin tlang unbeteiligt ,bagegen schien Sörrensen vor Ergriffenheit taum sprechen zu

fönnen ,
Es war das Schönste , was ich je erlebt habe , Frau Ro¬

jahn ! Mehr fann ich Ihnen im Augenblid über das , wasdieser Abend für mich bedeutete , nicht lagen ! "
Auch Wittum drüdte der Sängerin gratulierend die Hand .

Frau Schürch läßt sich entschuldigen " . fügte er hinzu ,, , stefühlte sich heute nicht wohl und fonnte daher das Konzert lei
der nicht besuchen ; sie hat sehr viel versäumt , ich hätte ihr den
herrlichen Kunstgenuk gegönnt ! "

Sie suchten nachher ein nahegelegenes Restaurant auf .
Von nun an werden wieder mit Hochdrud Konzerte gege¬ben . Brigitte !" meinte Haberland im Verlauf der angeregtenUnterhaltung . Ich sprach vorhin deswegen mit dem Agenten ;er wird schon in aller Kürze Borschläge machen ! Jegt , wo Siewieder erlebt haben , was es heißt , draußen zu stehen und dasPublikum mitzureißen , werden Sie selbst es faum erwarten

fönnen , bis dem heutigen Konzert weitere folgen !"
., Ja antwortete Brigitte , noch immer mit dem an

deren beschäftigt , das sie nicht lokliek .
Sörrensen brachte sie später nach Hause . Schweigend ,

sich gelehrt faß sie im Wagen , aber ihre Gedanken waren über¬wach .
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Das Bild , das während der letzten Stunden , die sie in dem
Restaurant zugebracht hatte , nicht aus ihr gewichen war , er¬füllte sie auch fett : wie Georgi im Konzertsaal zwischen denflatschenden Zuhörern gestanden hatte , er hatte sich am Beifallnicht beteiligt , sondern nur zu ihr emporgeschaut als be¬
greife er etwas nicht . als begreife er nicht die Größe des
Erfolge , nicht den rauschenden Sieg , den sie an diesem Abend
errungen hatte .

Wie gut , daß er heute im Konzert gewesen war ! dachte sie
in brennender Genugtuung . Er würde sich fortan hüten , ihrnochmals geringschäkig zu begegnen ! Jetzt tannte er sie
und er würde sie eines Tages noch besser fennen lernen !

Der Gedanke an die Rache , die sie an Georgi nehmen wollte .
an den Kampf , den sie gegen ihn entfacht hatte und der schon
voll im Gange war , huschte ihr durch den Sinn . Aber es war
feltfam : sogleich verwehte dieser Gedante , und nur das andere
beschäftigte sie und wich nicht aus ihr : daß sie an diesem Abend
mit ihrer Runst über Georgi triumphiert hatte .

Sie sind wohl sehr müde , Frau Rojahn ? " flang da Sör
rensens besorgte Stimme an ihr Ohr .

Ja .
Mir wird dieser Abend unvergeßlich sein " . fuhr Sörrensen

fort , ., weil ich dabei sein durfte , als Sie zum erstenmale wie¬

71 ( 68 ) bejezte Nestez , 128 ( 93 ) ausgeflogene Jungstörche . Imganzen gesehen haben also 45 Jungstörche mehr das Nest vesLaffen als im Jahre 1941 ,
Aus den vielen Antwortschreiben , die ich bekommen habe ,geht immer wieder hervor , wie gerne es der Ostfriese siehtwenn sich der Storch die Nähe seiner Wohnung als Brutpla

aussucht , und Empörung spricht bald hier , balb dort aus den
Aeußerungen eines Storchneftbefizers , wenn er schildert , wieKinder durch Lärmen oder durch Werfen von Gegenständen denStorch bei seinem Brutgeschäft zu stören versuchen . Es wird
also nötig sein , die Kinder auf ihr verwerfliches Tun hinzu
weisen ; denn der Storch läßt sich , besonders wenn er eben erseine Niststätte wieder aufgesucht hat , leicht vergrämen . Daßaber auch Kinder ihre Freude an dem Storch haben , geht daraus hervor , wenn ein Schulmädchen mir schreibt : Wir Kin
der und auch die Alten freuen uns in jedem Frühjahr , wenn
unsere Störche zurüdtommen . Mit großem Interesse verfolgenwir das Storchenleben ." Als störend empfindet der Storch es
auch , wenn das Nest nicht ganz fest ist oder der Baum hin - undherschwankt . Dagegen macht es ihm nichts aus , wenn das als
Restunterlage dienende Wagenrad von einem Eisenring umgeben ist . Selbstverständlich muß für Entfernung der durch die
Nestunterlage wachsenden Zweige gesorgt werden . Der Anflugmuß ungehindert erfolgen tönnen ,

Ueber die Ursache des merkwürdigen Brutverhaltens unse¬rer Störche in den lehten beiden Jahren lassen sich vorläufig
nur Vermutungen anstellen . Wir werden auch in diesem Jahreihr Brutverhalten beobachten müssen . Wertvoll find Angaben
über ihre Ankunft , die Art der Besehung der Nester , und dar¬über , wieviele Junge erbrütet werden und wieviele flügge dasNeft verlassen . Die Arbeit würde bedeutend erleichtert , wennnach dem Abzug der Störche , etwa Ende September , eine Mit¬
teilung über das Brutergebnis auf den einzelnen Storchnestern
von den Storchnestbesikern gemacht würde an MittelschullehrerBrandes in Wittmund .

rent der Kriegsmarine auftreten . Im Lauf der Frauen über800 Meter , der nur als Mannschaftstampf ausgetrgen wird ,
tämpft der Vareler Turnerbund mit dem TV . Brate um den
ersten Play . Als Rahmenwettbewerbe tommen zwet Läufe
über 2000 Meter zum Austrag , und zwar für Männer und Alte
Herren , die ebenfalls ein gutes Melbeergebnis gefunden haben .
Außerdem trägt der Bann Friesland ( 236 ) der $ 3 . seineWaldlaufmeisterschaft im Rahmen der Gaumeisterschaft aus .

Was der Rundfunt am Sonntag und Montag bringt .
Reichsprogramm . 10 . 15 bis 11 Uhr : Zwet Menschen . Die Geschichteeinter Freundschaft aus diesem Krieg mit Erzählungen von Agnes

Miegel und F. W. Hymmen . 11 bis 11. 30 Uhr : Vorschau auf dasRundfunkprogramm der Woche . 11. 35 bis 18 Uhr : Frontberichte .12 . 40 bis 14 Uhr : Das deutsche Vollskonzest . 14 . 30 bis 15 Uhr :
Eugen Klöpfer erzählt Märchen . 15 bis 18 Uhr : Unterhaltungs¬Komponisten im Waffenrod . 16 bis 18 Uhr : Feldpost -Rundfunt .
18 bis 19 Uhr : Beethoven , Brahms (Leitung : Kabasta ) . 20. 20 bis22 Uhr : Großes Unterhaltungskonzert .

Deutschlandsender . 15 . 30 bis 15 . 55 Uhr : Solistenmusik des Barod . 18
bis 19 Uhr : Beschwingte Weisen . 20,15 bis 21 Uhr : Dvorak - Konzert .
21 bis 22 Uhr : Italienische Opernmusik (Hamburger Kulturtage ).

Reichsprogramm , 15 bis 16 Uhr : Bon Richard Strauß bis Othmar
Schöd . 16 bis 17 Uhr : Neuzeitliche Ballettsuiten . 17 . 15 bis 18
Uhr : Tänzerische Weisen der Gegenwart . 18 bis 18 . 10 Uhr : Undwieder eine neue Woche . 18 . 30 bis 19 Uhr : Der Beitspiegel . 19 bis
19. 15 Uhr : Wehrmachtvortrag , 19. 15 bis 19. 30 Uhr : Frontberichte .19. 45 bis 20 Uhr : Dr . Karl Scharping : 8um Werden des neuen
Europa . 20 . 20 bis 22 Uhr : Für jeden etwas .

Deutschlandsender . 17 . 15 bis 18 . 30 Uhr : Schubert , Gluck , Beethoven
( Leitung : Rosband ) . 20. 15 bis 21 Uhr : Musikalische Kostbarkeiten
aus Plassischer Zeit . 21 bis 22 Uhr : Sinfoniekonzert Mozart , Dooral ,Schumann .

der an die Oeffentlichkeit traten , well ich Zeuge Ihres Erfol
ges fein durfte , dem nun wieder viele andere folgen werdenund ich fann es nicht fassen , daß ich Ihnen dann ferne sein soll " ,
seine Stimme wurde leise , als spräche er das Folgende nur fürsich, heute abend ist der Wunsch übermächtig in mir geworden ,bei Ihnen bleiben zu dürfen solange mir das Leben noch
geschenkt ist !"

Brigitte hatte sich jäh aufgerichtet .
Das geht gegen unsere Abmachung . Herr Sörrensen ! " fam

es beinahe schroff über ihre Lippen .
Ich hatte diese Abmachung nicht vergessen , Frau Rojahn ;

verzeihen Sie meine Worte !" erwiderte er , es flang nicht ge¬
fränft , nur ein entfagungsvoller Unterton Schwang durch seine
Stimme . Es lag wohl an dem tiefen Erlebnis , das der heu¬
tige Abend für mich bedeutete , wenn ich einen Wunsch laut
werben ließ , von dem ich selbst am besten weiß , daß er nurWunsch bleiben kann ."

*

Auch Arthur Georgi tam in dieser Nacht erst spät nach
Hause .

Er hatte nach Schluß des Konzertes feinen Wagen wegge
schickt und ging zu Fuß durch die nächtlichen Straßen . Noch
immer flang die Frauenstimme in ihm , diese berückende
Frauenstimme , die wie mit Zaubertraft in Tein Inneres ge¬drungen war und alles in ihm aufgewühlt hatte . Die ihn
sehend gemacht und den Schleier von dem , was in den legten
Wochen ihn ruhelos hin - und hergeworfen hatte . weggerissen
hatte .

Er liebte Brigitte Rojahn !
Heute war es ihm flar geworden ! Während sie gesungen

hatte , war es wie eine Offenbarung über ihn gekommen : daß
alles , was er bisher gedacht und unternommen hatte , um in
thre Nähe zu gelangen und sie für sich zu gewinnen , nur seiner
Liebe zu ihr entsprungen war .

Hätte er sonst ihr Konzert besucht ? Er , der für Musik und
dergleichen keinen Sinn mehr hatte ? Früher , ja , ehe das an
dere geschehen war und sein Leben aus der Bahn geschleudert
hatte , hatte Musit thm otel bedeutet , war er hänt in Kon¬
zerte und in die Oper gegangen . . . aber dann waren alle der¬
artigen Wünsche für ihn verschüttet worden . in seine Arbeit
hatte er sich verbissen , um zu vergessen . falt und brutal war
er geworden , nur auf Erringung vor Geld und Macht be .
dacht

Auch Brigitte Rojahn hatte er brutal in seine Gewalt brin
gen wollen ! Wie hatte er sich so weit vergessen tonnen ?

Warum war er sich damals noch nicht darüber im flaren
gewesen , wie es um ihn stand ? batte er sie nicht schon lange
geliebt ? Vielleicht vom ersten Augenblick an als sie zu ihm
in die Bank gekommen ' war , un wegen ihres Mannes mit ihm
zu sprechen ?

Georgi blieb stehen , von einer neuen Ertantnis durchzuckt .
Darum also hatte er an jenem Lage , als te ihm die schwer .

ten Vorwürfe ins Gesicht geschleudert hat . fich nicht vertei¬
digt , nicht gerechtfertigt ! Er hatte ihr net wehe tun wollen ,
nicht wehe tun können denn hättes fie nicht schwerer
als alles andere treffen müssen , wenn er gefagt hätte , was
ihn zu seinem Vorgehen bestimmt hatt

Langsam setzte Georgi seinen Wegt : Nacht war um ihn ,
aber er meinte , durch ein Flammener au gehen .

(fortlegung folgt . )



Eine Viertelstunde Wartezeit / Bon Karl Burkert
1 . Es war damals der Herb 1939 , ein warmer Tag . Alles

Itand und ruhte in einem hellen , orellen Licht : Das Gras auf

den Wiesen , die nahen Wälder , und auch der kleine Bahnhof ,

wo ich mit brei , vier bäuerlichen Menschen auf das Bierwagen¬

züglein wartete , das hinter Holz und Hügel aus dem Riesland

herauffroch ; in Geduld und ohne einen . Gedanken an etwas zu

Bersäumendes , wartete .
Sndem ich gemächlich an das Sperrgatter gelehnt , einer

blühmeißen Wolfe zuschaute , die in ihrem erdfernen Stillesein ,
fort und fort sich wandelnd , im tiefblauen . Aether dahintrieb .

hörte ich nebenbei ein bißchen auf die Reden , die hinter meis
nem Rücken hin und her gingen .

Es war nicht viel , was man sich zu sagen hatte . Unbesorgt
und offen wie in einer Stube sprach man im schlichten Dorfton

über fleine Dorfbingg . Die bewaffnete Zeit , in der wir schon
standen , drängte ihr ernstes , eisernes Gesicht noch nicht in diese

Gespräche . Der Bauernmensch geht hart an solche Sachen her

an , man weiß es , und wenn er schon dabei ist , dann macht er
nicht viel Wesens daraus . Dann nimmt er ' s hin als etwas ,
das ihm gesetzt ist nud dem er nun einmal nicht ausweichen
tann .

Und dann war mit einem der Klang von festen Stiefeln da .
Wer diesen Klang im Ohr hat , der kann sich darüber nicht
täuschen . Ich hätte da gar nicht erst hinschauen brauchen .
Aber einen Soldaten , wenn man selber schon einer gewesen ist ,
will man doch nicht ganz unbeachtet vorbeigehen lassen . Als

ich mich umdrehte , waren es sogar ihrer zwei . Der ältere von
ihnen hatte seine beiden Kinder dabei , der andere ein junges
Mädel .

Ohne daß eine Frage getan worden wäre , jedes wußte , daß
es mit denen jekt wieder an die Front ging . Und da wollte
man sie doch lieber für sich lassen . Vielleicht hatten der Bub ,
das Mädchen ihren Vater noch was zu fragen . Vielleicht
waren auch die anderen beiden noch nicht ganz miteinander

fertig , Gott sei Dant gibt es noch immer Leute , die es wissen ,
was sich in solch einem Falle geziemt : Nein , die beiden Solda .
ten wurden von feiner Seite irgend belästigt .

Und mir zeigte sich auch bald , daß das das Richtige war .
Die Kinder mußten den Water immer wieder bei den Händen
fassen und immer noch einmal wollten sie ihn anschauen .

Folgt der Mutter , gelt !" Das wurden sie mild und
trauend ermahnt , und aus ihrem treuherzigen Ja und Blid
fonnte man abnehmen , daß sie das auch tun wollten .

vers

Bei den beiden anderen ging es noch stiller her . Sie hatten
fich ein wenig abseits gestellt . Aber einmal trug es doch ein
Wort zu mir herüber . Das Mädel sagte es .. ,So wahr ich
leb ' und sterb ' ! " sagte fte . Das war ein gar schönes Wort in
dieser Zeit . Hingabe , Treue , Opfermut , Ausharren alles ,
alles konnte in diesem Wort beschlossen sein . Recht so , Mädel ! "
hätte ich am liebsten ausrufen mögen . Aber ich wußte natür¬
lich , ich hatte da zu schweigen .

Und dann standen wir draußen bei den Schienen . Die
Kleinbahn fam eben angefaucht . Ein altes , frummes Bäuerlein
drängte sich an meine Seite . Wir fannten uns nicht . hatten
uns nie zuvor gesehen . Er war aus einem anderen Dorfe .
Aber schon vorhin hatte ich bemerkt , daß er mich so aus einer
Tiefe , aus einer Verhohlenheit anzwintette . Go , als hätte er
mir was zu sagen . Run aupfte er mich lacht am Aermel , und
mit einem Blid auf die beiden Feldgrauen , die eben in den
Bug stiegen , sagte er : „ Jegt geht ' s halt wieder ans fürnehme
Sterben !"

Ich fonnte ihm im Augenblid nicht antworten . So tief
hatte mich das Wort aus dem Munde dieses einfachen Menschen
erschüttert . Nein , daß ich ' s recht sage : erschüttert und erhoben
zugleich . Ich konnte nur stumm dazu niden . Und damit war
ez zufrieden .

Das fürnehme Sterben !" Möchten ' s alle begreifen , welche
Hoheit in diesen bret Worten Itegt !

Heimatliche Laute / Bon Hans Franck
otz . Während seiner ausgedehnten Orientreisen tam im

Bahre 1844 der Großherzog von Mecklenburg Friedrich Franz II .
auch nach Konstantinopel . Als die pflichtgemäßen Besichtiguns
gen der weltberühmten Schönheiten und MerkwürdigkeitenMerkwürdigkeiten
Dieser Stadt unter dienstbeslissener Beihilfe seines Gefolges
glücklich überstanden waren , machte der einundzwanzigjährige
Fürst sich mit seinem Flügeladiutanten Hauptmann von Zülow
eines Morgens , um nach den vielen Begegnungen ein Erleb¬
nis zu finden , allein auf den Weg . Denn er liebte es , den
Dingen aus größtmöglicher Nähe ins Gesicht zu sehen . Beide
Herren trugen , damit die Unerkanntheit unter allen Umstän
den gewahrt bliebe , bürgerliche Kleidung ; wie diese bei
Orientreisenden damals üblich war .

Auf ihrem Schlendergang durch die Gassen und Straßen
Konstantinopels , der ihnen manches . Sehenswerte zeigte , das
den Blicken der im Hotel verbliebenen Reisegefährten entging ,
aber das ersehnte Erlebnis nicht vor ihre Füße laufen ließ ,
famen der Großherzog und sein Adjutant natürlich auch zu
dem Goldenen Horn . Als sie an dessen Kaimauern entlangs
gingen und bis zu dem inneren Handelshafen gelangt waren ,
fah Friedrich Franz zwei Schiffe , vor Anker liegend , die die
mecklenburgische Flagge führten . Und da er , angelockt von den
vertrauten Farben , schnell darauf zuschritt , vernahm er
feiner bellen Freude Heimatliche Laute : unverfälschtes medlens
burger Blatt . Die es sprachen , waren zwei wetterfeste nord¬
deutsche Gestalten , die so dastanden : breitbeinig , blaubemüht ,
das meergerötete Geficht von einem angegrauten Kranzbart
eingerahmt , den schwarzgeschmauchten Rasenwärmer zwischen
den Pähnen , die Hände in den Hosentaschen .

zu

Eilig , daß Hauptmann von Zülow ihm faum zu folgen ver¬
mag , geht Friedrich Franz auf die plattdeutsch Sprechenden zu ,
fragt den Aelteren von ihnen , wie er heiße .

. . Reggelin " , lautet , ohne daß es deswegen nötig wäre , mit
dem Schmauchen innezuhalten , die Antwort .

Schiffer , nicht wahr ? " fragte der Großherzog weiter .
„ Räppn von der Dori " ut Rostoc " , antwortete der Ge¬

fragte , mit dem Mundstück der Pfeife auf sein Schiff zeigend .
Und weil er nun doch das Rauchen unterbrochen hatte , so be
nugt er die Gelegenheit , den Kautabaksaft , der sich zu reichlich
in seinem Munde angesammelt hat , mit hohem Bogen über
die Kaimauer weg ins Wasser des Goldenen Horns zu spuden .

Der Großherzog wendet sich schnell dem anderen Landsmann
zu und fragt auch ihn nach seinem Namen .

Niejohr " , lautet die Antwort , ebenfalls ohne Unterbre¬
chung des Schmauchens gegeben .

„Auch Schiffer ?" , fragt der Fürst weiter .

Käppn von de Theodor " ut Rostod " , läkt Niefohr zu ant
worten sich herab .

Reggelin aber , dem die Frageret bes Reisenden zu dumm
geworden ist , dreht den Spieß um . Nicht gerade höflich fragt
nun er : Un wo helt ' n . Get ?"

Friedrich Franz " . lautet die Antwort .
Un wat sünd Sei ? , will Riefohr missen .

. . Großherzog ."
Da tritt Zeggelin ganz dicht zu dem vornehmen Herrn hin ,

schlägt ihm fräftig auf die Schulter und der Meinung , daß
er von dem jungen Mann zum Narren gehalten wird ; denn da
er seit Jahr und Tag zu Schiff unterwegs ist , weiß er nichts
von dem jüngsten Regierungswechsel in Schwerin und sagt
augenzwinkernd : Großhärrzog ? Dat is ' n feinen Bosten .
Den ' n holl man fast , min Jung !"

Friedrich Franz will sich ausschütten vor Lachen .

Hauptmann von Zülow fedoch erachtet es als feine Pflicht ,
dem respektlosen Schiffer zu bedeuten , daß sein Herr die Wahr¬
heit gelagt , er aber nicht nur Unziemliches gesagt , sondern vor
allem getan hatte .

Der Großherzog jedoch bedeutet seinem Flügeladjutanten zu
schweigen , und unerkannt gehen beide davon .

Gegen Mittag erhielten die Schiffer Reggelin und Niejohr
aus Rostod eine schriftliche Einladung , des Abends in eines
der vornehmsten tonstantinopolitanischen Hotels zu kommen ,
um mit den beiden Landsleuten , die sie in der Frühe ange
sprochen hätten , einen guten Happen zu essen und einen träf¬
tigen Schlud zu trinken .

Als Friedrich Franz II . nun in Uniform , ordensge¬
schmückt mit seinem Gefolge das Speisezimmer betrat , wo
die beiden Kapitäne neben der reichgedeckten Tafel feiner war¬
teten , erfannten diese , wie es um die Begegnung am Morgen
stand . Aber das Herz sackte ihnen deswegen nicht in die Hosen .

. . Dicha " . sagte Reggelin , denn müssen wir uns wohl zuierst
bet Sie entschuldigen , Herr Großhärrzog ? "

, , Dicha " , sagte Niejohr , wer fonnte aberst auch wissen , daß
Sie die Wahrheit sagen täten , Herr Großhärrzog ? "

Keine Silbe der Entschuldigung ! " gebot Friedrich Franz II .
. . Jetzt wird gegessen und getrunken . Und von dem Augenblick
an , wenn wir zu Tisch sihen , wird nur noch plattdeutsch ge =
sprochen . Wer sich ein hochdeutsches Wort zuschulden kommen
läßt , zahlt eine Runde !"

Während man sich setzte , flüsterte Kapitän 3eggelin schmun¬
zelnd seinem Rostocker Landsmann zu : „ Denn ward ' n wi jo
woll gaud wat tau sup ' n friegen " .

. . n betalen brufen wi feen ' n Sökling !" Schmunzelte Kapi¬
tän Niejohr . Denn von uns beid rutscht feen een hochdütsch
uut . "

Großmutter reift zur Enkelin
Bon Erna Büsing

otz . Die junge Frau liek ben Kopf sichtbar hängen . Ihre
beiden Kinder waren schwer frant gewesen , thr Mann stand an
der Front , und sie selbst fonnte sich von einer Grippe nur
schlecht erholen . Man merkte , jeder Weg wurde ihr schwer .
Nicht aus bewußter Ablehnung , sondern aus müdem Abge
tämpftfein heraus hatte sie ihr Inneres gegen jeden Lichtblick
verschlossen .

Da sagte sie eines Tages zu der Wohnungsnachbarin :
Meine Großmutter tommt uns besuchen " . Und dann sab

nach einigen Stunden die Nachbarin ein altes , mit Furchen
und Runzeln durchzogenes , aber freundliches Gesicht , aus dem
zwei liebe Augen schauten .

Auf die Frage , wie denn die Reise gewesen wäre , antwor
tete die alte Frau : „ Ich bin nicht aus Uebermut gereist . Ich
fühlte es aus den Briefen , meine Entelin hatte mich nötig ."
Wie die Reife selbst verlief , davon erwähnte die Frau nicht
ein Wort . Das war ja nebensächlich , sie hatte die Pflicht au
tommen , und nun war sie da .

Dann änderte sich langsam die Lebensform in der Wohnung
nebenan . Es muß ein Lied durch die kleinen Leben der Kin
der ziehen " , meinte die Großmutter , und sie übte mit ihren
Urenteín alte , liebvertraute Kinderlieder . Einst sang ich wie
eine Lerche , sagt man " , erzählte die Großmutter , und in mei
ner Jugend , da bekam ich von einem Bädermeister immer ein
fleines Korintenbrot , wenn ich mit meiner flaren Stimme
thm „ Goldene Abendsonne " vorgesungen hatte . Hernach war
ich eine Zierde im Gesangverein . Das ist nun schon so lange
her , daß ich es eher für ein erzähltes als für ein selbst geleb¬
tes Leben halten möchte . Jett frächze ich wie ein Rabe . Doch
ein Schelm gibt mehr als er hat , die Hauptsache ist , daß die
Urentel überhaupt singen lernen . Mit Liedern fehrt Fröhlich¬
teit in das Haus ein . "

Die Urgroßmutter spielte mit den Kleinen „ Ich sehe was .
was du nicht stehst " . und unter lautem Jubel ließen sie bie
Mutter recht lange raten , denn sie suchten für Mutti immer
etwas ganz Schweres aus .

Die alte Frau hatte alle Hände voll zu tun mit den quid¬
lebendigen Kindern . Daher fonnte sie nur ein ganz kurzes
Brieflein an ihre Tochter baheim schreiben , bei der sie ein
Stübchen hatte . Doch in diesem Brief stand : „ Es geht alles
nach Wunsch . Die Kinder haben heute gelacht , und die Mutter
hat gelächelt . "

Die Entelin lebte wirklich auf . Sie fam wieder zu Kräften ,
nahm ihre Näharbeit wieder auf und nähte Schwesterntrachten .
Bald suchte sie sich Pflichten über ihren eigenen Kreis hinaus :
fte schrieb Briefe für einen franken Soldaten , der in einem La¬
zarett lag , und sie bastelte , gemeinsam mit ihren Kindern ,
Spielzeug für ein Kinderkrankenhaus .

Regen und Sonnenschein folgen nicht unserem Gebot , aber
der Wille , den Tag gut zu nuken , der gehört uns . Die Enfelin
soll getrost von ihren Sorgen sprechen , sie soll nicht alles Leid
in sich hineinfressen , ich werde ia zur wichtigen Person , wenn
ich mittragen helfen kann . " So sagte die alte Frau .

Es war , als ob man einen Stein ins Wasser geworfen
hätte , der seine Kreise immer weiter und weiter zog . So ging
viel Freude von diesen Menschen aus . der verhugelten alten
Frau , der jungen Entelin und den beiden fleinen Kindern .
Ein Tag , an dem man einem Menschen keine Freude machen
fonnte , das war ja nur ein halb gelebter Tag , und darum fand
fich immer etwas , das man tun founte , und handelte es sich
auch nur um einen neuen , gut erprobten Koch - Ratschlag , den
man einer Bekannten erteilte . Vor der alten Frau empfand
man bald allgemein die größte Hochachtung , nicht nur , weil
man sie ihrem Alter schuldig war , sondern wegen ihres gan¬
zen Seins . Was hatte diese Frau aus der Enfelin und deren
Kindern gemacht . Und ohne daß es jemand aussprach , wußte
es ein jeder , der mit der alten Frau in Berührung fam : Ein
tapferes Herz ist an tein Alter gebunden , doch ist es ein un¬
beschreiblich großes Glück für sich selbst und für viele , viele
andere .

Der Neue Weg
Bon Ernst Heyda

otz . Sie beugte sich über den Vater , der lesend im Sessel
sak , und sagte : „ Du mußt mir fünf Minuten zuhören . Bater
nein , dreh ' dich nicht um , ichach , hör ' noch nur so eben
zu . . . ! "

Der Vater sah einen Augenblid erstaunt in die Höhe , ein
wunderliches , ratloses Lächeln huschte über sein Gesicht , dann
blidte er weiter auf die Zeitung , ohne indessen zu lesen oder
nur ein Wort zu sagen .

Er sah das errötete Gesicht der Tochter nicht , aber er fühlte
plöglich mit erschreckender Deutlichkeit , daß jeht ein neues Er .Des Minnesängers Lindenbaum / Bon Franz 5. Gschmeidler canis, in ihr beider Leben treten würde; im FlugderGedan¬

otz . Man schrieb das Jahr 1230 .
Seidenweich wehte der Wind vom Fichtelgebirge her . Der

Frühling war schon unterwegs . Aber auf den Hängen des
Marienberges lag noch der Winterschnee , und der Main trug
flirrende Eisschollen durch das vieltürmige Würzburg .

Auf seinem Lehensgütel , das er der Gnadensonne Kaiser
Friedrichs verdankte , lag Herr Walther von der Vogelweide
auf den Tod trant . Gein singefroher Mund fand nur noch
Seufzer ob seinem leiblichen Gebrest . Mit müden Augen sah
er durchs Fenster hinaus über die Steildächer und Spiktürme
der Stadt , und sein Blid blieb zuletzt liebevoll hängen an der
hohen Linde im Gärtlein . Den Baum hatte er selbst gepflanzt ,
er hatte ihn betreut und gehegt , und nun stand er da mit mäch
tiger Krone , wie sie ein Kaiser nicht stolzer tragen fonnte , und
breitete seine eisenharten Aeste hochauf in die graue Spätwin¬
terluft . Die Linde war sein Lieblingsbaum , an ihr hatte er
seine helle Freude , und wenn sie ihm jeden Sommer mit ihren
Blättern und dustschwülen Blüten ins Studierstüblein blickte ,
hatte er sich immer still gefreut .

Herr Walther seufzte . Er fühlte sein nahes Ende . Auf
seinem markanten Gesicht , das schütteres Lodenhaar umwallte ,
lag schon der Schein einer anderen Welt .

Abschiednehmen tut immer bitter weh . Und darum hing
der brüchige Blick des Vogelweiders gar so herzweh und bitter¬
süß zugleich an dem Baum .

Unter den Linden bei der Heide .
wo unser zweier Bett gemacht “

murmelte er , eines seiner Lieder gedenkend ; dabei streifte sein
verlorenes Schauen die verstaubte Laute an der Wand . „ Dich
werd ' ich wohl nimmer greifen , du süßes Gaitenholz . "

„ Im Lindenbaum ein Böglei jak versteckt .
das hat in Herrgotts früh mich aufgeweckt . "

Herr Walther lispelte es mit taum . hörbarer Stimme und
griff mit den dürren Händen an die heiße Stirn , in der das
Fieber saß , das ihn langsam auffrak .

., sst euch etwas , Herr ? " fragte Dietmar , sein Major domus ,
der an des Kranten Bett getreten war .

Nichts , nichts " wehrte Herr Walther die Frage und
lächelte trüb . Ich bin nur traurig , weil ich so hinfällig bin .
Wie sah ich ehedem so hoch zu Roß . wie tlang und schwang
mein Lautenspiel , und ganz Deutschland horchte , wenn ich
Sang Das alles ist nun vorbei . Ja , sterben ist eine harte
Buk ! "

., Aber Herr , denkt nicht so düster " , tröstete Dietmar . . , Wenn
euer Herzensfreund , der Frühling . wieder von den Bergen
steigt , werdet Ihr ihn wieder grüßen mit eurem Tandaradei !"

„ Ich nimmer . " Herr Walther sagte es mit dumpfer Stimme ,
in der es wie trodenes Weinen flang . Ich nimmer . Es muß
wohl so sein . Alle sind wir dem Herrgott ein Sterben schuldig . "

Er schwieg . Nur sein flügellahmer Blid tastete sich durchs
Fenster und betrachtete zärtlich den tahlen Lindenbaum mit
seinem machtvollen Wipfel , den der Wind rüttelte .

Allzeit war jedes meiner Lieder ein tiefes Bekenntnis zu
deutscher Art . Und auch du , mein Lindenbaum da draußen ,
bist so ein Stüdlein deutscher Art , ein lieber Baum , wie nicht
bald einer steht im weingesegneten Würzburger Land

. . Herr , grübelt doch nicht so viel !" mahnte Dietmar . Die
Linde da draußen bleibt euch , wie eure . Lieder bleiben immer ,
solange man sich des Gingens freut in Deutschland ."

Herr Walther tat einen wehen Seufzer . Könnt ' ich doch
einmal noch die Linde blühen sehn !" Sehnsüchtig stieg der
Wunsch aus seiner röchelnden Brust .

Warum denn nicht , Herr ? " Der Major domus sagte es
mit der demütigen Zuversicht eines Menschen , der gläubig ist ,
weil er liebt . Denn Liebe fennt feinen Zweifel .

Herr Walther aber wußte es besser . An seinem Herzen saß
der Tod . Mühsam hauchte er : Wenn die Rosen brechen , bin
ich nicht mehr , und die Frühlingswasser hör ' ich nicht mehr
rieseln " . Er recte sich hochquf . Mach mir das Fenster offen ,
Dietmar ! Lah mich noch einmal meine liebe Linde sehen , den
Baum meiner Freude ! D. daß er noch einmal blühte , ehevor
mich der Tod holt .

Dietmar stieß das Fenster auf .

er
Drauken verdämmerte der Tag in filbernem Grau . Aber

im Zwielicht stand der Lindenbaum und o Wunder
blühte ! In seinem hellen Laub hingen die gilbig - weißen
Blüten und hauchten ihren füßlichen Duft ins Zimmer herein .

Herr Walther rik die schon brechenden Augen auf , und ein
süßes Glücksgefühl drängte sich in seine letzten Atemzüge . Sein
letter Wunsch war in Erfüllung gegangen .

Der Abendwind strich über den Lindenbaum , verwirrt ob
dieses Wunders , und er trieb die fallenden Blüten und das
rieselnde Laub auf das Bett des Toten und überschüttete ihn
so mit der stummen Zärflichkeit des Baumes da draußen , der
mitten im Winter blühte , weil ihn die Sehnsucht eines Ster¬
benden dazu gezwungen hatte . Es war der Scheidegruß von
des Minnesingers Lindenbaum

. Wenige Augenblicke später raschelten die lekten Blätter von
dem Baum , und nur die fahlen Aefte hoben sich wie dürre
Arme klagend zum Himmel .

Herr Walther sah es nicht mehr , und er hörte auch nicht
mehr das dünne Wimmern der Glode von Sankt Kilian , die
seinen Tod ins Land hinausrief .

fen , die ihn nun überfielen und ihn weit zurücktrugen , er
das Antlig seiner Frau vor sich aufsteigen , flug und gütig , wie
et es im Gedächtnis hatte es schien ihm , als sei nun die
Stunde gekommen , da er wieder Zwiesprache mit ihr halten
müsse .

„ Ich ich will nur noch meinen Mantel
Bater ! " sagte die Tochter hinter ihm .

Der Vater lächelte .

ausziehen ,

Ja , nun war . wohl die Stunde gekommen , da sie sich ihm
aufschließen würde , die gefürchtete , ersehnte und zwingende
Stunde . Mein dummes Mädchen , dachte er ; nun war es so
weit . Er wußte es .

Es mußte wohl so sein .

Eines Tages müssen die Alten gehen , da verwaist ihr Blag
im Herzen der Kinder , ein anderer Mensch ist da . einer , den
ste von heute an Sohn " oder Tochter " nennen , ein fremdes

Blut , das sich mit dem ihren mischt und einen jungen Ast in
den Baum bringt . Das ist der neue Weg , den die Kinder

geben , der plöglich auftaucht und da ist , Ursprung der Dinge . . .

Viele Bilder stiegen vor dem Vater auf , da er dasaß und
bles alles bedachte .

Die Tochter fam wieder .

Er hörte fie in der Stube umhergehen , nun öffnete fie das

Fenster . Geschirr flapperte ; der Vater lächelte ; er fühlte ihre
Unruhe , ihre Sorge , ihre Angst um die nächsten Minuten .

Vater , ich sagte die Tochter .
Er wandte sich nicht um . Er hob leicht die Hand und sagte

sehr gütig : Nun lak ' nur . Wann wird er denn fommen ?
Heute abend ? Morgen ? "

In iähem Schreden schien ihr Atem zu stocken , dann fühlte

er ihren warmen Mund auf seiner Hand .

Er drehte sich um und lächelte , als er ihr verwirrtes Ge¬

ficht jah .
Na , dann wollen wir Kaffee trinken " , sagte er behaglich .

Er nahm sie am Arm und meinte : „ Dann fannst du mir alles

von ihm sagen , ja ? "
Gie lachte froh und lief in die Küche , um die Misch zu

holen . Eine Sefunde lang mußte fie am Tisch stehen bleiben .

dann war ihr Herz wieder im Gleichtaft .
Der Vater hörte sie in der Küche singen .

Er stand am Fenster und schaute auf die Straße . Seine

Gedanken fanden keinen Halt . Es war ihm alles noch sehr neu .

Er mußte erst mit den Bildern der Erinnerung sprechen . . .

. , 3a , ich tomme !" sagte et , als er die Tochter hörte .
Er wollte es ihnen leicht machen , dachte er , vielleicht ist es

gar nicht so schwer , allein zu bleiben . . .
Aber das ist nun wohl der Lauf . . .



Amtliche Bekanntmachungen

Stadt

Ceschäftliches

Leer . Steuerfälligkeitster . Klablerftimmen fowle Reparaturen
mine für den Monat April 1943 . Wufitbar 3 W. Friebe , Klaviers
Im Monat April 1943 find zu bauer . Emden . Gernruf 2472 .
Bahlen bis zum 10. April 1913: Salus -Leber -Gallentee erhalten Sie
Schulgelder für den Monat April im Neuformhaus Boelsen , Emben ,
1943 , Oberschule für Mädchen , ( Ostfr .) , Wilhelmstraße 46 .
Handelsschule Haushaltungs - Einrichtung einer Milchverkaufss
Schule ; 15. April 1943 : Brands stelle in Norden . Mit dem 12 .
Zaffenbeitrag für die Stadt Leer . April 1943 wird sine Milchver
Erbbauzinsen , Sanszinssteuerlaufsstelle bei dem Milchwerteiler
Hypothekenzinsen , Sypothekenzin¬
fen .

uftu .

Ueberweisungen können er
folgen auf unfere Konten : Retchs
bant -Girokonto , Leer , Kreis
und Stadtsparkasse Leer , Bost
Schecktonto , Hannover 10820 . Leer ,
30. März 1943. Die Stadttaffe .

Areis Leer . Betr . : Ablieferung der
Lebensmittelmarten seitens der
Kaufleute . Bäckereien
Sämtliche Lebensmittelmarten
einer abgelaufenen Zuteilungs¬
periode müffen in der 1. Woche
Der folgenden Buteilungsperiode
aur Ausstellung von Bezugschei¬
hen dem Kreisernährungsamt
bzw . der Kartenausgabestelle
eingereicht werden . Später abge
lieferte Marten werden nicht
mehr angerechnet . Weiter weise
ich darauf hin , daß eine Belies
ferung abgelaufener Marken so¬
wie die Vorbelieferung auf noch
nicht gültige Marten bestoft
wird . Leer , den 1. April 1943 .
Der Landrat .
amt

Ernährungs¬
Abt . B.

Mütterberatungen 14. 4. 48 : Seis :
felbe 14 . 30 Uhr , Neermoor 15. 30
Uhr Terborg 16. 30 Uhr ; 16. 4 .
43 : Betfum 14. 30 Uhr , Olberfum
15 . 30 Uhr , Tergast 16 . 30 Uhr .

Die

Theelachtsfaak . Wie given all Wrf - Wohn - und Schlafzimmer für jun
buren to weeten , datt , so lang bel
Krieg noch löppt , de Theelutgave
Ichläppt . Nörden , de 10. April
1943 . De Theelachters . Johannes
Fleeth & Comp .

Schuhmacher-Innung , Aurich . Die
Ausgabe ber Lederbestellscheine
für das II . Quartal 1943 erfolgt
Dienstag , 13. April 1943 , 10 Uhr ,
in der Geschäftsstelle der Kreiss
Handwerkerschaft Aurich . Die Kun
benlisten und die aufgeklebten
Kartenabschnitte sind vorzulegen ,
andernfalls erfolgt teine Butei
fung . M. Schmidt , Obermeister .

Gengfiftation Edenserloog . Für diediesjährige Dedzeit empfehle den
aus der Bucht des Herrn Joh .
Ontken , Tichelboe , stammenden
schweren, dunkelbraunen Prämien
hengst Gülmo " 1822 . Dedaeld
85 . - M . einschl . Dedantrag
Ein Fohlengeld wird nicht erhoben . Auf vielseitigem WunschBorführung Sonnabend . 10 April1943 , 15 . 30 Uhr . 6 . Seiten .
Hengsthalter .

gen Buchhalter sofort gesucht .
Bu erfragen bei Firma G. van
Calcar , Emden Gernruf 8910 .

Zu verkaufen
Aktiva
Barreserve
Wechsel

Torfflichverkauf Montag , 12. April Eigene Wertpapiere 0 0 ° O 0

0

0 O 0 0

0

1943 , 9 Uhr , bei Gastwirt Saat : Guthaben bei anderen dt . Kreditinstitutenhoff in Wiefede , und 15 Uhr bei Schuldner
Gaftwin Peters in Wiefederfehn . Hypotheken - , Grund - und RentenschuldenDomänenstaatliche Mooradmini¬ Fällige Zinsforderungen

Kindert , m. Gummiber ., 20 NM . , n .
stration .

Bausparkasse
Korbw . , 8 RM . , zu verf . Leer , Beteiligungen

MSU -Fiat -PKW . gebraucht . febr Betriebs - und Geschäftsausstattung
Christine -Charlotten -Str . 21 . Grundstücke und Gebäude

gut erhalten , etwa 7 2 . auf 100 Sonstige Aktiva

O
C

O

Stadtsparkasse Emden .
Jahresbilanz von Ende 1942

( verkürzte Wiedergabe )
RM

265 361 . 36
7 468 . 18

12 357 625 18
9 363 902 . 75

952 844 . 02
3 358 107 . 75

14 . 321 . 90
194 109 . 12

52 700. ¬
147 160 .

11 700 . ¬
2 253 . 40

200 857 . 61

26 928 411 . 27

AM
20 199 207 . 11

5959 104 . 03
590 274 . 16

12 448 . ¬
20 . 366 . 08

1 215 . 27

0

0

Kilom . zum Tagpreis von 935.- Posten , die der Rechnungsabgrenzung dienenRM . zu verkaufen . Wilhelm
Connemann , Leer 1. Ostfr .

Motorrad , 125 Kubitztm . , Baujahr

Martin Brahms Emden (Sied - Spareinlagen

1939 , 250 RM . , zu verkaufen . Passiva

Lung ), Frankenweg 6.
Fischerjolle, eiche, neuwert . , 75 MM . ,

Gläubiger
O 0 ° O 0

0

O

Summe der Aktiva

9

Franz Meschtat , Norden , Straße
der SA . 92 , eingerichtet . Bu die
fer Milchverkaufsstelle gehören die
Straßen : Straße der S . , beider
feitig , Westerstraße , beiderseitig ,
Lanferiege und Mühlenlohne
Verkauf von 9 bis 14 Uhr . Die
in Frage kommenden Verbraucher
haben die Milch von der Verkaufs =
stelle abzuholen . Ernährungsamt ,
Abt . A (Kreisbauernschaft Norden ) .

Trockenheit im Nafenrachenraum ,
die häufig mit Kopfweb und
ähnlichen Beschwerden verbun
ben ist , und die besonders bet
starten Rauchern auftritt , läßt Meinen jungen , ftaatlich geförtenfich ausgezeichnet beeinflussen Bullen . mit hoher Milch undburch Klosterfrau Schnupfpul - Fettleiftung , balte gegen MindestHergestellt aus wirksamen fatz zum Deden empfohlen . KrienoHeilkräutern von der gleichen $ . Zimmermann , BoetzetelerfehnFirma Die ben Klofterfran¬ 53. Kreis Aurich .
Meliffengeist erzeugt . Verlangen Gesucht wird Famille Clanffen oderCle Klosterfrau Schnupfpulver beren beiderseitige Eltern , Gein der nächsten Apotheke oder schwister , die über Familie SchuraDrogerie in Originaldosen zu aus Frenchmann - Butte Saft - Ka¬50 Rpf . (Inhalt etwa 5 Gramm ), nada , Auskunft geben tönnenmonatelang ausreichend , Sal Fris Gerber , Kaffel , TischbeinMeinste Mengen genügen .

Kohlenschlade (Kesselasche ) für We - Naffehund (Deutscher Boxer ) , darbe
straße 79 II .

gebau waggonweise auch in gelb , Rufname Ingo " . 7 Jahregrößeren Mengen , liefern prompt alt , abbanden gekommen . WieHerm . C. van Jindelt Nachf . , derbringer oder NachrichtgeberEmben , Fernruf 2041 Emden . erhält gute Belohnung . G. B.
Bakker , Ardorf . Gernruf 115 .

Bebuna der Beiträge für die Feuer - Schönes Kuhtalb verkauft Sarm Gewinn

zu verkaufen. Emden , Am Sinter Rücklagen nach § 11 KWG

Stubenofen ,
Tief Nr . 5 . Rückstellungen

25 MM . .
B . Harms , Neermoor - Kolonie 42 Posten , die der Rechnungsabgrenzung dienen

verkauft Sonstige Passiva .

Gewinnbex .

3

F

Malaria -Untersuchungsstation Sausfrauen ! alles felbft zuschneidenDes Staat !
Emden ist täglich geöffnet von 9
bis 12 und 16 bis 18 Uhr . Der
Amtsarat

Gefundsheitsamtes

Diphtheric -Schußimpfung für alle
Kinder von 1 bis 15 Jahren in
der Zeit vom 12. bis 22. April
1943 , täglich , auch Sonntags , von
11 . 00 bis 13 . 00 hr , im Staatl .
Gesundheitsamt Emben . Sw . 6d .
Bleichen 1. Der Amtsarzt .

Kreiz Norden . Reifenablieferung .
Die für Montag , 12. , Dienstag ,
13. , und Mittwoch , 14. April , be
stimmten Ablieferungstermine für
Reifen von Kraftfahrzeugen wer
den um je eine Woche verschoben
auf Montag , 19 .. Dienstag , 20. ,
and Mittwoch , 21. April . Norden ,
ben 9 April 1943 . Der Landmat .

Wirtschaftsamt .

Partei und Gliederungen

nach allen Modeheften mit Schnitt :
bogen , mit der bestbeßannten und
unentbehrlichen Buschneidehilfe
. . Ideal " kompl . mit Bubehör und
bas Deft Richtig schneidern
leicht gemacht " , bei Voreinsendung
6. 30 NM . , Nachn . 6. 70 MM . Ein
malige Anschaffung fürs ganze
Leben . Walter Ilsemann , Sanno
ver 31. Boftforh 297 .

Bet der Kopfwäsche das Baar nicht
regellos durcheinanderreiben , son
bern bei der Maffage in einer
Richtung nach vorn schieben !
Sonst verfilzt . es leicht . Bur Kopf¬
wäsche das nichtalfalische , ,Schwarz¬
topf -Schaumpon " .

Dente daran bei fedem Schritt :
Deine Sohlen schüßt . . Coltit " !
Soltit gibt Lederfohlen längere
Saltbarkeit verhütet nasse Füße !

Fußpflege -Salon Wilhelm ter Sell ,
Emben , Wilhelmstraße 22. Ferns
ruf 2319 .

Cone

liermark !
0

9 0 0 0
0

Schlachtpferde und Notichlar , tungen
übernimmt ständig und holt jeder
Seit mit eigenem Transportauso Aufwand
Roßschlachteret Krabe . Emden Ausgaben für Zinsen und gegebenenfalls Kreditprovi¬Gernruf 2882 sionen

145 796 62

Summe der Passiva 26 928 411 . 27

Gewinn - und Verlustrechnung für 1942
AM

510 874 . 76
o O о 832 . 72

° 163 150 . 05
4 838 . 46

0

0 0 °

Junge Kühe und Rinder , gute , ein Ausgaben für sonstige Prov . u . dergl .getragene , April bis Juni falb , Verwaltungskosten
Leistung nicht erforderlich , au Grundstücksaulwandtauf gei . Abnahme sofort . Ange : Steuern

· ° 0 0 0 °
° ° 0 0

bote an Gilt Frerichs . Burhafe Abschreibungen auf Gebäude , Grundstücke u . Be¬Fernruf 32 .
0 ° ° 0

° ° 0
Ulferts Simon @wolde . Sonstige Aufwendungen
Jelsen , Beningafehn .

Rubfalb , schwbt ., verkauft Ehmetriebsausstattung

versicherungs - Gesellschaft
ftantia " Mittwoch , 14. April , bei Diffe , Kubtälber , auch stammberech
Gastwirt Reepmeher , Flachsmeer ,

rtrag

0 0
0

31 345 . 27

11 016 . 45
4 150 . 77

145 796 . 62

Summe : 872 005 . 10

RM

803 814 . 48
12 153 . 75
2 108 . ¬

36 685 . 28
17 243 59

Summe 872 005 . 10

$ . Penning . Einnahmen aus Zinsen und gegebenenfalls Kredit¬
Kuhtalb und Bullfalb , mit hohem Einnahmen aus sonstigen Provisionen , Geb . u . dergl .

provisionen

Leistungsnachweis , zu vert . Suche Erträge aus BeteiligungenSchlachttier . gebe abgefalbte
Stammfärse in Tausch . G. Tebben , Kursgewinne .
Detern .

tigte , gibt jede Woche ab Georg
von 8 bis 11 Uhr , bei Gastwirt Höschel , Remels .
de Vries , Bullerbarg , von 11. 15 Kuhtalb verkauft
bis 12 Uhr , bei Gastwirt Jakobs . Logaerfeld .
Großwolderfeld . von 13. 30 bis
15 . 30 Uhr , bei Gastwirt Borchers ,
Ihrenerfeld , von 16 bis 18 Uhr ,
bei Gastwirt Sieromimus , Jhren ,
von 18. 30 bis 20 Uhr ; Donners
tag , 15. Avril , bei Gastwirt Bim : Kuhfalb (10 Tage ) verkauft Frau
mermann Steenfelderfehn , von With . Duin Wwe . , Nortmoor .8. 30 bis 9. 30 Uhr , für Großwolde Kuh , hochtr . , od . frisch gekalbt , zuund Steenfelde bei Gastwirt
Müller , von 10 bis 12 . 30 Uhr .
Ihrhove bei D. van Mart , von
14 bis 16 . 30 Uhr , Klinge bei Gait
wirt Offen von 17 bis 18 Uhr ;
Freitag . 16. April , bei Gastwirt
Strenge , Folmhusen von 8. 30 bis
10 Uhr , bei Gastwirt Gerdes ,
Eaffum , von 11 bis 12 Uhr , bei
Gastwirt Krüzinga , Drieber , von
14 bis 16 Uhr . S . Sanders ,
Ihrhove .

Der bekannte ABC - Schnitt
Hauptausgabe für die Haus
Schneiderei enthält 96 Modell¬
Bildfarten und 240 Schnittmuster - Der fchöngezeichnete Form - undVorlagen fir groß und flein ,
nebst Hilfsmitteln und Anleitung .
Preis 9. 20 NM . Ausgabe ., B "

mit 50. Schnittmuster -Vorlagen ,
Hilfsm . und Ant . 5. 20 RM . Die
letten Mode -Ergänzungen bazu
pro Mappe 2 . - RM . Alles fo
fort lieferbar , portofrei , Nach
nahme , W. Winterberg , Emben 10.
Schließfach 101 .

nur an

Leistungsbulle Albert " steht zum

taufen gesucht , Schlachtrind fann
in Tausch gegeben werden . N.
Dirksen , Freepsum .

Kühe u . Rinder , im Sommer talb . ,
fowie belegte Kühe und Kinder ,
mit und ohne Herdbuch , beste und
mittlere Güte , auch von leichtem
Boden , sowie gute , etwa 6 Wochen
alte Kuhfälber , mit gutem Lei
stungsnachweis , kauft A. Bruns ,
Westeraccum . Fernr . Dormum 129 .

Schlachtpferde , Schafe Biegen , Läm

Sonstige Erträge

Emden , den 15 . Januar 1943 .

0

Der stellvertr . Sparkassenleiter
van Dyken , Sparkassenrendant

Emden , den 28 . Januar 1943 .

Der Vorsitzende der Sparkassenvorstandes
Renken , Oberbürgermeister

Zur Veröffentlichung zugelassen .
Aurich , den 11 . Februar 1943 .

mer lauft laufend Albert Steff . K. Sp - 1X. 2 b ( 1942 )Leer , Große Roßbergstr . 3 .

Der Regierungspräsident
Im Auftrag ( Unterschrift ) ,

Decken . Leistung der Mutter im Kuh, Anfang Mai kalbend, verkauft über das 110. Geschäftsjahr 1942 hängt in unserem Kassenlókal
Ein vollständiger Bericht nebst Gewinn - und Verlustrechnung

Klingenberg , Ludwigsdorf .4jähr . Durchschnitt rund 5000
Klg . Milch mit 174 Kia Fett . Fürfe , hochtragend , verfauft Dam schwarzen Brett für jedermann zur Einsichtnahme aus .
Vaters Mutter : Höchstleistung Ackermann , Stradholt .
7283 Alg . Milch mit 244 lg .
Milchfett . W. Aden , Stiefel
lamperfehn

Wohnungen

tät , nur für Normalfiguren 44 ,

Private , 8 -teilig . foldie Quali

46 , 48 , 50 , 52 , Breis etwa 75
MM . fowie Bezugfchein oder 80
Bunfte der 2. u . 8. Kleiderfarte . Bimmer , leer . zu mieten gesucht .
Verlangen Sie erit
(11mtausch oder Geld zurück ) .

abgeholt werden . Töntes Gräfe , mobi , Wohn- und Schlafzimmer inLeer , Königstraße 26 .
Blinte , Herren - Straßen -Anzüge , nur gutem Hause , auch möbl .

Heine Wohnung in Leer zu mie
ten gesucht . Schriftl Angeboteunter 377 an die DZ8 . Leer .
Fulfum . Fernruf : Esens 841

Achtung ! Leeraner Hausfrauen !
Ausschneiden ! Die Küchenab¬
fälle für die Schweinemästerei
find wie folgt zur Abholung Le¬
reitzustellen : Montags und Don
nerstags , von 9 bis 18 Uhr , in
folgenden Straßen ; Brummel¬
burg , Alte Marktstr ., Gaswerfftr . ,
Harderwylensteg . Onno-Klopp -Str . ,
Ref . Schulgang , Ref . Kirchgang ,
Kirchstr .. Lindenstr . , Königstr .,
Luth . Schulgang , Norderkreuzstr . ,
Westerende , Steinburgsgang , Si¬
Derkreuzstr . , Am Pferdemarkt , Die bestellten Große Bohnen könnenPferdemarktstr . , Mittelweg , Gro¬
ningerstr . , Kamp , Kampftr . ,
Neueftr . , Garrelsstr . ,
Blytenbergstr . ,Enno -Ludwig -Str . ,
Wynhamerstr ., Dollardstr . , Toxumerstr . , Am Bulverturnt , WeStergaste , Nüttermoorweg ; Diens
tags und Freitags , von 8 bis 13Uhr : Conrebbersweg (Blockhäuser ) ,
Rathausstr . , Brunnenstr . , Hel
lingstr . , Norderstr . , Wörde , al¬
Dernstr . , Hindenburgstr . , Kupene
warf . Brinkmannstr ., Bergmann - Achtung! Am 16. April 1943 bestraße , Cstersteg , Straße der SA . ,
Großstr . , ginnt wieder die Siehung derChristine Charlotten
Straße , Annenstr . , Augustenstr . ,Arend -Smit -Str . . Wieringastr .,
Gidtmannsweg , Ubbo -Emmins
Straße , Deichstr . , Königstamp ;
Mittwochs und Sonnabends , von9 bis 13 Uhr : Adolf - Hitler -Str . ,
Ledaftr . , Vaderkeborg , Kurzestr . ,
Am Dock , Georgstr . , Bahnhofstr . ,Gr . Roßbergstr ., Ringstr . , AI
Roßbergstr ., Bremer Str ., Admial
Scheer -Str . , Gr , Dibekamp , Mas
rienftr . , Löwenstr . ,
Johannstr . , Ulrichstr . , Reimerstr . ,
Hoheellern , Alleeftr . , Odo -tem

4

Starstr .,

RS . - Kriegsopferversorgung , Emden .Appell der Amtswalter Sonntag ,11 Uhr , bei van Dyken . Boysen ,
Kameradschaftsführer .

Bift

Angebot .

Nachener Tuchverfand M. Net¬
ners , Aachen 24 .

Deutschen Reichslotterie. Ueber
100 Millionen NM . werben in
5 Klassen ausgespielt : 480 000 Ge
winne und drei Prämien von je
500000 . - M . Der größte Gewinn
im günstigsten Falle beträgt 3
Millionen RM . auf ein dreifaches
Los . Trotzdem loftet / Los nur
3.
6 .

NM . je Klasse , % Los nur
RM . je Klasse . Spielen Sie

2

Schriftl . Angebote unter & 1545an die DT3 . . Emden .

Schicchirerde und Kohlen netme
dauernd ab . Notfchlachtungen
werden zu leder Reit mit eigenem Aktiva
Tmnsportauto abgeholt
fchlarbteret .
Emden

Molkereigenossenschaft Friedeburg
Bilanz am 31. vezember 194¬

O 0 0 ° 0Rog Grundstück und Gebäude
Joh Rademacher Maschinen und masch . AnlagenClderfumer Straße 80 Inventar

Weidekuh, belegt, und Kuhkalb zu
Gernruf 2394 ,

verkaufen . Albert Hanssen , War¬
fingsfehn .

O
° · O

RM
22 500. ¬

O 0 0 24 500 .
0 400. ¬
0 1. 000 . ¬

0 0 21 . ¬

° 0 21 827 . 91
621 . 90

0 0 0 0 13 201 . 76
0 0 0 0 0 5841 . 00

O 0 0 6 129 . 95
0 1 000 . 00

0 ° 54 904 . 36
0 0 443 . 09

o 0 0
Kurzl . Wisch . Güter
Beteiligungen
Forderungen aus :

0 O 0 0 0 0
° 0 • 0

0
von Milchlieferern
sonst . Forderungen

0
0 0

.
Roh - , Hills - und Betriebsstoffe
Warenbestand
Kannenbestand 0 0

O 0 0
0 0 0 0

Ruhtalb , schwarzbunt, verkauft S. Warenlieferung
Boelsen , Veenhusen ,

Weidetuh , jo . , tragend , verkauft
Müller , Loga , Parkweg 70 .

Kuhfalb , 8 Tage alt , verkauft
Coordes , Neu -Wallinghanfen .leere Zimmer von ig . Ehepaar in Färke , frischmelt , und 5 MonateEmden , Leer od . Umgebung ge¬

fucht . Schriftl . Angebote unter
altes Rubkalb verkauft Johann Bankguthaben
G. Janßen , Spekendorf . Kassenbestand2 425 an die OTB . , Leer .

Bimmer , frdl . möbl., bon berufstät.
Dame in Emden gef. Sche . Ang .
unt . & 1528 an die D28 . , Emden .

Bimmer , gut möbl ., sucht Wert¬
führer zu sof. in Emden (Dauer :
mieter ) . Schriftl . Angebote unter

1524 an die DTB . , Emben .
Bimmer , gut möbl . , fofort zu vers

mieten . Schriftl . Angebote unter1529 an die DTS . , Emden .
mit in der größten und günstigsten Bimmer , freundl . möbl. , beizb. , an
Klaffenlotterie der Welt . Erneu Herrn zu verm . Echr . Ang . unt .

1531 an de DTB . , Emden .ern Sie rechtzeitig Ihr Los oder
faufen Sie ein neues beim Staat - 8immer zu vermieten . Sche . Ang .
Itchen Lotterie -Ginnehmer ,

Mineralöl G. m . 5. S. , übertrug

Norden und Umgegend . Die Aus
mir den Treibgas -Unischlag für

gabe von Treibgas erfolgt ab

Burgstr . 61 b .
meinem Lager Norden . Hinden

Norden . Fernruf 2548 .
Christian Carls ,

unter 2423 an die D28 . , Leer .

Subkalb , 5 Wochen alt , verkauft
Kromminga , Bogabirumerfeld .

Weidelnh gegen milchwerdende oder
milchgebende zu vert . Schr . Ang . Passiva

O 0 0

unter & 452 an bie DTB . , Leer . Geschältsguthaben der Mitglieder
Schwere Weidekuh, jung , belegt, geg. Reservelonds

flotte oder frisch abgefalbte , ver - Betriebsrücklagen
tauscht Gerhard S . de Freese , Erneuerungsrücklg .
Warfingsfehn .

O

0

152 390 . 97

RM
a 0 0 0 9 0 10 400 . ¬

0 0 O 9 0 O 0 ° 0 27 552 . 38
0 0 O O o 0 0 14 731 . 39

0 ° 9 0 0 O 18 870 96 .
0 ° 0 0 70 265 . 28
0 ° 0 0 8 037 . 45

0 9 2 000 . 00
О 0 9 o 0. 533 . 51

0 0

Frse , hochtragend verkauft Jürgen sonstige Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten gegenüber Milchlieferanten

Jirgens fen . , Filfum .
Weider und Bettweider (güfte und Posten , die der Rechnungsabgrenzung dienen

surücktrago . Kühe und Rinder ) Gewinn 1942
au taufen gefucht . Erbitte Ange¬
bote an : Hotel ,,Schwarzer Bär ,
Aurich . Bin vom 18 .- 16 . April
1948 in Aurich . Aug . Sommer¬
tamp , Lippstadt .
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Aufwendungen

Abschreibungen
Rückstellungen

Gewinn - und Verlustrechnung

0 0 0

152 390 97

RM
33 494 . 33

2 958 . 62
99 000 . 42

0 0 0
a о

O 0 O O 0 0 0 0 0
o 0 27 117 . 18

0 0 12 694 800 0
0

0 0 0

Einnahmen aus Zinsen

9 a 0 0 0

2000 . 00
533 . 51

177 798 . 86

RM
402 . 60

177 063 . 41

Anzahl hochprozentiger Kühe , April / Persönliche Unkosten
Mai kalbend , aust S . Sanders , Soz . Abgaben und Leistungen
Harsweg . Fernruf : Emden 2571 . Sachliche Unkosten .

Ja . Milchfuh , stammber . , su ver - Steuern
Laufen oder gegen Rind au ver
tauschen .
Deternerlehe 14 .

Hermann Schmidt ,

Kuhfals verkauft F. Lührs , Detern . Warenüberschuß
Rotschlachtungsvieh, fämtliche Sors

ten , auch Pferde , fauft ftändig
Conrad Süden Wiesmoor Fern - Erträge

Wallach , fart , Bjähr . , gegen älteres
Arbeitspferd od. Buchtstute tauscht Bruttogewinn aus Warenverkehr und Erzeugung
Gerhard Gerbes Mid . - Ofterloog . Sonstige Einnahmen .

Schaf , schwarz , zu verkauf . od . geg
Fernruf : Ogenbargen 92 .

weißes zu vert . Habbo Lengert ,
Bede -Marsch bei Finkenburg .

zu verkaufen .

Schaflamm , gift , zu verkaufen ober
Tönjes Celhoff . Batshausen .

geg . trag , Schaf zu vertauschen .
Willi Kremer , Veenhusen . Die Geschäftsguthaben haben sich im Berichtsjahre vermehrt umGutes Milchschaf zu laufen gefucht . 390 . - RM, die Haftsummen um 7800 . - AM.Hans G. Bierbach, Altena , Weftf. Friedeburg , den 20. März 1943.Sdiaf , bochtrag . ,

Broefstr., Cirksenaftr ., Ostermeed- Treibgas. Die Sentralbüro für Wohnungstausch ! Abgeschl., fonn . 5-land , Tiakleger Fähriveg , Heisfelder Str . , Burfehner Weg , Mör
Bimmerwohnung im Stadtinnern

tenstr . , Edzardstr . , Bajo -Unken
in Aurich, geg. 5 -Bimmerwohnung
an der Stadtgrenze su tauschentr ., Conrebbersweg (von der gesucht . Schriftl . Angebote unter600 - Emmius : bis Edzardstr . ). 240 an die OTB . , Aurich .Wir weisen ausdrücklichst daraufin , daß Küchenabfälle , die nicht

8. bis 4- Bimmerwohnung , oder auch
evtl . Einfamilienhaus ,größere ,im eigenen Haushalt verwandt , Frühe Pflanzkartoffeln, vorgefeimt ,

für mögl . fofort in der Umgebungnur an uns , und nicht an dritteBersonen abgegeben werden dür
abzugeben . J . Christoffers , Mor von Leer oder Norden gesucht .

fen . Das Ernährungshilfswerk, Bon der 1. MI, ber 9. D. . 2 . find
den , Scharnhorststraße 13 . Angebote an Frau G. Orb ,

Leer . Emden , Elisabethstraße 18 .
noch - Lose vorrätig . Sviel - Wöbl . Zimmer sucht berufstätiges

Beit bis zum 12. April 1943 bei
luftige tönnen biefelben zu jeder Mädchen fof . in Aurich . Schr . Ang .

unt . A 246 an die DT3 . . Aurich .
mir in Empfang nehmen . Staat - Fräulein ob . Frau von 45 bis 50

I findet freundl . Aufnahme ,fiche Botterie -Einnahme . Wolden¬
haar , Leer /Dftfr . Koft und Wohnung , bei einzelnerVerkaufsstelle :

Dame . Schriftl . Angebote unter
Mäbl . Bimmer von Beamten in

N209 an die DTB ., Norden .

Emden gesucht . Schr . Ang . unter Schaf , mit Lamm ,1586 an die D28 . , Emden .
Mabl . Wohnung (Schlafe , Wohn¬

zimmer und Kochgelegenheit ) fucht
junges , berufstät . Ehepaar . Gute
Pflege der Möbel zugesichert.
Schriftl . Angebote unter 1537
an die DT3 . . Emden .

die Kind findet gute Aufnahme und Er
holung in Privathaushalt mit
Kindern auf dem Lande . gegen Prima Knidohr -Fertel verkauft E.Bergittung . Schr . Anfr . unter

1539 an die OT8 . , Emden .

Kreisfrauenschaftsleitung
mund . Allen Frauen aur Kennt . Blotekamp , Aurich .mis , daß der Vortrag am Sonn - Th . Kappen , Staatl . gebr . Maffeur ,

Norden . Nehme meine Praxis am
14. 4. 48 wieder auf . Boranmel
bungen 9 bis 16 Uhr .

abend mit Dr . Warnig ausfällt .Der nächste Termin wird noch
bekanntgegeben .

RS . -Gemeinschaft . . Araft burd

Verschiedenes
Freude " , Kreisdienststelle Witte
mund . Am Sonntag , dem 11 .
April , 19 . 45 Uhr , im Deutschen
Haus , Carolinenftel : Barieté Stromausschaltung ! Wegen drin
mit einem beiteren , vielseitigen

Brogramm . Eintritt : Vorver
Bauf 1. 50 RM . , Abendkaffe 1. 80M. Vorverkauf an den befann¬ten Stellen .

NG . Gemeinschaft Kraft burch#00
Brende " , Kreisdienststelle Witt¬
mund . Montag , 12. April , 19. 45

br , bol Gaftw . Dollmann , Narp :

gender Arbeiten an den Hoch
pannungsleitungen haben

Stromabnehmer in den Ortschaf
ten Wiefens , Holtrop , Wrisse ,
und Akelsbarg am Montag , 12 .
4. 43 , mit größeren Stromunter¬
brechungen zu rechnen . Landes 1 bis 2 möbl , ob , leere Bimmer , m .
elektrizitätsverband Oldenburg ,
Betriebsabteilung Ostfriesland inBarieté urif etnem heiteren , Aurich , Graf -Enno - Str . 80 . .

pielfettigen Brogramm . Eintritt : Nuderboot , grauer Anstrich in derBorverkauf 1. 50 M. , Abend¬
Laffe 1. 80 9 . Vorverkauf an
Ben Delannten Stellen .

Nacht vom 7. bis 8. 4 . abgetric
ben . Bitte um Nachricht. B. Kroon ,
Jemgum , Fähre
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Rochgelegenheit , zu mieten gesucht .
Schriftl , Angebote unter & 431
an die CT8 . , Leer .

gegen giftes zu
tauschen gesucht . Peter Schmidt ,
Neuemtoor ,

Weber , Schwerinsdorf .
Berkauf von schweren Ferkeln nm

Sonnabend , 10. April , 14 . 30 hr .
bei Saathoff , Leer (Oberlebinger
Sof ) . Joh . Lübbers , Diele .

Hehe Jansen , Ost - Victorbur (am
Gan , fchtver , abgeferfelt , verkauft

Kanal ) .
bis träum . Wohnung , mit Laden

od . Büro , von Berufstätigen fof .
ob. später gesucht . Schr . Angebote Ferkel zu verkaufen . Gerd Aden ,
unter 2 487 an die DES . , Decr , Westerholt .

· O
332 . 85

177 798 . 86

Mitglieder - Bewegung
Bestand am 1. 1. 1942
Zugang 1942
Abgang 1942

956 Mitglieder
56 Mitglieder

Bestand am 31 . 12 . 1942
17 Mitglieder

995 Mitglieder

Der Vorstand :
H. Fass , Peter Uken .

Fettes Schwein geg . Läuferschwein Jagdhund , Jung , Kurzhaar , 1½ 3 .
od . Ferkel zu vert . Lübbertus Roos .
Saffelterfeld ( Post Hesel ) .

Läuferschweine zu verkaufen oder
gegen Stammluhfälber zu vers

Schöner Jagdhund , D. K. 3. Feld ,
tauschen . Braje , Nortmoor .

vert . Jdäus Newerts , Siegelfum .
Rehpinscher oder For -Terrier fauft

N. Nbben , Suurhulen

noch nicht geführt , zu verkaufen ,
S . Morib , Heisfelde , Landstr . 38 .

Tedel , Müde , leicht , gut in Form
und Farbe , a . liebst . m . Stamnt¬

unt . A 251 an die OTB . , Aurich .
baum , zu laufen gef . Schr . Ang .

Drahthaasterrier , llein , weiß - braun
geft . , entlaufen . Wiederbring . er .
Belohn , Emben , Richard 12



Grundlagen deutscher Rüstungskraft ( 4 )

Auch im Verkehr überlegen
Der Vorteil der inneren Linie / Ungefährdete Schienenstränge gegen ständig schrumpfenden Schiffsraum

oiz Nach Kohle und Eisen bestimmt vor allem das Vera

fehrswesens eines Landes den Grab seiner Rüstung . Die

geographische Lage , die Dichte des Straßennekes . der Wasser¬
straßen und der Schienenwege , Menge und Güte der Verkehrss

mittel und der Grad ihrer Ausnukung ergeben zusammen ein

Verkehrspotential , das für die Rüstung von absolut entscheis
dendem Wert ist .

Deutschlands Mittellage , die in der Vergangenheit manche
Nachteile mit sich brachte und vor allem im Hinblick auf die

drohende Einfreisung eine erhöhte militärische Vorsicht erfor

derte , gibt verkehrsmäßig dem Reich gegenüber den Eintreis
jern an der Beripherie einen entscheidenden natürli

chen Vorteil in die Hand . Die uns gestellten Berkehrsauf¬

gaben tönnen auf der inneren Linie mit bedeutend geringeren

Entfernungen gelöst werden , als die Schwierigkeiten , die den

Anglo -Amerikanern begegnen . Unsere Feinde haben schon in

ihrer Kriegswirtschaft und Rüstuna bedeutend größere Ent¬

fernungen zu überwinden , ganz abgesehen von den Problemen ,

die der Einsah von Material und Truppen auf weit entferns

ten Kriegsschauplähen mit sich bringt . Die geographischen Ge

gebenheiten zwingen unsere . Feinde , bedeutend mehr Zeit und

Transportmittel für ihre Rüstung aufzuwenden , als wir selbst

für gleiche Aufgaben benötigen . Dazu kommt aber noch der

Borteil , daß die Masse unseres Güterverkehrs und dieser ist

ja der für die Rüstung entscheidende Teil des Verkehrsauf
Schienen läuft , also Eisenbahnverkehr ist , während die

Anglo -Amerikaner überwiegend den Güterverkehr über See
leiten müssen , und zwar bei den meisten Erzeugnissen schon die

erforderlichen Rohstoffe oder Halbfabrikate . Nach der Ferti¬

gung aber ist nochmals der weite Geeweg zu überwinden , um

das Material in England , Nordafrita , oder auf dem ostasiatis

fchen Kriegsschauplak zum Einsatz zu bringen . Diese Seewege
find aber nicht nur bedeutend ausgedehnter als unsere Schie¬

nenwege . Sie sind auch eine Gefahrenquelle ersten Ranges .

Während das deutsche und überhaupt das europäische Schies

nennek taum je auch nur örtlich und vorübergehend durch

Bufteinwirkung gestört werden konnten , während das Strecken¬

system besonders im Osten immer dichter und mehr¬

gleisiger wird , werden die Geewege für den Feind immer
unsicherer . Allein durch deutsche Waffenwirkung sind mehr als

25 Millionen BRT . feindlichen Handelsschiffsraumes vernichtet

worden . Dieser Laderaum übertrifft bei weitem den Gesamts

bestand aller europäischen Staaten ( ausschließlich Türkei und

Sowjetunion ) an Güterwagen im Jahre 1937 . Der europäische

ben , sind überwunden , denn in diesem Winter standen im Ost¬

raum tausende frostsichere Lokomotiven zur Verfügung . Der

serienmäßige Bau einer neuen Kriegslotomotive hat

nunmehr in großem Umfange begonnen , wobei vor allem die

Arbeit des von Reichsminister Speer berufenen Hauptausschus¬
les Schienenfahrzeuge wirham wurde .

Reben dem Neubau von Lokomotiven und Güterwagen

ist aber auch die Entwicklung der Reparaturen über¬

raschend günstig gewesen . Allein 1942 fonnte die Zahl der

betriebssicheren Lokomotiven um mehrere Tausend erhöht wer¬

den , und trok der hohen Beanspruchung des Materials fonnten

die Reparaturen soweit aufgearbeitet werden , daß eines un¬

ferer größten Reichsbahnausbesserungswerte von Reichsmini¬

fter Speer für die Herstellung der Rüstung übernommen wer
den konnte . Allein diese Tatsache ist ein schlagender Beweis

für die Entlastung , die durch Neubau und Reparaturen von

tollendem Material bei der Reichsbahn gegenüber dem Winter

1941 - 42 eingetreten ist .
Daneben ist auch der Güterverkehr der Reichsbahn einer

Ordnung und Planung unterworfen worden , die in einem

fapitalistischen Syftem niemals erreicht werden kann . Wenn

früher Rohstoffe , Salb . oder Fertigfabrikate oft die weitesten
Reisewege zurüdlegten , die sich nicht aus voltswirtschaftlichen

Notwendigkeiten , sondern allein aus privatwirtschaftlichen Zus

fälligkeiten ergaben , ist nun erreicht , daß jede Ware nur so

furz wie möglich und so schnell wie möglich durch die

Reichsbahn befördert wird . Man kann nicht genau berechnen ,

aber bestimmt auch faum überschäßen , wieviel Laderaum früher
unnüz auf diese Weise in Anspruch genommen wurde .

nur
In diesem Zusammenhang muß darauf hingewiesen werden ,

daß die Ueberwindung unserer Verkehrsschwierigkeiten
durch eine Einschränkung des Bersonenreisever
fehrs möglich ist . Erst siegen , dann reisen " ist eine berech
tigte Losung , die auch für die Zukunft gelten muß . Die Vers .

sorgung der Front mit Waffen und Munition , Verpflegung
und Ausrüstung und der Transport lebensnotwendiger Güter
in der Heimat stehen über jedem privaten Reisewunsch . Im

vergangenen Winter vollzog sich aber noch eine Berbesserung
im innerdeutschen Güterverkehr auf der Landstraße . Die

Herstellung von Generatoren hat nun einen so erfreuli

chen Umfang erreicht , daß Reichsminister Speer die Umstellung
aller Lastkraftwagen auf Generatoren anordnen

fonnte . Wir werden dadurch flüssige Treibstoffe für die Front

freimachen und darüber hinaus den Ausnukungsgrad der fa
der Heimat fahrenden Lastkraftwagen auf das Mehrfache stei
gern fönnen , weil feste Treibstoffe für diese Swede in ausrei .
chendem Maße vorhanden sind und unbegrenzt ausgegeben
werden können .

So fönnen wir zusammenfassend feststellen , daß Deutschland
auch im Berkehr gegenüber seinen Feinden durch die geogra
phische Lage , durch die Möglichkeit , vorwiegend auf Schienen
zu transportieren , durch die zunehmende Herstellung von role
lendem Material und die bessere Organisation überlegen ist .
Deutschlands Eisenbahnen rollen für den Sieg Englands
Schiffe fahren in den Tod ! Hans Hertel

Der Schöpfer von „ U 1" gefforben
otz . Im Alter von 73 Jahren verstarb in Köln der be

fannte deutsche Unterseeboot - Konstrukteur Geheimer Marines
Oberbaurat Dr . - Ing . H. c . Gustav Berlina . Berling warde
am 6. November 1869 - in Schwerin geboren und schlug nach
dem Besuch des Schweriner Realgymnasiums die Laufbahn des
Marine - Ingenieurs ein . Als solcher erhielt er im April 1904
durch den damaligen Staatssekretär des Reichsmarineamtes
von Lirpik den Auftrag zum Bau eines Unterseebootes . Nach
Berlings Entwürfen erbaute die Germaniawerft in Kiel das
erste Unterseeboot der deutschen Kriegsmarine , das im Jahre
1906 als 1 " zu Wasser gelassen wurde . Berlina felbst leis
tete die ersten Versuche mit dem neuen Boot und ging dabel
sehr vorsichtig zu Werke . Zunächst wurde das Boot ohne Bea
fagung auf dreißig Meter Tiefe gelandet . Als sich nach der
Hebung die vollständige Zuverlässigkeit erwies , wurde das
Boot bemannt und nochmals auf die gleiche Tauchtiefe per¬
sentt . Dabei ergab sich die volle Kriegsbrauchbarkeit des „U 1" .
Die Länge dieses ersten U -Bootes unserer Kriegsmarine be
trug fast 50 Meter , die Wasserverdrängung in aufgetauchtem
Zustande 237 Tonnen , die Maschinenleistung zweimal 200 S . ,
die Fahrtgeschwindigkeit 10,8 Knoten über und 8,7 Knoten uns
ter Wasser , die Tauchtiefe 30 Meter . Das Boot war mit einem
Torpedorohr und drei Torpedos von 45 Zentimeter ausgerüstet .
Es hat noch lange Zeit als Versuchsboot gedient , aus dem
dann die weiteren U - Boot - Typen entwickelt wurden . Noch bis
1918 hat es außerdem als Schulboot im Dienst gestanden .

, ,Wenigstens Kartoffeln schälen kann ich "

otz . Nachdem sich vor kurzem eine 82jährige Frau in Dorts
mund für den Arbeitseinjak meldete und eine ihren Kräften
entsprechende Arbeit betam , hat jekt auch in Wanne Eite !

eine 79jährige beim Arbeitsamt hartnäckig auf ihrem Einsat
bestanden . . . Kartoffeln schälen werde ich ia wohl noch fönnen " ,
meinte sie und so bekam sie am Ende einen Poften in der

Küche eines Lagers , wo sie nun stolz ihre Pflicht tut .

Güterverkehr hätte also bei gleicher Empfindlichkeit wie die Don amerikanischem Dampfer schonungslos überrannt
Seewege prattisch vollkommen aufgehört .

In der gleichen Zit , in der der anglo - amerikanische Schiffs =

raum zusammenschrumpft , nimmt das rollende Material auf

den europäischen Eisenbahnen , besonders aber dasjenige der

Deutschen Reichsbahn , in erfreulichem Maße au . Wir haben

die Herstellung an Lokomotiven , die schon 1941 wesentlich

über derseninen der USA . lag , im letzten Jahre verdoppelt
und werden sie in diesem Jahre um weitere 50 vom Hundert

steigern . Dabei ist zu berücksichtigen , daß der Eisenbahnver¬
fehr der USA . infolge der Unsicherheit der Seewege vor be¬

deutend höheren Anforderungen steht als bisher . Verglichen , mit

England schlagen wir die dortige Lokomotivherstellung um
mehr als das Doppelte .

Besondere Anforderungen stellten die Wetterverhält .

nisse in der Sowjetunion an den Lokomotivbau , Unsere

deutschen Lokomotiven waren insbesondere nicht auf so hohe

Kältegrade berechnet . wie sie der Ostwinter mit sich bringt .

Die Schwierigkeiten , die sich im Winter 1941 - 42 daraus erga¬

Stellenangebote .

Bw . 4 I .

Katastrophe der Fischerschaluppe „ A N 71 " in der Nähe von Norderney vor fünfzig Jahren

otz . Daß die Amerikaner schon von jeher sich über alle Men¬

schenrechte und pflichten in brutaler Weise hinwegsekten und

strupellos sich um feine Opfer fümmerten , beweist der Fall der
Norderneyer Fischerschaluppe AR 71 " . die vor

fünfzig Jahren in der Nacht von einem großen amerikanischen

Zweischornsteindampfer gerammt wurde . Die . . AN 71 " , ein

vollkommen neues Fahrzeug , mit zeitgemäßen Fangmitteln
ausgerüstet , machte damals mit mehreren anderen Fahrzeugen

ihre erste Reise in der Frühjahrsfangzeit . Damals war es noch

üblich , daß die Fischer , um bessere Fänge zu erzielen , vorwie

gend in der Nacht fischten . Da der Fisch weitab vom Festland
stand , fischte man in der Nähe der großen Dampferfahrstraßen .

AN 71 " hatte vorschriftsmäßig die Positionslichter gesezt , wie

später ein ebenfalls an der Stelle fischender Norderneyer auss

But 15 .

sagte . Außerdem war die Nacht sterntlar , es herrschte gute
Sicht auf der weiten See .

Blöglich freuzte ein großer amerikanischer Zweischornstein .

dampfer auf , der mit westlichem Kurs dirett auf die Schaluppe

zuhielt und diese , trotzdem „ AN 71 " auf wette Entfernung aus .

zumachen war , schonungslos überrannte und vollkom

men zermalmte . Der amerikanische Dampfer , der das Rez¬

frachen am Schiffsrumpf gehört haben mußte , fuhr weiter ,

ohne sich um die Schiffbrüchigen zu fümmern . Von der vier

töpfigen Besatzung fonnte man teinen retten . Drei Mans
hat die See bis auf den heutigen Tag nicht wieder hergegeben
Nur der Schiffsjunge , den man an einer Tabaksbose wieder

erfennen fonnte , wurde einige Wochen später von einem Fine
Nie ist diese Fischertragödictenwärder Kutter aufgefischt .

KHB .restlos geklärt worden . Go find die Amerikaner !

Geldschrank zu laufen gesucht . Baa¬
geschäft J . & H. van der Linde
Emden , Friesenstraße 40 .

laufend Sulius Müller Veer

gesucht . Schriftl . Angebote unter
1543 an die OTZ . , Emden .

Affu , 2 oder 4 Volt , zu laufen gedelle und Baute jeglicher Art faut

fudit , R . Veldmann , Emden¬
Friesland , Juiststraße 19 .

Sattler - Mähmaschine , sehr gut erb .
start , taufen Aden und Söhne
Grimersum .

Rundfunkgerät zu laufen geindot
Schriftl Angebote unter & 449
an die C23 . , Leer .

Pabbeln und Linden , Rundholz ,

meffer , zu laufen gesucht . Wir

Hausgehilfin , finderlieb , die selb - Buchhalter übernimmt Arbeit für Serrenanzug . Hell , gut erh . , zu lauf

ständig arbeiten und fodjen fann , die Abendstunden , Schr . Angeb .

fofort gesucht . Schr . Angebote unter 2 432 an die D23 . , Leer .

Die 2 . 3 . A. -Edhwesternschaft Elia unter & 444 an die C23 . , Leer . Stellung als Haushälterin fucht is .

beth -Haus Bremen stellt noch Lern Vormittagshilfe , fauber , zum 1. Witwe , mit 2 Kindern , Echr . Aug .

schwestern ein in die Kranten Mat gesucht . Su erfragen bei derunt , A 250 an die OTZ . , Aurich .
flegefchmale des Gerhard -Wagner OT3 . , Aurich . Stelle als Busfrau sucht beritfstät .

Krankenhauses Hamburg -Eilbed Mädchen , fcbulentlassen , für Be - Frau . Schriftl . Angebote unter
2448 an die OTB . , Leer .tal . Bewerbung an Frau Cberin forgungen in Emden sucht E.

2. Steinberg . Bremen . 2.-vooren , Emden , A. Marienw . Stellung im Büro für meine 15- Thacdar Storms Werke zu laufen Schilware , bis 65 8tm. Durd

Bentheim -Straße 18. jährige Tochter gesucht . Pflicht - gehucht . Hermann Lühring . Leer

Pflichtjahemädchen , welches zu Haufe Hausgehilfin oder Tageshilfe , au tabr beendet . Schriftl . Angebote Wörde 36 .

schlafen kann , zum 1. Mai gesucht . verlässig , zum 1. Mai oder früher u . A 254 un die OT3 . , Aurich Baddelboot , gut erh ., zu kaufen

Schriftl . Angebote unter & 424 gesucht . Frau Rehbock , Leer . Lehrstelle fut 16jähriges Mädchen
an die DB . , Leer . Bruhnenstraße 24 . April oder später .

Haushälterin ältere , zuverlässig , fo - Fire Näherinnen gesucht . Gebr . Schrift . Angebote unter A 253

fort od . später für kleinen land - Janssen , Esens . an die OT3 . , Aurich .

wirtschaftlichen Betrieb gesucht . Erfahrene Hausgehilfin für gepfleg
HeiratSchriftl . Angebote unter A 243

an die OTB . , Aurich .
Hausgehilfin oder Tagesmädchen

frankheitshalber fofort oder 15 .

April gesucht . Botema , Norden .
Sielstraße 67 .

Fräulein zur Stüße der Hausfrau
für landw . Haushalt gesucht . Sche .
Angebote erbeten unt . 8 433 an
die OTB . , Leer .

Hansgehilfin zum 1. Mai gesucht .
Aug . Peters , Wittmund .

Junges Mädchen od . in . Frau auf
sof , od . spät . gesucht . Frau Wolff ,
Cberneuland /Bremen , Mühlen
weg 4. Vorzustellen bet H. Harms ,
Jhrhove . Fernruf 38 .

Weitere Haushälterin , erfahren ,

ten Landhaushalt zum 1. Mai
oder früher gesucht . Frau Voint ,
Lesum bei Bremen , Barg up 11. Witwe , 55 Jahre , ohne Anhang ,

Ruf 41 . engl . , wünscht Seirat mit feftan¬

Jüngeres Mädchen , auch schulent gestelltem Herrn in geordneten
Berhältnissen . Schr . Angeb , unt .
G 1542 an die OTB ., Emden .

Alleinst . Dame , 48 S. , einf . Nent
nerint , fucht alleinst ., einf . Serru ,
Beamten , Rentner od . Kriegsbe¬
schädigten zwecks späterer Heirat
fennen zu lernen . Buschriften unt

laffenes , für vormittags 8 bis 12
Uhr , baldigit gehucht . Frau Liefe
Bopfs , Leer , Geschäftshaus Bopfs .

Landw , Gebilfe und landw . Lehr¬
ling zum 1. What gesucht . Hans
Heeren , Landw . . Einden -Wolt
Husen , Alte Ziegelei .

Landw . Gehilfe zum 1. Mai gesucht.
Jdäus Rewerts , Siegelfum .

Einfaffierer , vertrauenswürdig und
fautionsfähig . für die Durchfüh
rung eines kleinen . Intasios für
Emden gesucht . Angebote mit An
gabe von Referenzen an Rheinisch
Westfälische Lebensversicherung a
G. , Wuppertal - Barmen , Carnaper
Straße 73/75 .

Rentner od . Halbinvalide für leichte
Beschäftigung einige Tage in der
Woche fofort gesucht . C . F
Reuter Söhne , Leer .

Bentechniker (auch Kriegsverfehrter )
für Büro und Baustellen z . bald .

Antritt gesucht . Ausführliche Be
werbungen erbeten an Gebr . Nen¬
mann , Bauunternehmung , Norden .

Maurerlehrling stellt ein H. Brave
Baugeschäft Emden . Büro und
Lager : Refferlander - Str . 93 .

Becheling zu Ostern gesucht
Bilfen , Emden , Boltentorstr . 46 .

Dadbederlebeling zu fofort gesucht.
August Werner , Leer . Bremer
Straße 14 .

baldmögl . gesucht . Schr . Angebote
unter 2 427 an die O28 . , Leer .

Sansgehilfin , fleißig , sauber , die
selbständig arbeiten kann , für tl .

Geschäftshaushalt zum 1. Mai
1943 gesucht . Sophie Riesebieter ,
Nordenhami i . Oldbg . , Bahnhof
straße 29. Fernruf 2190 .

Nachmittagshilfe für sofort Dis
3 mal wöchentl . ges . Fun Degen ,
Emien , Philosophenweg 35 I .

Junges Mädchen , sauber , zuverläsf .,
für Laden und Haushalt in Nähe
der Stadt gesucht . Schr . Bewerb .
unt . N 211 an die OT3 ., Norden .

(Junges Mädchen oder Pflichtjahr
mädchen für II . Landwirtschaft &
1. 6. 1943 gesucht . Frau Anna
Wilfen , Heisfelderfeld b . Leer .

Fräulein , zuverlässig . für größeren
landiv . Haushalt zum 1. Mai
gesucht . Schriftl . Angebote unter
& 1533 an die CT3 ., Emden .

Saushälterin gesucht . Dr . Thaden ,
Augenarzt , Leer .

Haushälterin , 45 bis 60 Jahre , für
meinen landwirtsch . Haushalt
(nur Hausarbeit ) möglichst bald
gesucht . Schriftl . Angebote unter Jungbänerin , 17 S . alt , sucht an
2439 an die CT3 . , Leer .

Hausmädchen baldmöglichst gesucht .
Obermüller , Berlin Zehlendorf ,
Berliner Straße 21 .

Sausgehillin für fl . Saushalt fofort
gesucht . Cassens . Seber / Olbbg .
Neute Straße . Fernruf 455 .

Geb. ja . Mädchen als Kinderpflege
rin und für den Haushalt sofort
oder später gesucht . Dasselbe muß
an selbständiges Arbeiten gewöhnt
sein , da Hausfrau % Tag berufs
tätig ist . S . Sieften , Oldenburg
i. D. , Auguststraße 6 .

Stellengesuche

Mellerstelle , mit Wohnung , von
Soldatenfrau mit 2 Kindern
gesucht . Schriftl . Angebote unter
N 207 an die DT3 . , Norden .

gesucht , Schriftl . Angebote unter
2 421 an die OTZ . , Leer .

Nähmaschine , Couch , Cofa ober
Chaiselongue , gut erh .. zu kaufen
gesucht . Schriftl . Angebote unter
2426 an die DTZ . , Leer .

Fischfutter zu laufen gef . Scr . Ang .

unter 425 an die CTB ., Leer .
Gespannbinder , gebraucht , fauft D .

Ditmanns , Land - und Industrie¬
maschinen Hage ,

Wohnzimmer und Kleiderschrank ,
gebr ., zu fauf . gesucht . Sche . Aug.
unt . A 242 an bie OT3 . , Aurich .

Photoapparat , 6X9 , mit Leder
tasche , zu lauf . gesucht . Schr . Ang .
unt . A 239 an die OTB . , Aurich

1 Anzug , Größe 48 - 50 , 1 Herren¬
Mantel , 48 - 50 , 1 Damen - Man¬
tel 42 - 44 , su faufen gefucht .
Schriftl . Angebote unt . A 245
an die OT3 ., Aurich .

Koffergrammophon , mit Platten , su
Taufen gesucht . Juliane Weefen .
Reer , Ode -ten -Brod -Str . 34 .

Damenfahrrad , gut erh . , ohne Ve
reifung , zu faufen gesucht . Grau
S . Harms , Pettum ,

Be - Damenschuhe , Gr .

208 an die DTB . , Norden .
Mächten Sie heiraten ? Wir unter

breiten Ihnen unverbindlich und
diskret zahlreiche , versönlich für
Sie in Frage tommende Vor¬
schläge ( gegebenenfalls mit Bil
dern ) gegen Einfendung von nur
2 . - M . Germania - Briefbund ,
Bremen , Boftfach 879 .

Vermittle Eben distret in gesell
schaftl , Form . Dant meiner aus
gezeichneten gesellschaftlichen
ziehungen und meiner vielseitigen
Erfahrungen bin ich in der Lage
gute Erfolge zu erzielen . Bu
fchriften mit Bild erbitte an rau
Käthe Gröne , Bremen I , Bost
fchließfach 497 ,

Bunger Mann , 30 Jahre . Beruf :
Landarbeiter und Zimmermann ,
sucht die Bekanntschaft eines net¬
ten Mädels , auch Witwe , gives
Heirat . Schr . Bildangebote unter

445 ant die DT3 . , Leer .
Offriesin , tüchtige Hausfran , An¬

fang 30, gut ausfebend , wünscht
Briefwechfel mit Angeft . oder
Beamten , bis 43 Jahre , Wit¬
wer angenehm , sweds Heirat .

Schriftl . Angebote unter 252
an die OT3 . , Aurich .

Arzt , mit guter Praxis , idealben¬
fend , stattliche Erscheinung sucht
Lebensgefährtin , 18 bis 28 Jahre ,
aus guter Familie , die Intereffe
und Liebe für seinen Beruf bat .
Näh . 1 . 258 dch . Briefbund
Treubelf , Briefannahme Hanno
ber 14. Schließfach 20 .

Gross - u. Werksküchen
Einrichtungen

Maschinen für alle Zwecke
Koch - und Küchengeräte

F. A. Ammelounx
Münster / Westfalen

find ständig Abnehmer für größere
Posten und auch einzelne Wag¬
gons . Wir erbitten Angebote oder Futterstroh , vrima , tauscht geget

bonAdressen -Angabe Solabe Torf Albr . Harms , Landwirt ,

fibern , Holzhändlern . Holzauf Bettum -Münte . .
fäufern und Vermittlern , damit Kinderwagen gegen Sportwagen zu
wir weitere Auskunft geben ten bertauschen . Schr . Angebote unter
nen , von Dehlen & Söhne , Visiel 1546 an die DTS ., Emden .
Hövede (Bez .Bremen ) , Fernr , 362 .

Damenmantel , Gr . 42/44 , hell , od Hausschuhe, gut erh ., und braune
Halbschuhe , Gr . 29 , geq . uleide ,

Stoff zu faufen gesucht , od . geg . Gr . 30 , zu tauschen gefu vt .
prima braune Schuhe , Gr . 39 , zu Bumpe , Emden , Neptunstr . 9a .
vertauschen , Schr . Angebote unter

1549 an die DT3 , Emden , erb Prima Haferfutterstroh gegen Torf

Blumentörbe , gut erh . , und gebr . abzugeben . C. Jelting . Neermoor .
Blumentöpfe fauft Gärtnerei
Nakebrandt , Emden , Elisabethite .

Nähmaschine , gut erhalten , zu laufen
gesucht . Schriftl . Angebote unter
2446 an die CT3 . , Leer .

Küchenherd zu kaufen gesucht . Schr
Angebote unter 3 442 an die
DTB . , Leer .

Alte Blumentöpfe tauft fedes Quan
tum , Blumengeschäft Lobes , Emden
Alter Markt 15. Fernruf 3262 .

Tauschgesuche

Kolonie 58 .
Gr . 41 , gut

erh . , geg . Arbeits . od . Straßens
fcoube , Gr . 39 , gut erh ., zu ver
tausch . Schrifil . Angebote unter
2443 an die CT3 . Leer .

500 Strohdeden gegen Hen und
Futterstrob tauscht Dirt Buje ,
Veenhusen 21 .

Frauenarbeitsschube

Tünger geg . Torf vertauscht Mems

ming , Hillenborg .
Sen gegen Torf vertauscht J .

Hündling Wwe , Bedefafpel .

Versammlungen
Meitfattel , gut erh . , gegen guterb .

87/38 , ge5r . Einspännergeschirr au tauschen

Damenkleider und Wäsche zu gef . M. Buurman , Cirkwehrum . Wichtige Besprechung der Einzel

faufen gesucht . Schriftl . Angebote Gutes Futterstroh gegen Torf zu
unter 2 429 an die DT3 . , Leer . vertauschen . Gerd Bruns , Forlit .

Serrenanzug , für schlanke Figur , zu Lederschuhe . Gr . 35 , neg . Gr . 36 au
taufen gesucht . Schr . Angebote vertauschen . Johann Dirts , Mai
unter 430 att die CT8 . , Leer . linghausen 108 .

Guter Serrenmantel , Damenkostüm Batteriegerät , 5 Röhren , kompl .
und Damenschuhe , Gr . 39 , zu gegen Nezanschlußgerät zu bers

Taufen gesucht . Echr . Angebote tauschen . D. Möhlmann , West¬
unter 428 an bie DT3 . , Leer . rhauderfehn , Papenburger Weg .

Damen - Sommeriantel , Gr . 44 cd . Schnürstiefel , Gr . 43/44 , bobe . Ser

46 , 3 taufen gesucht . Schrift !. renarmbanduhr und zweireibize
Bichharmonita , gegen HerrenAngebote mit reisangabe unter

1534 an die OT8 ., Emden . Reitstiefel Gr . 42 , su tauschen
Paddelboot , mit od . ohne Segel , zu gesucht . Schriftl . Angebote unter

tauf . gesucht . Zu erfr . Hollander , 1538 an die DT8 . , Emden .

Emden , Zwisch . beid , Bleichen 4. Bumps , Gr . 38. br . , aut erh . , geg .
Nähmaschine , gut erh . . zu faufen gleichiv . Sportschuhe zu tausch . nef

gesucht . Clint , Aurich , Emden , Schwedendiedfie . 12 part .

Wiardastraße 27 . ledern ,Einspänner -Pferdegeschirr ,

Faltboot (3weier ), gut erb . , mit voll . gut erh . , geg . guterh . Fahrrad zu

Zubehör , zu kaufen gesucht . Schr . tauschen gesucht . Seifo Harms ,
Angebote erbeten unter 436 Emden , Graf - Johann - Str . 26 .

an die D23 . , Leer , Drehstrom -Motor , % PS , gegen
Segelboot (Kajütboot ) zu lauf . ge 1½ bis 2 S . tauscht Bartling .

sucht . Nähere Angaben unter Norden , Uffenftr . 9 .

5 . G. 31273 an Ala , Hamburg 1. Langstroh gegen Futter vertauscht
Schließforb zu kaufen od . geg . Lauf Jakob Schmidt , Moorhufen .

bert ob . Kinderwagen zu tauschen Hafer -Bohnenstroh gegen Torf ver

gesucht . Leer , Marienstr . 21 .

erkannte Lehrstelle , möglichst im
Kreise Norden . Schr . Angeb . unt .
A 244 an die OT3 . , Aurich , erb .

Stellung für Baden und Haushalt
fucht 19jähr . Mädchen . Schr . Ang .
unter 2 434 an die DTB ., Leer .

Stellung als Pflichtjahrmädchen in
Emden oder Umgeg. für meine Sobe Kanin , Safen , Fuchs- und Einige Benzinfäffer zu kaufen

Sitisfelle fauft Sürschnermeister sucht . Schriftl . Angebote unter
M. Bichtefche , Leer , Seisfelder 2447 an die OTB ., Leer .
Straße 6. Sommermantel , hell , mittelgroß ,

14jähr . Tochter gesucht . Montigny ,
Emden , Philosophenweg 35 .

Stellung für meine 16jähr . Tochter

Kaufgesuche
tauscht Onno Broer , Bedekaspel .

ge- Damenfahrrad (Opel ) geg. Herren¬
fahrrad zu tauschen . Frau Biich ,
Emben , Stagerrafftr . 32 I .

Kinderbett , sehr gut erb . , gegen
Herrenfahrrad , mit guter Berei
fung , zu vertauschen . Janssen ,
Leer . Bremer Straße 54 ,

zum 1. oder 15. Mai in gut bür - Spe twagen u . Stubenofen (Alles au taufen gesucht , Schriftl . An¬

gert . Haushalt gesucht . Schr . Anc Scenner ) ฮนี Taufen gesucht . gebote unter 1550 an die
unter 2 440 an die OTB . , Leer . Leer , Otto -tem -Broot -Str . 23 . OTB . , Emden .

händler der Stadt Beer (ausges
nommen die Lebensmitteleinzel
Händler ) Dienstag , 18. April

1943 , 10 Uhr im Haus Hinden
buig " . Erscheinen unbedingt et

forderlich. Wirtschaftsgruppe Gine
zelhandel , Kreisgruppe Leer , B .

Kloppenborg .

Ländliche Genossenschaftsbant , eine
getragene Genossenschaft m . beschr .
Haftpflicht , Norden . Zu der am
Montag , 19. April 1943 . 16 . 30
Uhr , im Gasthof Conrad Lens ,
Norden stattfindenden ordents

lichen Generalversammlung laden

wir unsere Mitglieder ergebenit
ein , Tagesordnung : 1. Geschäft
bericht . 2. Revisionsbericht . 3 .
Vorlage und Genehmigung des
Jahresabschlusses 1942 . 4. Ents

lastung des Vorstandes , Aufsicht
rates sowie des Rendanten .

Beschlußfassung über die Ber

wendung des Reingewinns . 6 .
Statutengemäße Wahlen zus
Borstand und Aufsichtsrat . 7. eli

segung des Gesamtbetrages , dent
Anleihen und Spareinlagen nicht
überschreiten sollen . 8. Festschung
des Eintrittsgeldes . 9. Sonstiges .

Die Bilanz liegt vom heutigen
Tage ab aur Einsichtnahme ic

5 .

die Mitglieder int unferent
Bankaebäude aus . Norden , dent

5 . Neupert ,10. April 1943 .
Fr . T . Hülsebus .



Familienanzeigen

Geburten

Die Geburt eines fräftigen Jun
gen seigen bocherfrent an ; Ober¬
gefreiter Krino Bootsmann ,
Bt . Wehrmacht , und Gran Mar
garete , geb . Harms . Leer , den
8. April 1943 ,

Oans -Dieter , Gerhard , geb . 7. 4.
1948 In berat . Sanfbarer Freude
geben wir die Geburt unferes
ersten Kindes , eines gefunden
Jungen bekannt . Gerhardine
Diemann , geb . Erdmann , und
Diedrich Diemann , Berumbur .

Die

Verlobungen

Ihre Verlobung geben bekannt :
Wwe Taalfe Bub , geb Fleks
ner , Jann Güls , Ihlowerfehn ,
Simonswolde , Im April 1948 .

Vermählungen .

8 . Statt Karten . Die Vermählung
ihrer Tochter Hildegunde mit
Herrn Peter Demmer beehren
fich ananzeigen : Bollamtmann
Albert Rent und Frau Mare
garete , geb . Rufina . Emden , Dous
wesftr 5 , 6. St . Frankfurt / M .
Süd , Martin - Man - Str . 19 .
Beter Demmer und Frau Hildes
guide , geb . Rent , Vermählte .
Frankfurt 'M. - üd , Martine
May -Straße 19 , 10 April 1948 .

Statt leber befonderen Mitteilung .
Meine nachträgliche Kriegss
trauung mit dem auf dem Felde
der Ehre gefallenen Unteroffiater
Elfert Müller aus Ogenbargen
gebe ich bekannt . Etta Müller ,
geb . Röttgers . Fultum , Den 8 .
April 1949 .

Verlobung Ihrer eingigen
Trchter Anneliefe mit dem
Bootsm . Willi Thiemann geben
befannt : Gastwirt Carl Poppen
and Frau Talea , geb . Mener .

Wir haben uns verlobt :
Anneliese Bopven , Bootsm . Willi
Thiemann . Leer ( Ostfrl .) , Steyer . Ihre Kriegstraunng
Herg b . Nienburg , 3. St . Beer .
11. April 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Anneliese Mener , Barm de
Buhr , Uffs . in einem Art .- Regt .
Im Often . Emden -Borffum , a. 31 .
befel , befel , a. St . im Urlaub .
Im April 1943 .

Thre Verlobung geben bekannt :

geben be¬
fannt : Ober -Bootsmaat Geinrich
Onace , Anneftele paade , geb
Theermann . Bingam b. Leer ,
den 8. April 1948 . Wir danken
beralichst Hir erwiefene Aufs

Anneliefe Ginsberg , Jafobn ' s

Thre Verlobung geben befannt :

merffamfeiten .
Ihre Vermählung geben bekannt :

Gerhard Popvinga und Fran
Bernhardtdine , geb . Ebbenaa .
Sinte , Manflagt . 8. April 1948 .

Schulte , Obergefr . der Luftw . Ihre Vermählung geben bekannt :
Urbach / Ueberdorf , Roga . 10. 1 Johann Harms , s. 3t . Obrdruk
April 1948 . Thüringen , Lilli Garms , geb .

Baumbach . Bergfrieden Aber
Meta . Otten , Johann Dufen , Deffau -Roßlan . Im März 1948 .
Obergefreiter in einem & lat -Re - Statt Rarten , Ihre am 9. April
giment . Plaggenburg , a . 31 . vollzogene Vermählung geben
Dettmershausen , Hohebarg , 8.
3t . im Urlaub . Im April 1949 ,

Wis Verlobte grüßen : Gertrud
Ahlfs , Hinrich Jacobs . Wiefede ,
8. April 1943 ,

Bekannt : Wachtmeister Erich
Ronlis und Frau Lina , geb .
Hafen Groothufen 1943 . Gleichs
seitig danken wir für erwiefene
Aufmertfamfelten ,

18 Verlobte grüßen : Lini Meyer . Ihre Vermählung geben bekannt :
Matr . - Geft . Johann Venning . Theodor Herms , a . 3t . Kriegs¬
Hasselerfeld . Jübberde . März 1948 .

Chre Verlobung geben be : annt :
Elli Rostamm , Loppersum , Wil
belm Areb . M. Gladbach , s . 31 .
Loppersum Jm April 1948 .

00

marine , Johanne Sarma , geb .
Könia Emden , Olberfum , den
10. April 1948 .

Danksagungen
Ihre Verlobung geben befannt :

Renske Emtes , Robert Häring . Wir danken beralich für alle uns
Kraftf . - Maat . Norden ( Ostfrld . ) , au unferer Verlobung gefandten
Waldenburg / Schlef . 2. April 1943. | Glückwünsche . Erika Hollwen ,

Thre Verlobung geben be : annt :1 Werner Dahm . Aurich u . Bunde ,
Jauna Rademacher , Friedrich den 6. April 1943 .
Walter , Obergefreiter . Ogen . Für die mir anläßlich meines
bargen . 3t . Wefterfandes , Dienftiubiläums bet der WTAG .
Wallinghaufen , 8. 3t . im Ur Emden erwiesenen Animertiam¬
laub . Im April 1948 , fetten danke ich allen herzlich

# 18 Verlobte Bittor Gin v . Olenhnien .
Overlander ,

grüßen ? Mimi
Diedrich Janffen . Für die vielen Aufmertiamfelten

Obergefreiter , s . 8t . im Urlaub . anläßlich unferer Vermählung
Schwerinsdorf . Deternerlehe . sprechen wir allen unfern herz¬
April 1913 . lichten Dank aus . Vnot8m . 3o¬

hann Krehmer und Frau , geb .
seerden . Iheringsfehn , den 8 .
April 1948 .

Kima Menes , Johann Namafer
Verlobte . Warfingsfebn ,
April 1943 .

im

Leer , Loga , 1. April 1948 ,
Von einem Oberstabsarzt
erhielt ich die tieftraurige

Nachricht , daß mein herzensguter ,
unvergeßlicher Mann , unfer He¬
ber Sohn und Schwiegersohn ,
Bruder , Schwager , Onfel , Meffe
und Better , Obergefreiter

Otto Raßmann
tm blühenden Alter von 29 Jabs
ren an den Folgen einer schwes
ren Verwundung am 27. Mära
fanft entschlafen ist . Die Bets
febung erfolgte auf einem deuts
fchen Wehrmachtfriedhof .
Wir beugen In stillerung
Trauer unter Gottes Hand .

Fran 2 . Kahmann , geb .
Weers , Familie O. Kahmann ,
Familie W. Weers , Geschwis
ster und alle Angehörigen .

Trauerfeier Ostersonntag , den
25 . April 1948 , in der ref . Mirche
su Leer , wozu mir herzl . einladen .
Mit der Familie tranern

Betriebsführer n . Gefolgichaft
der Firma Carl Büttner . Leer .

Bunde , den 8. April 1948 ,
Wir erhielten von seinem
Oberstleutnant die tief¬

traurige , harte Nachricht , daß am
15. März nun auch unser lieber ,
Boffnungsvoller Sohn und un
Bergeßlicher , Bruder ,guter
Schwager , Onfel , Neffe und
Better , Leutnant

Anton C. Bilfer
Bugführer in einer Panzerjäger¬
# btlg . . Inhaber des R. 1. und
2. Kl . , im hoffnungsvollen Alter
von 81 Jahren , nach 12jähriger
Dienstzeit an der Dftfront in
Höfter Bflichterfüllung , getren
feinem Bahneneid , für Führer
und Volk sein Leben bingab . Er
folgte feinem lieben Bruder
Otto , der am 26. Juli 1941 im :
Often den Heldentod fand ,
In Mefem Schmers '

Familie Freert Billter and
Grau , geb . Itbben , Kinder
und Angehörige .

Gedächtnisfeier 11. April 1948 ,
in der Kirche in Bunde .

Emden -Borffum , 7. April 1948 .
Dem Herrn über Leben und Tod
bat es gefallen , unfere einzige
Brende , unfer innigitgeliebtes
Söhnchen , unferen lieben Enfel ,
Reffen und Better

Dermann
nach furzer , beftiger Krankheit
Im Alter von 8 Jahren zu fich
ou nehmen in fein Himmelreich .
In unfagbarem Schmerz

Weffel Hilfers , a. 3t . Wehro
macht , und Fran Metie , geb .
Goldenstein , Germann Gilfers
und Frau , geb ; Graalmann ,
Fran Goldenftein , geb . Bop¬
pen , fowie alle Angehörigen .

Beerdigung Montag , 12 , April
1948 , 14 1hr , vom Trauerhause ,
Cmfo Weg 6. Trauerfeier ½
Stunde vorber .
Wit der Famille trauern

Lehrer und Schüler der Boltsa
Schule Borffum .

Emden , Gräfin -Annas
Straße 28 , im April 1943 .
Nach schweren Kämpfen an

der Ostfront starb am 30. Mära
unfer Heber , unvergeßlicher
Sohn , unfer guter , lebensfroher
Bruder , Enfel , Neffe und Better

Helmut Duhm
Gefreiter in einer Banzerfäger¬
Abteilung , Träger des Krim¬
Schildes , im Alter von 21 Jahren .
Er opferte fein lunges Leben für
fein geliebtes Vaterland . Seine
Bestattung erfolgte am 8. April
auf einem Seldenfriedhof ,
In tiefem Sbmera

Jasper Duhm u . Frau Ulrike ,
geb . Martini , August Duhm ,
8. 81. Wehrmacht , und Braut ,
Ulrich und lie Duhm fowie
die nächsten Angehörigen .

Mit der Familie trauern
Betriebsführung u . Gefolgidhaff
der Firma Lehnkering & Cie .

die

Großoldendorf , 7. April 1943 .
Heute mittag entschlief im Kran¬
fenhause zu Leer nach furzer ,
heftiger Krankheit plöblich und
unerwartet unfere liebe Tochter ,
Schwester , Schwägerin u . Tante

Johanna Rentediene Lübben
im Alter von 40 Jahren . Ste
folgte ihrer vor 4 Jahren vera

istftorbenen Schwester
Emig eit .
Die tiefgebeugten Eltern

Germann Lübben und Frau
Johanna , geb . Plets , Gefchmis
fter und alle Angehörigen .

Beerdigung Montag , 12. Avril ,
14 Uhr , vom Trauerbaufe .

Oldenburg 1. D. , Auguftftr . 64 ;
den 7 April 1948 .

Mein geliebter Mann , mein Ile¬
ber Jüngster Sohn , unfer guter
Bruder , Schwager , Onfel und
Schwiegerfobi

Günther Schumacher
ift Im Alter von 83 Jahren hente
morgen nach schwerer Krankheit
fanft entfchlafen .
In tiefer Trauer

Etta Schumacher , geb . Schrö
der , Helene Schumacher , geb .
Niebuhr . Elifabeth Frerichs ,
Beb , Schumacher Hildegard
Dettmers , geb . Schumacher , Fife
Rab , geb . Schumacher , Walter
Schumacher , Otto Frerichs ,
Gauptmann . s . 34 . Berlin ,Rechts
anwalt Di . lur . Heinrich Detta
mers , Agnes Schumacher , geb .
Scholing , Bandgerichte Rirector
Grip Raß , Gauptmann , s . 31 .
im , Often , Familie Germann
Echröder ,

Andacht Sonnabend , 10. April , 11
Uhr in der Auferstehungs birche .

Klein -Defel , 8 , April 1918 .
Geftern abend nahm der Herr
unfer liebes Söhnchen und Brü
deschen

Erich Günther
wieder su sich . Nur 6 Tage war
er unsere Freude .
In stiller Trauer

Bode Bontier und Frau , ged .
Beeren , Rinder u . Angehörige .

Manilagt , den 8. April 1943 .
Das uns am 28 März gefchenfte
3willings -Söhnchen und Brüt :
derchen

Wilhelm
wurde uns beute wieder gea
nommen .
In tiefer Traue

Jan Janssen , s . 8t . Wildes
baufen , und Frau Hilfe , geb .
Lühra , Kinder Klaas Janssen
and Frau , Frau Lührs , geb .
Migfe , fowie bie nächsten An¬
gehörigen .

Süberneuland II Nadörft .
Statt leber befonderen Mittela
lung . Mein lieber Mann , unser
herzensguter Bater , Bruder ,
Schwager und Onkel , der früs
here Buchdruckereibestber und
Beitungsverleger

Barm de Vries
wurde uns heute nach längerem
Kränteln durch einen fanften .
Tod entriffen .
In tiefer Trauer

Dermine de Bries , geb . Snel¬
der , Kinder fowie die nächsten
Angehörigen .

Beerdigung Mentag . 12. April ,
14 . 80 Uhr , in Aurich .

Willmsfeld , 9. April 1943 .
Gestern mittag wurde nach lan¬
gem Leiden unfere Hebe , trena
forgende und unvergeßliche Mut¬
ter , Schwester . Schwägerin und
Tante , Witwe

Sermine Brund
geb . Göt

im vollendeten 47. Lebensjahre
von uns geriffen . Im fo härter
trifft uns diefer Schlag , da vor
9 Jahren unfer lieber Vater ihr
In die Ewigfeit poranging .
In unfagbarem Schmerz
die trauernden Kinder

Tette und Meta Bruns fowle
alle Angehörigen .

Beerdigung Dienstag , 18. Moril
1948 , 13 . 30 Uhr , vom Trauer :
baule u. 15 Uhr auf dem Fried :
bof au Westerholt .

Tannenbaufen , 9. April 1948 .
Gestern abend entfchlief nach
furaer , heftiger Krankheit unfer
Hebes Söhnchen und Brüder¬
chen , Enfelfind , Neffe u . Vetter

Heinz Hermann
Nur 5 Wochen er unferewar
Herzensfreude .
In tiefem Schmerz im Namen
aller , Angehörigen

Karl Flügge und Frau Antie .
geb . Otten und Kinder .

Beerdigung Montag , 12. April ,
18 Uhr , ab Friedhofstor .

Hannover , Bödeferftr . 70 ,
Berlin 62. Langrafenftr . 6 ,

den 6. April 1943 .
Sente entfchlief nach schwerer
Krankheit und doch unerwartet
unfere geliebte Schwefter , Schwä
gerin , Enfelin und Nichte

Erna Goltdammer
In tiefer Trauer

Elie Wedekind . geb . Boltdam
mer , Gerda v . Sufferom , geb .
Goltdammer , Gerhard
Rufferow .

Trauerfeier Sonnabend . 10 .
April 1948 , 11 1hr , in der Ma¬
velle des Engefohder Friedhofes .

Die Beerdigung des Fliegers
Erich Bruft ift Montag , den 12 .
Apr 1948 , 15 11hr , auf dem
Heldenfriedhof , Emben , an der
Bolardusstraße . Trauerfeier ½
Stunde vorher . Etwaige Kranzs
Spenden dorthin erbeten . Jas
milie Bruft . Emden .

Danksagungen

ents

Allen , die uns in unferem
Mefen Leid ihre Liebe und
Anteilnahme AN dem

Ichweren Verlust anläßlich des
Heldentodes meines lieben
Mannes , meines Kindes liebe
vollen Vaters , meines treuen
Sohnes und Schwiegerfohnes ,
11ffa . Meinhard Fleßner ,
gegenbrachten , fagen wir unsern
tiefempfundenen Dant . Sea
Blekner , geb . Janffen , Töchter :
lein Chriftine . Famille 6 . Fleß¬
ner Ww . , Famille E. Jansen .
Schweindorf , den 24. Märs 1943 .

Allen , die uns in unserem
tiefen Leid ihre Liebe und
Anteilnahme demC. ช

schweren Verlust anläßlich des
Seldentodes unferes heißgelieb
ten , unvergeßlichen Sohnes und
Bruders , Uffa . Martin Weers ,
entgegenbrachten fagen wir un =
fern Hefempfundenen Dank .
Bamilie Thade Weers . Brods
setel , den 25. März 1943 .

Für die beraliche Teil¬
nahme an dem schweren
Verluft anläßlich des Hels

dentodes unferes lleben , unvers
geßlichen Sohnes , meines Bräu¬
tigams und Bruders , Banzers
Pionier Germann Adolf Menßen ,
fprechen wir allen , befonders
Berrn Pastor Stiefe für seine
troftreichen Worte , unfern tiefs
empfundenen Dank aus . Garm
Menken und Fran Anna , aeb .
Caffen . . und Familie , Erna
Ehmen als Braut und familie .
Ardorf , 21. Mära 1943 .

Allen , die uns in unferem
tiefen Leid ihre Liebe und
Anteilnahme an dem schwes

ren Verlust anfäßlich des Hel
bentodes meines fo febr gelieb
ten , treuen Mannes , meiner
Kinder liebevollen Vaters , Soh
nes und Schwiegerfohnes , tiffa .
Johann Eyhufen , entgegenbrachs
ten , fagen mir unfern tiefemps
fundenen Dant . Frau Germine
Enhufen , geb . Buß , Kimber und
Angehörige . Terboide , den 26 .
Wäre 1948 .

&ür das tiefe Mitgefühl
und die Innige Anteil .
nahme anläbitch des Sel .

dentodes meines unvergeblichen
Sohnes , Bruders , Schwagers ,
Onfels und Neffen , Obergefr .
Gerhard Brunken . lagen wir
allen unfern aufrichtigen Dank .
Grette Brunken Wwe , und alle
Angehörigen . Stavel , den 25 .
März 1948 .

Allen die uns in unserem
tiefen Leld 16re Liebe und
Antellnahme anläßlich des

Ichweren Berluftes unferes heiß¬
geliebten , unvergeßlichen Sohnes
und Bruders , Marine -Artl . - Me¬

freiter Martin de Witt , ente
gegenbrachten , fagen wir nnfern
thefempfundenen Dank . Martin
be Witt und Fran , geb . Braake
huis und Mindez . Geisfelde , den
29 . Mära 1948 .

Für die erwiefene Tell¬
nabme anläßlich des Hel
dentodes meines geliebten

Mannes , unferes lieben , unver
geßlichen Sohnes und Schwie¬
aerfohnes , meines lieben Bru¬
ders , Gerichtsreferendar Ernst¬
August Saul , danfen wir bera
lich . Waltrout Sant , geb . Anger ,
Familie Rudolf Saul . Famille
Erich Anger , Peer und Wils
belmshaven , im März 1943 .

@tatt Karten . Allen denen ,
die uns anläßlich des Sel
dentodes unseres innigftge :

Hlebten Sohnes und Bruders ,
Obernefr . Bernhard Teffamv , ihre
aufrichtige Teilnahme bezeugten ,
fbrechen wir unsern ticfemb un
denen Dank aus . Fomite Rand
Telkams , brhove . März 1943 .

Für die erwiesene Anteil :
nahme sowie für die troft¬
reichen Worte des Herrn

Pastor Meler anläßlich des Hel¬
dentodes unferes lieben Sohnes
und Bruders , meines Heben
Freundes , Uffs . Arend Backer ,
fprechen wir unfern herzlichen
Danf ons . Familie Bader , Chris
ftine Multhaupt als Freundin . .
Westerschoo .

Für die vielen Beweise
beralicher Teilnahme an =
lählich des Heldentodes una

feres lieben Sohnes und Bru =
ders , Gefreiter Heinrich Schmidt ,
fagen wir allen unsern herzlichen
Dank . Gene Schmidt und Fran
Marefa , geb . Schoormann , Kin¬
der und Angehörige . Emden ,
Schwedendiecfstraße 84 II .

Für die uns an unferem
schweren Vertust anläß :
lich des Heldentodes mtej

nes lieben , Herzensguten Mana
nes und liebevollen , trenforgen¬
den Vaters meiner Kinder , mei¬
nes lleben Sohnes , Iffa . Georg
Wienholt , allfeitig erwiesene
Teilnahme , danken mir Herz¬
Itchft . Fren Erna Mienholt .

Hermann Wienholt . Hefel . .
Allen , die uns in trener
Rameradschaft anläkli
des Beldentodes unferes

geftehten Sohnes Frana ihr Mit¬
gefühl befundeten . fprechen wir
unfern Innigften Darf ons , das
milie vert Pengen . Emden , den
22. März 1943 .

Für die vielen Bemelle Heri
licher Teilnahme anläßlich des
schweren Verluftes nnferea lehen
Entschläfenen fprechen wir allen
unferen Hefemnfundenen Dan :
aus . Famille Meinen . Damfum ,
den 25. März 1948 .

Für die vielen Bemeile herz¬
ficher Teilnahme anläßlich des
Todes meines lieben Mannes ,
unferes teuren Raters , sprechen
mir allen unfern herzlichften
Dant aus . Kron E. Meints und
Kinder . Lübbertsfehn , den 19 .
März 1948 .

Statt Karten . Für die zahl =
reichen Beweise beralicher Teils
nahme anläßlich des Heimaans
ges meines geliebten Mannes ,
unferes heraensauten Vaters ,
sprechen wir allen , besonders
Herrn Bastor Janssen für seine
troftreichen Worte , unfern Met
empfunderen Dont ans . Fran
B. van Laaten Wwe . und Kin - .
der sowie alle Angehörigen .
Emden , An der Bonneffe 8 ,

den 18. März 1948 .

Statt befonderer Mitteiluna ,
für die überaus vielen Beweise
beralicher Teilnahme , die uns
anläblich des infcheldena mnie :
res geliebten , fonnigen Töchters
chens sutell wurden , lagen wir
ellen unfern tiefempfundenen
Dant . Germann Jenken , 8. St .
Wehrmacht , und Fren Marte ,
geb . Meyer , sowie Züchterchen u .
Angehörige . Aurich , Mära 1943 .

Allen Tehen Verwandten .
Freunden und Bekannten , die uns
anläßlich des Heimganges unseres
Söhnchen ihre Teilnahme bekuns
deten , sprechen wir unseren beras
lichsten Dint aus . Lehrer G.
Gronewold v . Frau , geb . Bader ,
und Kinder , Aurich .

Allen , die uns in fo relchem
Maße ihre große Liebe und
Anteilnahme an dem überans
fchweren Berluft unferes Heben
Eleinen Roelf befundeten , fagen
wir unfern Hefgefühlten Dant .
Im Namen aller Angehörigen
Folgert Kuver und Frau Hilda ,
geb . Sleur . Kinder Martin ,
Bernhard und Folgert . Leer , den
27. März 1943 .

Für die überaus große und
herzliche Anteilnahme , die uns
anläßlich des schweren Verlustes
unseres lieben Entschlnfenen ers
wiesen wurde , sprechen wir allen ,
insbesondere der Kriegertamerads
fchaft Tannenhausen , unsern in¬
nigsten Dant aus . Im Namen
aller Angehörigen Familie Ennen .
Zannenhausen , 80. März 1943 .

Für die vielen Beweise berz¬
Acher Teilnahme anläßlich des
Sinscheidens unferer lieben Mute
ter , Schwiegermutter , Großmur
ter , Urgroßmutter , Schwefter ,
Schwägerin und Tante , Emilie
Balf , geb . Krämer , fprechen wir
unfern innigften Dans aub .
Die Kinder und Kindesfinder .
Alinge , im Mäsa 1948 .

Statt Rarten . Für die vielen
Beweife beralicher Teilnahme
anläßlich des schweren Berlustes ,
der uns betroffen , fagen wir un
fern beralichsten Dant . Garman¬
nns Pantekoek und Kinder .
Rofum .

Möchte hiermit allen , die und
in unserem schweren Leid anläks
lich des plöklichen Hinscheidens
unferes einzigen Heißgelieten
Töchterchens und Schmeftchens
Mino Hineride Hilfeline 1ers .
ihre Liebe nnd Anteilnahme in
fo relchem Maße erwiesen haben .
meinen allerherzlichften Dank aus :
fprechen . Im Namen aller Annes
hörigen Fron donna Erers und
Kinder . Fahne , März 1943 .

Für die überaus liebenolle
Teilnahme anläßlich des Bor
Inftes unferes terren Entsch ' nfes
nen fprechen mir hierdurch unfern
tiefnefühlten Dant aus . J . Saate
heff und Familie . Oldeborg , den
30 . März 1943 .

Für die vielen Beweife bera¬
licher Zellnahme anläßlich bes
Heimganges unferes Ilehen Ents
fchlafenen fagen mir unfern tief =
gefühlten Dant . Reemi Janken
und Kimber , Familie L. Weels
bora Wwe , Familie Gerhard
Janken . Oftiem , 23 . Mära 1948 .

Für die vielen Beweise herz¬
ficher Teilnahme an dem schwe¬
ren Berlnft anläßlich des Todes
nnieres fleinen Lieblings pre¬
then wir allen , befonders Herrn
Baftor Cramer , Wolthufen , für
dte troftreichen Worte , unfern
Herzlichsten Danf ans . Ober
gefreiter Annens - Ihfam
3t . Im Often , und ran Elifa¬
beth , geb Bagger Widdelswehr .
den 22 . März 1943 .

Allen denen , die uns anfäß¬
lich des Heimganges unferer lie¬
ben Mutter ihre Anteilnahme
aum Ausdruck brachten , fagen
mir , besonders dem Supers
Intendenten für feine troit :
reichen Worte , unfern innigften
Dank Geidhmitter Defer lowie
alle Angehörigen . Gfens .

Allen , die uns anläßlich des
Endes unferes lieben fleinen
Töchterchens Jannette ihre herz :
fiche Teilnahme erm ' efen haben ,
danken mir , herzlich . Familie
Fleetter , Botterfleet 6. Wirdum .

Für die vielen Bemetle beras
Ilcher Teilnahme anläich des
Sinfcheidena unferer lieben Mut¬
ter und Großmutter , Elifabeth
Schipper danten mir beralich .
Gerk Schipper and Fran , Shott .

Für die vielen Bemelfe bera
Nicher Teilnahme anläßlich des
Sinicheidens meines lieben
Mannes , unferes guten Roters ,
Schwiegervaters und Pflege¬
vaters , Johannes Sinrichs la =
gen mir affen . befonders Herrn
Baftor Safner für die troftrei
chen Worte , unfern innioften
Fanf Freu Mieline Sinrichs ,
Kinder und Angehörine . Pona
birnmerfeld , den 21 Mära 1943 .

Allen , die uns ihre Liebe und
Anteilnahme an dem schmeren
Verlust anläßl ' ch des Todes
meines lleben Mannes , unferes
anten Baters und Schmiegers
vaters , Johann Wilhelm Rens
ning , erwiefen bahen , fprechen
mir , Besonders Berrn Paftor
Kramer für die troftreichen
Worte unsern innaften Dank
ans . Fran Eltine Pennina , geb .
Poormann , und Kinder . Emden¬
Moltbien . Molthufer Bandftr . 23 ,
24. März 1948

für die vielen Bemetle beras
Mcher Teilnahme anläklich des
Sinichetdens unferer Itehen Mitts
ter danken wir herzlich Sea
milie Mofennom . Schwitterfum .
80. März 1948

Pa ent - Papier¬

Verdunkelungsrollos
80 bis 250 cm breit , und

Griechensandalen
mit Holzsohlen , Größe 27 - 40 ,

vorrätio ,

Peter Eilts , Emden ,
Am Dellt 27/28
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Kirchliche Nachrichten

Sorutag , den 11 , April 1943 .
Leer : Reformierte Kirche : 10 g

Bastor Hamer , #1. 15 hr Kins
derkirche . Donnerstag 20 Uhr
Passionsandacht im lutherischen
Konfirmandensaal .

-UDAH

Lutherkirche : 10 Uhr Wehrmachts
gottesdienst , 11. 20 Uhr Kinders .
firchendienst . Donnerstag 20
Uhr Passionskirchendienst .

Christusfirche : 10 Uhr Sup Obers
died 11. 15 Uhr Kinderkirchena
dienst . 18 by Baffionstirchens
dienst .

Evangelisch -freikirchliche Gemeinde
(Babtisten ) : 9. 30 Uhr Predigt .
11 Uhr Sonntagsschule , 17 ULe
Predigt . Donnerstag 20 Uhr
Bibelstunde .

Bischöfliche Methodistenkirche : 10
Uhr Kirchendienst , 11. 15 Uhe
Sonntagsschule . Mittwochs
15 . 30 Uhr Bibelstunde .

Laga : Reformierte Kirche : 10 the
Paftor 1. R. Frey , 11 . 20 Uhs
Kinderkirche .

Qu' ber . Kirche : 9. 30 hr Pastor
Hafner , 14 Uhr Kinderiche .
für Konfirmanden . Mittwoch
19 30 Uhr Paffionsfirchendienst .

Logcbirum : 11 Uhr Paftor Hafner ,
14 Uhr Kinderkirchendienst .
Donnerstag 19 Uhr Passionsa
firchendienst .

Nerimoor : 930 Uhr Beichte . 10 115
Bastor Knoche , anfcht . Abendmmbl

Soltland : 14 Uhr Pastor Klumler ,
Konfirmation .

irrel : 10 . 80 Uhr Kinderkirchens
dienst , 14 Uhr Bastor Hill .

Thrhrbe : 10. 15 Uhr Pastor Züchner .
11. 20 Uhr Kinderkirche . Mitta
woch 20 br Passionsandacht .

Grrkivolde : 9 Uhr , Raftor Büchner ,
10. 15 Uhr Kinderkirche .

Ahrenerfe ! : 10 1hr Kinderkirche ,
14 hr Pastor Richmer

Gerlum : 10 1hr Reftor Brouer .
Drieber : 14 Uhr Pastor Brouer .

NO

Aerz ' etafel

deg

Apotheken -Zi nit in weer bis eins
schließlich Freitag , 16. April , hat
Die Krokodil -Apotheke . Abolfs
Hitler -Straße . Conntags und
Nachtdienstbereitschaft .

Tierarzt Tr . Abts , Leer , Sonntagas
dienst am 11. April 1948 .

Rotlauf Schußimpfungen
Schweine find unverzüglich
spätestens bis aum 15. April
schriftlich . und zwar möglichst
durch Sammellisten anzumelden .
Später eingehende Anmeldungen
fönnen nicht mehr berücksichtigt
werden . Dr . Rutffes , Peer .

Soldatengrüße

Folgende Soldaten aus Villa Blinks
tübel grüßen ihre Heimat aus
dem Often : Johannes Graz . .
Eteenfelderfeld : Bernhard Möhla
mann , Breinermoor ; Joaching
Rull , Wiesmoor : Gerhard Grones
veld , Hesel b . Leer ; Odo Hella
mers , Petersfehn ; Magnus Lübs
ben , Heidmühle ; Frib Heimann ,
Westerstede .

Aus dem Cften grüßen die Heimat :
Soldat Werner , Bootsmann , Heisa
felde ; Soldat Hans Heyer , Wests
rhauderfehn ; Soldat Otte
Müller , Leer .

Statt Rarten . Für die uns in
To reichem Make erwiefene wohl .
tneme Teilnahme anläßlich des
Sinfcheidens nnieres lleben Ents
fchlafenen , Kaufmann Biebo he
Boer , don ' en wir recht herzlich .
Frau Giafeo de Boer , geh Bes
naat , und Angehörige . Dibum . Sporttag auf dem Ellernfelde in

Für die zahlreiche , una fo
wohltende Teilnahme anläflich
tes Hinscheidens unserer lieben
Mutter lagen mir unfern tiefs
gefühlten Dant . Geschwister
Tuisken , Leer .

Verioren

Frauenpels am 31. 8. 43 auf dem
Wege von Wirtschaft Niewöhner
oder auf dem Brivatweg von Jof .
Meinders Wwe . verloren . Abzu
geben gegen gute Belohnung beil

MeindersFrau Jof . wwe . ,
Böllenerfehn 4 .

Silberne Brosche , gehämmert , verl .
Geg . Belohn . abzug . OT3 . , Leer .

Welcher Wehrmachtangehörige , hat
in der Nacht vom 4. zum 5. Apri
1943 im E - Bug 817 von Sam
bitrg nach Lille , über Bremen ,
Oldenburg . Leer , Groningen , Am
mersforth , Utrecht , Rotterdam D.
B. Roosentaal -Antwerpen elten
mittelgroßen , braunen Koffer ber :
duscht ? Der zurüdgelassene Roffer
enthält verschiedene Lebensmittel ,
Tabafwaren , 1 Baar graue Mili
tärstrümpfe und einen fleinen
Bettel mit der Aufschrift : Gute
Fahrt und es denft immer lieb
an Dich Dein fleines Muttilein !"
Nachricht umgehend erbeten unter
8 458 an die D28 . , Beer .

Veranstaltungen

Aurich am 11. 4. 1943 , Frauens
bindball -Turnier , Turnverein
Emden , Leer , Bad Zwischenahn ,
Anrich , 10 bis 11 . 30 Uhr , 12 . 15
big 14 Uhr . Fußball -Anfang : 14
Uhr : Luftwaffe Jeber gegen
Turn - und Sportverein Aurich
Kriegsmarine . Handball -Anfang
15 . 45 Uhr : Reichsarbeitsdienst ,
Abtlg . Ardorf gegen Turns und
Sportverein Aurich /Kriegsmarine .

Letter Fast -Markttag in Leer am
Conntag , 11 , April : russell ,
Schießbuden und Verkaujsbuden .
Anfang 13 Uhr . Die Martte
bezieher .

Film Theater

Auguftfehner Lichtspiele . Sonno
abend , 10 , 4. , Conntag , 11. 1
20 Uhr : Die heimliche Gräfin " .
Jugendl . ab 14 Jahre zugelaffen .

Lichtspiele . , Schwarzer Bär . Aurich ,
Sonnabend , 16 . 00 19 . 00 : Seins
Sohn " . Sonntag bis Donnerstag ,
19 . 00 , Sonntag auch 13 . 30 , 1600 ,
Mittwoch , auch 16. 00 : Dr . Cris
pen an Bord " . Ein packender Kris
minalfilm , nach einer authentis
fchen Begebenheit . Mit : Rudolf
Fernau , René Deltgen , Anja
Elthoff , Gertrud Mehen . 13ochens
fchan . Kulturfilm . Just i hal
feinen Autritt .
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